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D V 4 a     Urkunden 
 
 
1356 Juli 16. D V 4 a  Nr. 1 
Prior Konrad, Subprior Peter, Lektor Sifrid, Prokurator Johannes und der Konvent 
der Prediger in Chur beschliessen, wegen der herrschenden Teuerung für die Le-
bensmittelversorgung in Zeiten der Not 100 Gulden anzusetzen, die die Brüder  
Albert und Rudolf von Schauenstein zur Stiftung einer ewigen Messe vergabt hatten. 
Bestätigung durch Bartholomäus (v.Bolsheim), Provinzial des Predigerordens. 
Or.Pg. 34/14 cm (plus 2 cm Umbug). - in lat. Sprache. - Siegel des Priors, des Kon-
vents St.Nicolai zu Chur und des Provinzials abgegangen. - Rückvermerk: NB Hal., 
No. 2 Coll. 
Druck: Mohr, Cod.dipl.3, S.98ff., Nr.65 (fehlerhaft). - Vasella O., Geschichte des 
Predigerklosters St.Nicolai in Chur, Paris 1931, S.109, Nr. 27. 

1385 April 4., Chur D V 4 a  Nr. 2 
Johannes gen. Nitt, Burger zu Chur, Kirchherr zu Vicosoprano, reversiert dem Kon-
vent des Predigerordens in Chur über die Hofstatt mit einem Stadel in der Stadt Chur 
(Anstösser: die Gasse zum Mühlebach, Haus des Hainrigett von Fontaena, 
Schauensteins Mühle) sowie über ein Mal Acker in Palatzzi gelegen (Anstösser:  
Acker des Klosters Pfäfers, Acker der von Ortenstein), die seine Eltern Hans Nitt und 
Adelheid vom Kloster zu Lehen erhalten hatten. 
Or.Pg. 28/12 cm. - in deutscher Sprache. - Siegel der Kanzlei Chur (Siegler: Johan-
nes von Meringen) beschädigt. - Rückvermerk: N.b.IX., N.B.Schar. No.3 coll. 
Auszug: Mohr, Cod.dipl.4, S.111, Nr.84. 

1386 Februar 9. D V 4 a  Nr. 3 
Rudolf Beheim genannt Lüchinger, Burger zu Chur, und seine Ehefrau Anna verkau-
fen den Chorfrauen des Gotteshauses St.Peter in Cazis zwei Aecker in Chur, wobei 
der eine Erblehen von Junker Haintz von Ortenstein und dessen Schwester, der an-
dere, "Ayr Schzalayr" genannt, Erblehen von Martin Richel ist. Beide gelten jährlich 
je zwei Scheffel Gerste auf Martini. Ausserdem verkaufen die obgenannten einen 
Weingarten, wobei die darauf wachsende Frucht dem Verkäufer gehört. Preis:  
125 Churwälsche Mark. Der Verkauf geschieht im Einverständnis der Lehensherren  
Rudolf Sellos, Vitztum zu Chur, für Haintz von Ortenstein, Hanns Brogg gen. Sprintz, 
für Mechtild sowie mit Einverständnis ihres Ehemanns Heinrich Schenk von 
Gössikon, für Martin Richel siegelt der Kanzler von Chur, Johann von Meringen. 
Or.Pg. 41/23,5 cm. - in deutscher Sprache. - Vier Siegel abgegangen, Siegel des 
Rudolf Sellos hängt. - Rückvermerk: Nr.4. 
Auszug: Mohr, Cod.dipl.4, S.118, Nr.91. 
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1388 Februar 14., Chur D V 4 a  Nr. 4 
Rudolf Beheim gen. Lüchinger und sein Sohn Hans, Burger zu Chur, erhalten vom 
Kloster Cazis die sechs Mal Acker mit Torggel, die sie seinerzeit demselben Kloster 
um 100 Churwälsche Mark verkauft hatten, zurück, um dieselben für den halben 
Wein mit Reben zu bebauen. 
Or.Pg. 29/21 cm (plus 1,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel der Kanzlei 
Chur hängt; Siegler: Jäckli Poyg (-Boy), Kanzler von Chur. - Rückvermerk: Nr.5. 
Auszug: Mohr, Cod.dipl.4, S.155, Nr. 124. 

1395 April 27., Chur D V 4 a  Nr. 5 
Hans von Bürs, Burger zu Chur, gibt der Mechtild von Ortenstein, ihrem Ehemann 
Heinrich Schenk von Gössikon und deren Sohne Hans einen Weingarten, den Bürs 
von ihnen um 78 churwälsche Mark gekauft hatte, zu Lehen. Der Lehenszins beträgt 
jährlich anderthalb Fuder Wein. 
Or.Pg. 42/14cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Hans von Bürs hängt. - Rück-
vermerk: Nr.6 coll. 
Auszug: Mohr, Cod. dipl.4, S.265, Nr.197. 

1395 Juni 2., Chur D V 4 a  Nr. 6 
Hans Minst von Says, sesshaft in Trimmis, bestätigt Junker Burkhart von 
Schauenstein den Empfang eines Erblehens von zwei Wiesen in Trimmis, die eine 
"ze Bruel" (Anstösser: Wiese, die zur Feste Trimmis gehört, die Weide, Wiese, die 
dem Gotteshaus Chur gehört und die Hans v.Ruchenberg zu Lehen hat und Wiese 
des Klosters Churwalden), die andere "Abyfurgkas" gelegen (Anstösser: die 
Mundadura, die zur Feste Trimmis gehört, die gemeine Weide, Wiese des Ulrich 
Manyols und der "hailgen von Trimuns guot", Wiese des Wilhelms von Rüfi genannt 
"Pra Mundadura" und Wiese der Herrschaft von Toggenburg und das Gut der 
"hailgen von Trimuns") um den jährlichen Zins von 14 Schilling Pfennig Konstanzer 
Münz. 
Or.Pg. 29/17,5cm (plus 1,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel der Kanzlei 
Chur hängt; Siegler: Simon Pattlan, Kanzler von Chur. - Rückvermerk: Nr.1 coll. 
Auszug: Mohr, Cod.dipl.4., S.267. 

1407 Januar 13., Cazis D V 4 a  Nr. 7 
Wandelburg, Aebtissin des Klosters Cazis, Rudolf Bellazun, Chorherr zu Chur, Hans, 
Leutpriester in Safien, Friedrich von Juvalt, Vogt zu Fürstenau, Oswald von Marmels, 
Vinciutt, Ammann zu Rhäzüns, Ammann Marugg, Hans Müller von Lüen, Ammann 
Tester von Safien, Hans Fadusser, Peter Brem von Safien und Hans, Sohn des Jan 
von Glas, urteilen als Schiedleute einen Streit zwischen Hensli Jon Aid  
einerseits und Hans Vogel und dessen Ehefrau andererseits betr. Nutzung der All-
mend und Weide in Brischgaleschga, die sie vom Kloster Cazis zu Erblehen haben. 
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Or.Pg. 29/20,5 cm (plus 3 cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel der Aebtissin 
Wandelburg und des Heinrich von Juvalt abgegangen. - Rückvermerk: Nr. 8 coll. 
Abschrift: Cod.dipl. Juvaltorum, Bd.1., S.171, Nr. 54; AB IV 6/30. 
Mohr, Dokumente 15. Jh., AB IV 6/9, S.84, Nr. 432. 

1412 September 12., Chur D V 4 a  Nr. 8 
Hainrich Steffan Winzürl von Altenstatt, Burger zu Chur, und Anna Schwarz seine 
Ehefrau bestätigen, dass sie von Junker Burkhart von Schauenstein einen Drittel der 
vier Jucharten seines Eigengutes in Chur "uff dem Veld" bei Untertor "ze  
Parfitschûn" gelegen zu ewigem Erblehen erhalten haben (Anstösser: Gut der Kapel-
le der hl. Maria Magdalena, das Simon Nitt, Stadtammann zu Chur, als Erblehen hat, 
das Gut, das Hänsli Winzürl von Ragaz und dessen Ehefrau Anna Bünzli zu Erble-
hen haben, Güter der Aebtissin von Cazis und des Hans Ringg) zu einem jährlichen 
Zins von vier Scheffeln und fünf Quartanen Korn Churer Maas und zwei Konstanzer 
Pfennig. 
Or.Pg. 27,5/20cm (plus 2 cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel der Kanzlei 
Chur; Siegler: Simon Pattlan, Kanzler zu Chur. - Rückvermerk: Nr.9. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S. 81, Nr. 431. 

1415 Juni 25. D V 4 a  Nr. 9 
Ursula, Tochter des Hans vom Land selig, bestätigt, im Einverständis Thoman  
Jegers und ihres Schwagers Hans Maiger vom Rin, von Junker Burkart von 
Schauenstein zwei Teile des Erblehenguts Stenaus in Rongellen mit Haus, Stadel 
und Hofstatt, Aeckern und Wiesen um 22 Pfund Mailisch. 
Or.Pg. 35/18,5cm (plus 1,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel der Kanzlei 
Chur hängt; Siegler: Simon Pattlan, Kanzler zu Chur. - Rückvermerk: Nr.10. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.86, Nr.433. 

1422 Juni 15. D V 4 a  Nr. 10 
Konrad, Sohn des Eberli von Somerow, und dessen Ehefrau Elisabeth bekennen, 
von Kaspar von Schauenstein und dessen Brüdern Heinrich, Hans und Rudolf den 
Meierhof in Schauenstein mit den dazu gehörenden Gütern, nämlich drei Jucharten 
Acker, wo der Meierhof liegt (Anstösser: Hensli von Schauensteins Töchter Ursula 
und Adelheid, die gemeine Gasse, die Almend, ein Gut des Klosters Cazis), vier Mal 
Acker in Quadran (Anstösser: gemeine Gasse, die Allmend, der Tobel), vier Mal  
Acker Vinyola genannt und zwei Jucharten Acker Befrurgg genannt, zwei Jucharten 
Acker "ob dem Trog" (Anstösser: das Kloster Cazis, der Rhein, das Gut der Freien 
und St.Victors Gut), drei Mannmad Wiesen bei der Kirche St.Martin (Anstösser: der 
Rhein, das Gut Friedrichs von Juvalt, das Gut Hans Schuelers von Rhäzüns) und ein 
Mannmad Wiesen zu Schons um jährlich 10 Scheffel Gersten Churer Mass oder 
acht Gulden Churer Währung zu Erblehen erhalten zu haben. 
Or.Pg. 33/24 cm (plus 1,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Junkers 
Heinrich von Rhäzüns hängt. - Rückvermerk: Nr.11 coll. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.87, Nr. 434. 
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1437 November 11. D V 4 a  Nr. 11 
Hans Bruschader bekennt, von Kaspar Schauenstein und dessen Brüdern Johann, 
Chorherr des Doms zu Chur, Heinrich und Rudolf einen Drittel des Eigenguts  
Stenaus in Rongellen zu Erblehen erhalten zu haben (Anstösser: Ursula Lander, 
Hainz Hüslar der Schmid) um einen jährlichen Zins von 9 Pfund Haller weniger  
5 Schilling Haller Konstanzer Münze. 
Or.Pg. 28,5/19cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Hans Ringg abgegangen. -  
Rückvermerk: Nr.12. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.90, Nr.435. 

1443 Januar 28. D V 4 a  Nr. 12 
Hans von Westerstetten genannt Schob verkauft dem Jos Waltier, Burger zu Chur, 
und dessen Ehefrau Agatha Frumolt einen Stadel in der Stadt Chur (Anstösser: 
"Riches straes, "Egaessli", das Haus, das ehemals der Margaretha von Sloewis ge-
hörte, das Haus, das ehemals dem Waelti Koch von Haldenstein gehörte, das Haus, 
das früher dem Hans vom Stampff war und Jaeckly mit dem Schwert von ihm zu Le-
hen hatte und nun Hans Laurenz der Schedler innehat) mit allen Rechten, die sei-
nerzeit Peter von Unterwegen und seine Ehefrau Guothilt von Gerstnegg von Hans 
vom Stampff und von dessen Neffen Antoeni, dem Sohn seines Bruders Bartholo-
mäus sel., erkauft hatten und durch Erbschaft seiner Stiefmutter Anna Wichslar an 
ihn gefallen ist. Der Kauf geschieht um 90 Pfund Haller. 
Or.Pg. 24,5/24cm (plus 1,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Hans 
von Westerstetten und der Kanzlei Chur hängen; Siegler: Nicolaus de la Porta, 
Kanzler zu Chur. - Rückvermerk: Nr.13. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.92, Nr.436. 

1445 Dezember 20. D V 4 a  Nr. 13 
Die Gebrüder Johann, Kaspar, Heinrich und Rudolf, Söhne des verstorbenen  
Burkharts von Schauenstein, belehnen den Knecht Ulrich Thomaes, Burger zu Chur, 
mit drei Mannmad Wiesen in Tulew (Chur), die sie von ihm erkauft hatten 
(Anstösser: Gut des Ulrichs und Thomas, Bruder des Empfängers, Gut des Domka-
pitels, das die "Goeldlin" innehat, das Gut Griffenses, das Gut des Ringgs) um vier 
Mass Schmalz jährlichen Zins, der an die Kirche St.Martin in Chur zu entrichten ist, 
sowie ein Pfund und fünf Schilling Pfennig. 
Or.Pg. 32/18,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Kaspar von Schauenstein 
hängt. - Rückvermerk: Nr.14 coll. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.94, Nr.437. 
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1445 Dezember 20. D V 4 a  Nr. 14 
Ulrich Tomaes, Burger zu Chur, bestätigt den Empfang von drei Mannmad Wiesen in 
Tulew (Chur). 
Or.Pg. 29,5/17cm. - in deutscher Sprache. - Siegel der Kanzlei Chur; Siegler:  
Nicolaus de la Porta, Kanzler zu Chur. - Rückvermerk: Nr.15 coll. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.95, Nr. 438. 

1449 März 12. D V 4 a  Nr. 15 
Claus von Tux, Burger und sesshaft zu Chur, als Inhaber verschiedener 
Schauensteinischen Erblehengüter in Chur, gibt auf Bitten der Gebrüder Johann, 
Kaspar, Heinrich und Rudolf von Schauenstein vier Mal Acker "under dem Crütz in 
dem Veld zu Kruschbella" gelegen (Anstösser: Acker der Schauenstein, Acker des 
Hans Boy selig, Acker des Lutz Butzasescha) und entrichtet nunmehr einen jährli-
chen Zins von 10 Scheffeln Korn und 7 ½ Churwelsche Mark. 
Or.Pg. 25,5/18cm. - in deutscher Sprache. - Siegel Claus von Tux hängt. - Rückver-
merk: Nr.16 coll. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.96, Nr.439. 

1449 Juli 14. D V 4 a  Nr. 16 
Heinrich, Sohn des verstorbenen Hans Wolffraig, Burger und sesshaft zu Chur, ver-
kauft dem Kaspar Schauenstein und dessen Brüdern ein Pfund Pfennig jährlichen 
Zins aus vier Mal Acker zu Awaserenaschka gelegen, die seine Mutter von Hans 
Plapphart und dessen Schwester gekauft hatte und deren Eltern wiederum von 
Hainrigett von Fontana selig erkauft haben (Anstösser: Acker des Klosters 
Churwalden, Acker der Dompropstei, St.Martins Acker, Acker des Klosters St.Luzi), 
und aus zwei Mannmad Wiesen in Chur "uff dem Veld" Alasina genannt, die seine 
Eltern von Berchtolt Langhans und dessen Mutter Elsa bzw. von Uely Poppelser, der 
Schmid, gekauft hatten (Anstösser: der Rhein, die alte gemaine Strass, eine Wiese 
des bischöflichen Meierhofs, eine Wiese des Gaudenz Rufian) um 20 Pfund Pfennig. 
Or.Pg. 27,5/26cm (plus 3cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel der Kanzlei 
Chur hängt; Siegler: Nicolaus de la Porta, Kanzler. - Rückvermerk: Nr.17 coll. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.11, Nr.396. 

1461 Januar 12. D V 4 a  Nr. 17 
Graf Jörg von Werdenberg-Sargans, Herr zu Rhäzüns und Ortenstein, verleiht dem 
Conradin Jecklin, Vogt im Oberhalbstein, für seine getreuen Dienste schenkungs-
weise für sein Lebtag 60 Ellen Landtuch jährlichen Zins, den die Leute von  
Alvaschein und Prada (Mistail) zu entrichten haben. 
Or.Pg. 41,5/10 cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Grafen Jörg von 
Werdenberg hängt (beschädigt). - Rückvermerk: Nr. 39. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/10, S. 157, Nr. 820. - Urkundensammlung der 
Geschichtsforschenden Gesellschaft von Graubünden B 1510, Bd. 7, S.195. 
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1461 August 31. D V 4 a  Nr. 18 
Graf Jörg von Werdenberg, Herr zu Ortenstein, verkauft den Brüdern Rudolf und Pe-
ter, Söhne des Hans von Rodels, verschiedene Güter in Rodels, die Dusch und Biet 
Berdascht zu Erblehen hatten, nämlich eine Hofstatt in Rodels, einen Juchart Acker 
in Kappenien, ein Hanfland zu Zizeins, vier Mal Acker in Plezenaus, zwei Jucharten 
Acker "uf Aweins" ob der Landstrasse, zwei Mal Acker in Aweins, einen Acker 
Plazenaus genannt (Anstösser: meistens Güter der Chorherren von Chur, der Kirche 
St.Christoffel in Rodels, der Bardesch und des Dunaw Schimuness) und zwei Viertel 
Kornzins aus dem Zehnten zu Rodels, um 80 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 34,5/23cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Grafen Jörg von Werdenberg 
abgegangen. - Rückvermerk: Nr. 38. 
Auszug: Mohr, Dokumente AB IV 6/11, S.194, Nr. 1151. 

1463 Juli 26., Trun D V 4 a  Nr. 19 
Landrichter Hans Wintzapff und die 15 Zugesetzten der Gerichte des oberen Bun-
des, Ammann Berchtold, Ammann Safoy, Ammann Ruedi, Rigett Paul, alle vier von 
Disentis, Ammann Jenutt, Ammann Rudolf aus der Gruob, Rudolf von Mont, Jenutt 
von Furt, aus dem Lugnez, Ammann Jacuim Hans Andrea von Andiast, Ammann 
Aliug Jörg Gamayur aus Obersaxen, Hans von Ladir, Ammann der Freien, Lorentz 
Marty und Hermann Hoesly vom Rine (=Rheinwald) zu Trun versammelt, urteilen in 
einer Klage von Ursula, Aebtissin des Klosters Cazis, vertreten durch Janutt von 
Schauenstein, Hans Ragutt und Anthonyall, gegen Ammann und Gericht zu Safien 
sowie den Meiern von Camana wegen unberechtigten Richtens über Klostergut und 
Niederwerfen der Häge und Zäune der Klostermeier sowie Benützung der Weide 
und ersuchen um Recht und Entschädigung. Das Gericht verurteilt die von Safien. 
Or.Pg. 52/24cm (plus 5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Hans 
Wintzapff abgegangen. - Rückvermerk: Nr. 18. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.14, Nr. 398. - Urkundensammlung der Ge-
schichtsforschenden Gesellschaft von Graubünden B 1510, Bd.7, S.195. 

1463 Juli. D V 4 a  Nr. 20 
Urteilsspruch von Burckhardt von Brandis, Vogt zu Fürstenau, und Nut Schauenstein 
anstelle des Vitztums, auf dem Gericht zu Cazis, zwischen Hans von Rodels, vertre-
ten durch Rigett von Scheid, einerseits, und die Hubmeier Risch Bett von Scharans 
und Albert Joch von Almens, vertreten durch Anthonial von Sarn, andererseits, betr. 
Abgaben an das Vitztum aus einer Hube, die dem Jacob von Ehrenfels gehört. 
Or.Pg. 24/17,5 cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Burckhardt von Brandis 
hängt. - Rückvermerk: Nr. 19. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.98, Nr. 1463. - Urkundensammlung der 
Geschichtsforschenden Gesellschaft von Graubünden B 1510, Bd.7, S.65. 
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1465 Oktober 15. D V 4 a  Nr. 21 
Graf Jörg von Werdenberg-Sargans, Herr zu Ortenstein, verleiht dem Conradin 
Jecklin den halben Teil des grossen Kornzehnten sowie des Lämmer- und Kitzlein-
zehnten in dem Dorf Rodels zu Erblehen um den jährlichen Zins von fünf Scheffeln 
Korn. 
Or.Pg. 28/17cm (plus 2cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Jörg von 
Werdenberg- Sargans hängt (beschädigt). -. Rückvermerk: Nr. 40. -  
Moderne Abschrift liegt bei. 
Regest: Mohr, Dokumente AB IV 6/11, S.194, Nr.1151. 

1466 Februar 7. D V 4 a  Nr. 22 
Conradin Jecklin, Vogt zu Ortenstein, verleiht dem Petrutt, Sohn des Hans von  
Rodels, die Hälfte des grossen Kornzehnten, des Lämmer- und Kitzleinzehnten in 
dem Dorfe Rodels, den er (Jecklin) von Graf Jörg von Werdenberg-Sargans zu  
Erblehen besitzt, um einen jährlichen Zins von sieben Scheffeln Gerstenkorn Churer 
Mass, auf Martini zu liefern im Dorf Rodels, wovon er 5 Scheffel nach Ortenstein 
bringen soll. 
Or.Pg. 35,5/15cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin abgegan-
gen. - Rückvermerk: Nr.41. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/10, S.159, Nr.822. - Urkundensammlung der 
Geschichtsforschenden Gesellschaft von Graubünden B 1510, Bd.7, S.93. 

1466 Juli 1., Ortenstein D V 4 a  Nr. 23 
Graf Jörg v. Werdenberg, Herr zu Ortenstein, verkauft den Brüdern Petrutt und  
Rudolf, Söhne des Hans von Rodels, einen Zins von 8 Scheffeln Korn Churer Mass, 
die sie schon zu Erblehen besitzen. 
Or.Pg. 27/16,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Jörg von Werdenberg- 
Sargans hängt (beschädigt).- Rückvermerk: Nr.101. 

1466 Juli 21., Ortenstein D V 4 a  Nr. 24 
Graf Jörg von Werdenberg-Sargans, Herr zu Ortenstein, verkauft dem  
Conradin Jecklin 5 Scheffel Korn Bodenzins Churer Mass aus dem Kornzehnten in 
Rodels, der jährlich zwei Viertel Korn beträgt, um 50 Rheinische Gulden, für deren 
Empfang der Verkäufer zugleich quittiert. 
Or.Pg. 32/15,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Jörg von Werdenberg abge-
gangen. - Rückvermerk: Nr.42. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/10, S.158, Nr.821. - Urkundensammlung der 
Geschichtsforschenden Gesellschaft von Graubünden B 1510, Bd.7, S.107. 
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1470 März 6. D V 4 a  Nr. 25 
Anna Uschat, Ehefrau des Jan Lurentz, verkauft mit Einverständnis ihres Vogts Jan 
del Disch, dem Hans von Flims und dessen Ehefrau Greta sein Eigengut in Rodels, 
nämlich die Hofstatt und die Gärten, ein Stück Gut Araläspuna, ein Stück 
Arakastanärs, ein Stück Inberdaschg, ein Stück under dem Stain und ein Stück 
Sutspunda um 40 Rheinische Gulden Churer Währung. 
Or.Pg. 28/16cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Rudolf von Castelmur, Vogt zu 
Fürstenau, hängt. - Rückvermerk: Nr. 43. 
Regest: Mohr, Dokumente AB IV 6/11, S.195, Nr.1156. 

1475 Januar 28. D V 4 a  Nr. 26 
Mega, Ehefrau des Thöni Bantzer, sesshaft zu Purtz (=Oberscheid), schuldet ihrem 
Bruder Janut Sut Basälga 20 Rheinische Gulden, wofür sie ihm verschiedene Güter 
zu Pfand einsetzt, nämlich eine Wiese und einen Acker "von der langen furen uf 
Maires" gelegen, vier Mannmad Wiese Praw da Sävras, ein Mannmad Wiese bi den 
Fieren, ein Mannmad zu Beleis, ein Acker zu Surs, ein Stück Wiese zu Purtz 
(Anstösser: Gut der Herrschaft Sargans, Gut des Sichgbärg), ein Stück Wiese ge-
nannt Suldan (Anstösser: St.Simons [= Kirche in Scheid] Gut, Gut der Herrschaft 
Sargans) um einen jährlichen Zins von zwei Scheffeln Gerstenkorn Churer Mass, die 
in Fürstenau abzuliefern sind. 
Or.Pg. 35/25cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin hängt. - 
Rückvermerk: Nr.44. 
Regest: Mohr, Dokumente AB IV 6/11, S.195, Nr.1153. 

1483 April 26. D V 4 a  Nr. 27 
Schadlosbrief des Grafen Jos Niklaus von Zollern für Lutz von Schauenstein als 
Bürge gegen die Grafen Hug und Ulrich von Montfort und Johann Peter, Graf von 
Mosax, des erstern Schwäger und Oheime, um 2000 Rheinische Gulden Haupt-
summe und 100 Rheinische Gulden jährlichen Zins. 
Or.Pg. 27/18,5cm (plus 3,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Grafen 
Jos Niklaus von Zollern hängt (beschädigt). - Rückvermerk: Nr.20. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.97, Nr.440. - Urkundensammlung der Ge-
schichtsforschenden Gesellschaft von Graubünden B 1510, Bd.7, S.72. 
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1489 Mai 29., Ortenstein D V 4 a  Nr. 28 
Auf Bitten Conradin Jecklins des Jüngeren zu Rodels verwandelt Graf Jörg von 
Werdenberg-Sargans das Leiblehen von 60 Ellen Landtuch, welches er von etlichen 
Gütern zu Alvaschein und Prada bezog und das Jecklins Vater von ihm erhalten hat-
te, zu Gunsten Conradins in ein Mannslehen, mit der Bestimmung des Rückfalls, 
wenn C.Jecklin keine eheliche männliche Erben haben sollte. 
Or.Pg. 30,5/19cm (plus 3,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Grafen 
Jörg v.Werdenberg hängt (beschädigt). - Rückvermerk: Nr.45. -Moderne Abschrift 
liegt bei. 
Abschriften: Mohr, Dokumente AB IV 6/11, S.195, Nr. 1154. 

1491 März 18. D V 4 a  Nr. 29 
Ursula Duff, Tochter des Hans Duff, im Einverständnis mit ihrem Mann Florin Kuentzi 
und Valentin Davaser, wohnhaft in Cazis, bekennt, dem Kloster St.Peter in Cazis  
5 Pfund Pf. zu schulden, die ihre Mutter Else zu ihrem Seelenheil dem genannten 
Kloster gestiftet hat und jährlich mit 5 Schilling Pfennig zu verzinsen sind, und setzt 
als Unterpfand eine Wiese in Cazis in der Quader gelegen (Anstösser: Rischatt von 
Rhäzüns, Jann Gamenisch, Kloster Cazis, Hensli von Realta). 
Or.Pg. 33/22,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Joachim von Castelmur ab-
gegangen. - Rückvermerk: Nr.22. 
Auszug: Mohr, Dokumente, AB IV 6/9, S.99, Nr. 442. 

1492 Januar 13., Kloster Cazis D V 4 a  Nr. 30 
Aebtissin Margaretha (v. Raitenau) und der Konvent des Gotteshauses urkunden, 
dass sie zu ewigem Erblehen verliehen haben an Risch Beth und dessen Bruder 
Beth sel. Erben, sesshaft zu Scharans, den Meierhof zu Scharans, den das Kloster 
Cazis von den Ehrenfels wegen fälliger Jahrzeitenzinse erhalten hat und den die ge-
nannten Meier schon früher von den besagten von Ehrenfels zu Erblehen hatten, 
bestehend aus folgenden Gütern: vier Mal Acker zu Fürstenau in Ploumarck, zwei 
Mal Acker zu Rodensou (?), vier Mal Acker in der Scharanser Quadra, zwei Mal  
Acker zu Pardielg, zwei Mal Acker Dawos Mons, zwei Mal Acker zu Galia longa, vier 
Mal Acker zu Pusch, zwei Mal Acker genannt Air Buwulck, eine Wiese zu Grafaeres, 
eine Wiese zu Tusen, eine Wiese Dawos alas, ein Stück Acker zu Quadrellas, eine 
Wiese am Scharanser Berg genannt Jnffuaeschg, eine Wiese zu Biliel, eine Wiese 
Soldada, eine Wiese uff Gomps, eine Wiese zu Diess, eine Wiese genannt die Ples. 
Der jährliche Zins beträgt fünf Scheffel Gerstenkorn Churer Mass. 
Or.Pg. 41/24cm (plus 3cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel der Aebtissin 
Margaretha von Raitenau abgegangen, Siegel des Konvents von Cazis hängt. - 
Rückvermerk: Nr.23. 
Auszug: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.100, Nr.443. 
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1493 Dezember 19. D V 4 a  Nr. 31 
Die Brüder Hans, Risch und Stoffel Rageth sodann Jan Rageth und Wölfli, Söhne 
des Peter Rageth, der erstgenannten Bruders sel., sowie die Kinder des Schimun 
Rageth selig bestätigen, von der Aebtissin Margaretha (v.Raitenau) und den Chor-
frauen des Klosters Cazis den halben grossen Meierhof genannt Serlas (Gem.  
Masein), den die Brüder Rageth vom Kloster Cazis innehatten, und den halben Teil 
des Hofes zu Portein, genannt Lemun, der ebenfalls zum Hof Serlas gehört, zu Le-
hen empfangen zu haben, bestehend aus folgenden Gütern: Haus und Hofstatt unter 
dem Büchel, vier Jucharten Acker in der Quadren, zwei Jucharten Acker in Irinas, 
zwei Mal Acker Quartas, zwei Mal Acker in Quartas sura, ein Mal Acker Ayr Spiel, ein 
Mal Acker genannt Sunwald, einen Juchart Acker Ayr Platz, einen Juchart Acker Ayr 
Plan, einen Juchart Acker in Esseyna, einen Juchart Acker Palencka genannt, ein 
Mal Acker zu Urmein, genannt Bursson, sechs Mannmad unter dem Dorf Masein, 
drei Mannmad Prau Plan genannt, ein Mannmad genannt Prauw Wietzel, drei 
Mannmad genannt Prauw Defedas, ein Mannmad unter Wietzels Stadel, drei 
Mannmad Prau Su Balurggas, drei Mannmad Su praw plan, neun Mannmad genannt 
Su Soldadas, zwei Mannmad ob Urmein, eine Hofstatt zu Thusis, zwei Mal Acker 
hinter Tschannen Seilen Erben Haus, ein Mal Acker genannt Jucka nova, ein Kraut-
garten im Dorf Thusis, ½ Mannmad Wiesen genannt die Palüs oder Praw long in 
Masein gelegen. Die Güter des halben Hofs zu Portein genannt Lemun: ein Mal 
Acker (ohne Lokalisierung), einen halben Juchart Acker unter der Quadren, einen 
Juchart Acker in Linaschgg, zwei Jucharten Acker in Lemun, ein Mannmad Wiesen 
Serniel, sechs Mannmad Wiesen am Porteiner Berg genannt Tanterwyas, vier 
Mannmad Wiesen zu Salinas, ½ Juchart Acker zu Portein. Der jährliche Zins beträgt 
12 Saum und sechs Quartanen Gerstenkorn Churer Mass. 
Or.Pg. 59/37cm (plus 3cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des  
Hartwig Capaul, Vogt zu Fürstenau, abgegangen. - Rückvermerk: Nr. 24. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S. 105-112, Nr. 445. 

1496 Mai 25. D V 4 a  Nr. 32 
Graf Jörg von Werdenberg, Herr zu Ortenstein, und dessen Frau Gräfin  
Barbara, geb. von Sonnenberg, verkaufen dem Lienhard Ragut und dessen Sohn 
Nali sowie an Caspar von Bradwall sechzehn Scheffel Gerstenkorn Churer Mass und 
drei Fuder Mist jährlichen ewigen Zins um 160 Pfund Pfennig aus Gütern auf 
Tomilser Gebiet gelegen, nämlich: sieben Mal Acker zu Sy Wagaers, drei Jucharten 
Acker in der Quadra, drei Mannmad in Brau lung, ein Stück Wiese zu Duffs, zwei 
Drittel eines Baumgartens im Dorf Tomils, sechs Mannmad zu Veschnaus, zwei Drit-
tel eines Hauses, Stadels und Krautgartens im Dorf Tomils, und einen Garten im 
Dorf Tomils. 
Or.Pg. 44/21cm (plus 3cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Grafen Jörg 
von Werdenberg abgegangen, Siegel der Gräfin Barbara von Werdenberg hängt. - 
Rückvermerk: Nr.46. 
Regest: Mohr, Dokumente AB IV 6/11, S.195, Nr.1155. 
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1496 Dezember 7., Chur D V 4 a  Nr. 33 
Entscheid des geistlichen Richters des Bistums Chur in der Angelegenheit zwischen 
der Aebtissin des Klosters Cazis, Margaretha (v.Raitenau), einerseits, und Martin 
Tschöri von Safien, andererseits, betr. die Abgabe der sog. Intrada. 
Or.Pg. 53/20cm (plus 5cm Umbug). - in lateinischer Sprache. - Siegel des geistlichen 
Gerichts abgegangen. - Unten rechts auf der Plica: Suichardus Pfefferkorn notarius 
subscripsi. - Rückvermerk: Nr.25. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.148-151, Nr. 468. 

1497 Februar 10. D V 4 a  Nr. 34 
Anna, eheliche Tochter des Tieff Pardatsch von Rodels, verkauft, mit Einverständnis 
ihres Gatten Anthoni dil Oeli von Anders, ihren Vettern Carsteffel, Donaw und Jöri, 
Söhne des Claus Gadusch von Rodels, ihr Eigengut zu Rodels gelegen: zwei Mal 
Acker zu Nüwens, ein Stück Wiese samt dem Büchel in Derow (Gem. Rodels) gele-
gen, La Tümba genannt, 1 Mannmad Praw Grepp und einen Zins von 5 ½ Pfennig 
aus dem Acker Nüwensan, die dem Pfarrer von Tomils gehören, um 43 Gulden und 
sieben Plappart. 
Or.Pg. 39,5/16cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin der Jünge-
re, Amman zu Tomils, hängt. - Rückvermerk: Nr.102. 

1500 Mai 13., Chur D V 4 a  Nr. 35 
Urteil des geistlichen Gerichts in Chur im Streit zwischen den Erben des Jann  
Pedrun vom Heinzenberg, einerseits, und der Aebtissin des Augustinerinnenklosters 
Cazis, Margaretha von Raitenau, andererseits, betr. den Hof Schauenstein, den die 
erstgenannten als Lehen besitzen und den Jann Pedrun von der früheren Aebtissin 
Ursula von Altmanshofen zu Lehen empfangen hatte. 
Or.Pg. 54/27cm (plus 4,5cm Umbug). - in lateinischer Sprache. - Siegel des geistli-
chen Gerichts abgegangen. - Auf der Plica die Unterschrift des Notars: 
Schwickardus Pfefferkorn, Curie Curiensis notarius subscripsi. - Rückvermerk: Nr.36. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/9, S.152-156, Nr.469. 

1507 Februar 3. D V 4 a  Nr. 36 
Anna Ringg, Tochter des Daniel Ringg, Witwe des Albrecht Schnider von Thusis, 
verkauft mit Einverständnis von Claus Baselgen von Schauenstein der Aebtissin Cla-
ra von Raitenau und den Chorfrauen des Klosters Cazis einen ewigen Zins von drei 
Vierteln Gerstenkorn aus zwei Huben in Sarn und Flerden gelegen um 8 ½ Rheini-
sche Gulden. 
Or.Pg. 36,5/14cm (plus 3cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Hartwig 
von Capaul, Vogt zu Fürstenau, hängt. - Rückvermerk: Nr.26. 
Auszug: Mohr, Dokumente AB IV 6/14, S.353, Nr. 717. 
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1508 März 1. D V 4 a  Nr. 37 
Jacob Jan Zya zu Almens verkauft dem Donaw Varena zu Almens ein Mannmad 
Wiese in Praglis zu Almens gelegen um 26 Gulden. 
Or.Pg. 31/14cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin, Vogt zu  
Ortenstein, hängt. - Rückvermerk: Nr.47. 

1509 Januar 11. D V 4 a  Nr. 38 
Barbara Ringg, Tochter des Rudolf Ringg, Chorfrau zu Cazis, stiftet im dortigen Klos-
ter eine Jahrzeit von einem Pfund Pfennig jährlichen Zins, versichert auf Güter zu 
Tagstein genannt Ayr Rynalt, Ayr Runggal und Ayr Gretalyt. 
Or.Pg. 53,5/23,5cm (plus 5cm Umbug). - Siegel des Hartwig von Capal, Vogt zu 
Fürstenau, hängt. - Rückvermerk: Nr.27. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/14, S.354-355, Nr.718. 

1509 März 1. D V 4 a  Nr. 39 
Jöri und Crist, Söhne des Hans Ludwig von Almens, verkaufen mit Einwilligung ihres 
Vogts Nut Conraw dem Donaw Varena, sesshaft zu Almens, ein Mannmad Wiese in 
Surgraffa gelegen, das ein Erblehengut des Klosters St.Peter in Cazis ist, und dem 
der Käufer einen jährlichen Zins von 6 Schilling Pfennig schuldet, um 21 Rheinische 
Gulden. 
Or.Pg. 32,5/16cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin, Vogt zu 
Ortenstein, hängt. - Rückvermerk: Nr. 103. 

1510 Januar 25. D V 4 a  Nr. 40 
Duffet und Anna, Tochter des Jan Conraw, sesshaft in Rodels, verkaufen dem Hans 
Luzi, sesshaft zu Usch (= Dusch), ein Mannmad Wiesen in Pralung zu Tomils gele-
gen, ½ Mannmad in Wischnaus gelegen, das Erblehen der Erben des Nauli Poli  
Ragutt ist, belastet mit fünf Vierteln Gerstenkorn, sowie ein Stück Wiese in 
Graffnerlegs um 35 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 30/19,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin, Vogt der 
Herrschaft Ortenstein, abgegangen. - Rückvermerk: Nr.110. 

1511 April 24. D V 4 a  Nr. 41 
Hans von Schauenstein, Bürger von Chur, verkauft seinem Bruder Jörg von 
Schauenstein, Bürger von Chur, einen Baumgarten in Chur ausserhalb der Ring-
mauer auf dem Graben gelegen (Anstösser: U.a. Jeronimus Ytter), zwei Mannmad 
Wiesen in Schgaletta gelegen, zwei Mannmad Wiesen ebenfalls in Schgaletta, wo-
bei diese Güter dem Bischof von Chur fünf Rheinische Gulden jährlich zinsen, sowie 
zwei Pfund und 15 Schilling Pfennig und 26 Wertkäs Churer Gewicht aus einem Hof 
in Mutten. Dieser Kauf wird getätigt um 404 Rheinische Gulden. 
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Or.Pg. 55/32,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel der Stadt Chur hängt, 
Siegel der Kanzlei Chur abgegangen; Siegler: Michael v.Mont. - Rückvermerk: Nr.28. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/14, S.409-412, Nr. 767. 

1511 Mai 8. D V 4 a  Nr. 42 
Urteil des Hans Folck, Verweser des Ulrich Wechner, Landrichter des Reiches in 
Leutkirchen, von Gnaden des Kaisers Maximilan und Empfehlen des Ritters Jakob 
von Landau, Landvogt zu Ober- und Niederschwaben, urteilt auf dem Gericht zu 
Leutkirch in Angelegenheit zwischen Elsbeth Sürg von Sürgenstein, geborene von 
Schauenstein, Ehefrau des Junkers Wolfgang Sürg von Sürgenstein, vertreten durch 
ihren Vogt und Schwager Philipp von Landau zu Lüttnach, einerseits, und Junker 
Moritz von Altmanshofen zu Altmanshofen, der den Junker Hans von Schauenstein 
vertritt, andererseits, wonach Elisabeth Sürg von Sürgenstein auf ihr väterliches und 
mütterliches Erbe zugunsten ihres Bruders Hans von Schauenstein verzichtet. 
Or.Pg. 48/32,5cm (plus 6cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Hans 
Sürg von Sürgenstein abgegangen, Siegel Eberhards von Landau, Domherr von  
Brixen, hängt. - Rückseite: Nr.29. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/14, S.412-415, Nr. 768. 

1512 Juli 15. D V 4 a  Nr. 43 
Jöri Gadusch Pardatsch, sesshaft in Rodels, verkauft dem Conradin Jecklin und Dus 
Gaisen, sesshaft in Rodels, ein Mal Acker Tranter Grestas samt der Gresta in  
Rodels gelegen um 11 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 32/15cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Marty Varena zu Almens hängt 
(beschädigt). - Rückvermerk: Nr.48. 

1514 März 5. D V 4 a  Nr. 44 
Wanndel Dala verschreibt mit Bewilligung seines Vogtes Claus Basolga dem Kirch-
herrn und dem Frühmesser von Cazis ein Stück Gut in Cazis zur Sicherung von  
5 Rheinischen Gulden, welche seine Schwester Anna Niggli selig für sich und ihren 
verstorbenen Mann Thöntz Gasser als Jahrzeit gestiftet hatte. 
Or.Pg. 32,5/22cm (plus 5,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Junkers 
Rudolf von Ehrenfels hängt. - Rückvermerk: Nr.30. 
Auszug: Mohr, Dokumente AB IV 6/14, S.416, Nr.769. 
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1516 November 10. D V 4 a  Nr. 45 
Thöni Josch, Sohn des alten Thöni Josch, sesshaft in Tomils, verkauft dem Donaw 
Varena in Almens ein Stück Wiese von circa 7 Mannmad Sentz genannt, belastet mit 
einem Zins von einem Rheinischen Gulden und von 10 Schilling Pfennig, um  
35 Gulden weniger 15 Plappart. 
Or.Pg. 26/21,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin, Ammann 
zu Tomils, abgegangen. - Rückvermerk: Nr.49. 

1516 November 29. D V 4 a  Nr. 46 
Die Eheleute Mathew und Dorothea Schimon Duragin verkaufen dem Donaw  
Varena, sesshaft in Almens, verschiedene dort gelegene Güter: ein Stück Wiese in 
Praw Glis, ein Mal Acker in Arwans, ein Stück Ried unter dem Riedberger Weg gele-
gen und einen jährlichen Zins von zwei Quartanen Gerstenkorn aus einem Stück 
Wiese zu Grusch und zu Schintz gelegen. Der Kauf wird getätigt um 20 Rheinische 
Gulden. 
Or.Pg. 27/26cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin, Ammann zu 
Tomils, hängt. - Rückvermerk: Nr.104. 

1517 Juli 1. D V 4 a  Nr. 47 
Die Eheleute Thöni Schimon und Netta Padrut, sesshaft in Feldis, verkaufen dem 
Donaw Varena in Almens ¾ Gerstenkorn Churer Mass jährlichen Zins aus drei 
Mannmad Wiesen und ein Mal Acker im Maiensäss Sentz (Gem. Feldis) gelegen um 
9 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 32/18cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin abgegangen. 
- Rückvermerk: Nr.50. 

1519 Mai 15. D V 4 a  Nr. 48 
Die Eheleute Thöni Schimon und Netta Pedrutt verkaufen dem Donaw Varena, 
sesshaft in Almens, einen jährlichen Zins von 7/4 Gerstenkorn Churer Mass aus drei 
Mannmad Wiesen zu Sentz in Feldis gelegen und aus dem Maiensäss zu Sentz um 
21 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 27/18cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin, Ammann zu 
Tomils. - Rückvermerk: Nr.105. 

1520 Januar 24. D V 4 a  Nr. 49 
Lienhart Schmid und dessen Ehefrau Stina, sesshaft in Vanüla im Churwaldner Ge-
richt, verkaufen ihrem Sohn Mathys und dessen Ehefrau Katharina, wohnhaft in 
Lüen (Luwein) im Schanfigg, einen jährlichen Zins von 10 Schilling Pfennig Churer 
Währung aus einem Stück Gut in Vanüla, belastet mit einem Unterpfand von  
10 Schilling Pfennig jährlichen Zins an die Kirche St.Martin in Chur. Der Verkauf wird 
getätigt um 10 Pfund Pfennig. 
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Or.Pg. 30/24cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Hans Gefal von Malix, Am-
mann zu Churwalden, abgegangen. - Rückvermerk: Nr. 106. 

1520 März 1. D V 4 a  Nr. 50 
Jan Domenig Tschanin, sesshaft in Rodels, bestätigt, von den Pflegern der Kirche 
St.Christophorus in Rodels, Conradin Jecklin und Jan Caspar, eine Hofstatt ebendort 
als Erblehen empfangen zu haben gegen einen jährlichen Zins von einem Rheini-
schen Gulden. 
Or.Pg. 31/15,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Martin Varena abgegangen. - 
Rückvermerk: Nr.51. 

1521 Mai 15. D V 4 a  Nr. 51 
Die Eheleute Hartmann Conraw und Anna Duragin verkaufen dem Martin  
Varena in Almens ein Stück Wiese in Praw Glis in Almens gelegen um 21 Rheini-
sche Gulden. 
Or.Pg. 31/13cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Conradin Jecklin, Ammann zu 
Tomils, hängt. - Rückvermerk: Nr.52. 

1521 Juli 24. D V 4 a  Nr. 52 
Caspar Ringk von Wildenberg, Vogt auf Rietberg, verkauft dem Donaw Varena einen 
jährlichen Zins von 9 Scheffel Gerstenkorn und 1 ½ Pfund Pfeffer aus verschiedenen 
Gütern in Schauenstein gelegen, die Claus von Schauenstein und andere von ihm 
als Erblehen besitzen, um 112 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 29/17,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Caspar Ringk abgegangen. - 
Rückvermerk: Nr.53. 

1522 März 31. D V 4 a  Nr. 53 
Hanns Appenzeller, sesshaft zu Haldenstein, verkauft dem Junker Rudolf von  
Marmels, Herr zu Haldenstein, zwei Gulden Bodenzins aus zwei Gadenstätten in 
Valtrolyas am Haldensteiner Berg gelegen um 40 Gulden. 
Or.Pg. 36,5/21,5cm (plus 4,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel der Kanz-
lei Chur abgegangen; Siegler: Junker Michael von Mont. - Rückvermerk: Nr.31. 

1522 November 14. D V 4 a  Nr. 54 
Gaudenz von Mont zu Löwenberg überträgt dem Kloster St.Nicolai in Chur das Ei-
gentumsrecht an einem Hofe in Feldis und vier Höfen in Scheid, nachdem der Kon-
vent bereits, laut Urkunden von 1510 und 1512, deren Zinse von 70 und 2/4 Gers-
tenkorn sowie einem Viertel Weizen von Gilly von Mont erkauft hatte. 
Or.Pg. 51/29cm (plus 7,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Gaudenz 
von Mont abgegangen. - Rückvermerk: Nr.54. 
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Erwähnung: O.Vasella, Geschichte des Predigerklosters St.Nicolai in chur (1931), 
S.64f. 
Abschrift: Urkundensammlung der Geschichtsforschenden Gesellschaft von Grau-
bünden B 1510. Regest: Mohr, Dokumente AB IV 6/14, Nr.771. 

1523 Januar 5. D V 4 a  Nr. 55 
Paulus, Bischof von Chur, belehnt den Claus Jecklin zu Rodels mit den dortigen Gü-
tern des Churer Domkapitels, bestehend aus: vier Jucharten Acker in der Quader, 
drei Mannmad Wiesen in Pradatz, drei Mannmad Wiesen und Ried in Kamastitz, 
zwei Mannmad Wiesen und einem Garten genannt Pradiel, einem Mannmad Ried 
unter den Quadren, einer Hofstatt bei dem Underen Dorf, einem Baumgarten in  
Saloles um einen jährlichen Zins von sechs Scheffeln und zwei Quartanen Gersten-
korn und einen Schilling Pfennig. 
Or.Pg. 45/25,5cm (plus 6cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Bischofs 
Paul (Ziegler) abgegangen. - Rückvermerk: Nr.55. 

1524 Mai 1. D V 4 a  Nr. 56 
Hans Marty, sesshaft in Scharans, verkauft dem Donaw Farena zu Almens  
einen jährlichen Zins von 18 Wert Käse aus etlichen Gütern uff Schal gelegen um  
41 Rheinische Gulden und 12 Kreuzer. 
Or.Pg. 39/18,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Claus Jecklin abgegangen. - 
Rückvermerk: Nr.56. 

1527 März 15. D V 4 a  Nr. 57 
Abt Gebhard und der Konvent des Klosters Churwalden geben dem Hans  
Canaler und dessen Ehefrau Anna Casal, sesshaft in Churwalden, einen Viertel des 
Hofs uff dem Stein mit drei Kuhalprechten auf Stätz zu Lehen. Der jährliche Zins be-
trägt vier Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 34/22cm (plus 4cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Abtes  
Gebhard (Fragment) hängt, Siegel des Konvents abgegangen. - Rückvermerk: 
Nr.107. 

1527 Dezember 28. D V 4 a  Nr. 58 
Rudolf von Ehrenfels, sesshaft in Campell, verkauft seinem Vetter Gilly von Ehren-
fels das Schloss Campell mit dazugehörigem Hof, Gütern und Zehnten um 570 
Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 34/27cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Rudolf von Ehrenfels hängt. - 
Rückvermerk: Nr.32. 
Abschrift: Mohr, Dokumente AB IV 6/14, Nr.772. 
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1529 März 1. D V 4 a  Nr. 59 
Bringätzi Gresta von Rodels und Jöri Schnider von Usch, als Vögte des Mathenli, 
Sohn des Jörg Pitschen von Usch selig, verkaufen dem Cristoffel Bringätzi Gresta, 
sesshaft in Rodels, verschiedene dort gelegene Güter, nämlich:  
1 ½ Jucharten Acker Är grond genannt, ein Mannmad Wiese in Pradieni, uff 
Nüwains 1 ½ Mannmad Wiesen Praw dla Platta genannt um 45 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 35/20cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Niklaus Jecklin abgegangen. - 
Rückvermerk: Nr.111. 

1534 September 1. D V 4 a  Nr. 60 
Flory Schmid und dessen Ehefrau Barbara Jegcklin, sesshaft in Tomils, verkaufen 
dem Dietrich Jegklin, sesshaft in Rodels, eine Wiese zu Rodels in Praw Curtgin ge-
legen sowie eine Kuhalpweide in den Cardanunser Alpen gelegen um 18 Rheinische 
Gulden. 
Or.Pg. 34/19cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Ortenstein hängt; 
Siegler: Eberhard Fluri Ragatz, Ammann in Tomils). - Rückvermerk: Nr.57. 

1534 Oktober 1. D V 4 a  Nr. 61 
Das Gericht der Herrschaft Ortenstein und die Nachbarschaft Rodels verkaufen dem  
Dietrich Jegklin, sesshaft in Rodels, ein Stück Gut aus der Allmend zu Rodels beim 
Dorf gelegen um 5 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 37/15,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Ortenstein hängt; 
Siegler: Eberhard Flury, Ammann zu Tomils. - Rückvermerk: Nr.58. 

1535 Juli 28., Zuoz D V 4 a  Nr. 62 
Johannes Travers urteilt in einem Streit zwischen Janet Schukan und  
Janet ... (?), einerseits, und Ursula Arudel, vertreten durch ihren Fürsprecher  
Johannes Pydschen, andererseits, wegen einer Mühle beim Acker delg  
Daüalyr. 
Or.Pg. 17/16cm. - lat. Notariatsinstrument des Aminadab Jecklin, Notar in Zuoz. - 
Rückvermerk: Nr. 112. 

1536 Januar 1. D V 4 a  Nr. 63 
Stäffan Cafin, sesshaft in Almens, tauscht mit Jan Mischgel, sesshaft in Rodels,  
3 ½ Mal Acker in Rodels in der Quadra gelegen, 1 ½ Mannmad Wiesen in Praw 
Curtgin, 1 ½ Mannmad Wiesen in der Spunda, 1 ½ Mannmad Wiesen zuunterst in 
Praw Curtgin gelegen sowie vom vierten Teil einen Teil an Stadel, Stall und Misthof 
deren de Cadusch und ein Krautbeet bei Peter Caduschs Haus gelegen. Als Gegen-
leistung erhält Stäffan Casin von Jan Mischgel zwei Mal Acker uff Nunnaintz gelegen 
sowie 50 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 33/18cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin hängt. - Rück-
vermerk: Nr.59. 
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1538 März 1. D V 4 a  Nr. 64 
Lienhartt Baltzar von Castrisch verkauft dem Jöri Jan Dupf drei Landgulden jährli-
chen Zins aus einem halben Mal Juw anyw und aus 2 ½ Mal Juw Pardatsch um  
60 Landgulden Montaner Währung. 
Or.Pg. 24/16,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel der Gemeinde Ilanz, hängt (be-
schädigt); Siegler: Johannes von Valendas, Ammann zu Ilanz.  - Rückvermerk: Nr. 
61. 

1538 Dezember 1. D V 4 a  Nr. 65 
Steffan Decafin, sesshaft in Almens, verkauft dem Dietrich Jecklin, sesshaft in  
Rodels, zwei Mal Acker zu Rodels gelegen, Aer da Signors genannt, belastet mit 
einem jährlichen Erblehenzins von zwei Vierteln und einer halben Quartane Gersten-
korn, um 15 ½ Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 34/17,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Martin Frena, Vogt zu  
Fürstenau, hängt. - Rückvermerk: Nr.60. 

1539 Januar 13. D V 4 a  Nr. 66 
Peter Decadusch, sesshaft in Rodels, verkauft mit Zustimmung seines Vogtes  
Düffett Falff, dem Dietrich Jecklin in Rodels ein Stück Wiese in Rodels gelegen Tguw 
Ansaynsa genannt um 18 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 34,5/16cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Martin Varena, Vogt in  
Fürstenau, hängt. - Rückvermerk: Nr.62. 

1539 Februar 1. D V 4 a  Nr. 67 
Jecklin, Sohn des Conradin Jecklin, verkauft dem Donaw Yegan in Scharans, Vogt 
der Kinder Jan und Nauli Polin, einen Gulden jährlichen Zins aus einer Wiese Curtin 
in Rodels gelegen um 20 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 35/21cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Martin Varena, Landvogt in 
Fürstenau, abgegangen. - Rückvermerk: Nr.113. 

1540 April 25. D V 4 a  Nr. 68 
Hans Lutz von Schauenstein, Bürger zu Chur, wohnhaft in Ropperschwir, bestätigt, 
von seinem Bruder Jacob von Schauenstein, Bürger und wohnhaft zu Chur,  
600 Rheinische Gulden, die jener von seinem Grossvater Hamma von Brünigkhoffen 
selig ererbt hat, erhalten zu haben, für die er jährlich 30 Gulden zinst. 
Or.Pg. 28,5/18cm (plus 4cm Umbug). - in deutscher Sprache.- Siegel des Hans Lutz 
von Schauenstein abgegangen. - Rückvermerk: Nr.33. 
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1542 März 1. D V 4 a  Nr. 69 
Jann Baltzar, wohnhaft in Sils (i.D.), tauscht mit Johannes Christoffel ebenfalls in Sils 
sesshaft, Güter. Ersterer gibt ein Mannmad Wiesen auf Hochrealta mit der 
daraufliegenden Burgruine und erhält dafür 1 ½ Mannmad Wiesen by der undern 
Müli, wobei Jann Baltzar dem Johannes Christoffel zusätzlich eine Goldkrone zahlen 
muss. 
Or.Pg. 38/16cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gyli von Ehrenfels abgegan-
gen. - Rückvermerk: Nr.63. 

1542 D V 4 a  Nr. 70 
Cryst Mock, wohnhaft in Dusch, verkauft dem Jacob Ruschgigen, sesshaft in  
Paspels, ein Mannmad Wiesen in Praw lung um 45 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 33/16cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin, Vogt in  
Fürstenau, abgegangen. - Rückvermerk: Nr.114. 

1545 April 25. D V 4 a  Nr. 71 
Thöni Calger, sesshaft in Scheid, verkauft dem Disch Decadisch, Ammann in Trin, 
einen jährlichen Zins von zwei Rheinischen Gulden aus Gütern in Scheid, nämlich 
aus: 2 ½ Mannmad Wiesen Fossaw guatt, ein Mal Acker Tgyw tollew, ein Mal Acker 
Taermetzan guatt, ein Mannmad Wiesen uff dem Ber il Contt genannt und ein Mal 
Acker Rosinas. Der Kauf erfolgt um 40 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 30,5/25cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin, Vogt in 
Fürstenau, abgegangen. - Rückvermerk: Nr.115. 

1547 Februar 2. D V 4 a  Nr. 72 
Jöry Cola und  dessen Ehefrau Urschla, sesshaft in Pratval, verkaufen dem Poli, 
Sohn des Christoffel Cresta selig von Almens, ebendort einen Baumgarten Syliolas 
sowie ein Stück Acker und Wiesen in Aer Dannür um 31 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 38/22cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin, Landvogt in 
Fürstenau, abgegangen. - Rückvermerk: Nr.116. 

1547 April 25. D V 4 a  Nr. 73 
Jann Wolph in Rodels verkauft dem Claus Jecklin und dem Jann Caspar, beide 
Pfleger der Kirche zu Rodels, einen Rheinischen Gulden jährlichen Zins aus seiner 
neuwen kaemetta und einem Baumgarten um 20 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 29,5/19,5cm (Pergament am unteren Rand durch Mäusefrass teilweise zer-
stört). - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin abgegangen.  -
Rückvermerk: Nr.65. 
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1547 Juni 1. D V 4 a  Nr. 74 
Marti Hugli, sesshaft in Almens, verkauft dem Lienhard Nauli einen Rheinischen 
Gulden jährlichen Zins aus seinem Haus und Hof, Stadel, Stallung und Baumgarten 
in einem Infang in Almens um 20 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 29/18cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau hängt; 
Siegler: Dietrich Jecklin. -  Rückvermerk: Nr.66. 

1547 Juni 15. D V 4 a  Nr. 75 
Nikolaus Jecklin in Rodels und Jann Caspar von Pratval, Vögte der Barbla und Anna 
Pitschna, Töchter ihres Bruders und Schwagers Jakob Jecklin selig, verkaufen dem 
Dietrich Jecklin, Vogt zu Fürstenau, ein Mannmad Wiesen zu Rodels in Pardatsch 
gelegen, den Zehnten in Rodels, den sie von ihrem Vater ererbt haben, sowie fünf 
Wert Käse aus dem Meierhof in Solas um 36 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 29/24cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Ortenstein (beschä-
digt) hängt; Siegler: Ulrich Tschup, Ammann in Tomils. - Rückvermerk: Nr.64. 

1550 März 15. D V 4 a  Nr. 76 
Largis Patzen und dessen Ehefrau Gretli, sesshaft in Scharans, verkaufen dem Jann 
Paul und dessen Ehefrau Eva, sesshaft in Thusis, einen Zuber Weinmost jährlichen 
Zins aus 1 ½ Mannmad Wiesen zu Duwen an dem Weg, da man gegen Batz geht, 
im Scharanser Kirchspiel gelegen, um 20 Pfund Pfennig Churer Währung. 
Or.Pg. 30/22,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau hängt; 
Siegler: Dietrich Jecklin, Landvogt zu Fürstenau. - Rückvermerk: Nr.34. 

1551 November 15. D V 4 a  Nr. 77 
Cunradin Jecklin, Pfarrer in Flims, verkauft seinem Bruder Claus Jecklin, sesshaft in 
Rodels, verschiedene Güter ebendort gelegen, nämlich den Siebtel an Haus, Hof, 
Stadel und Stallung, die er von seinen Eltern geerbt hat, seinen Weingarten samt 
Bäumen und Wiesen hinter der Kirche gelegen, belastet mit einem jährlichen Zins 
von zwei Vierteln Korn an das Hochstift in Chur, um 102 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 36/22,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin, Landvogt zu 
Fürstenau, hängt. - Rückvermerk: Nr.67. 

1552 D V 4 a  Nr. 78 
Thöni Ludwisch in Rodels verkauft an Poli Bringätzi, sesshaft in Almens, zwei Mal 
Acker uff Nowains gelegen, belastet mit einem jährlichen Zins von 3 Quartanen 
Gerstenkorn, um 19 Gulden und 5 Bazen. 
Or.Pg. 32/15,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin, Landvogt zu 
Fürstenau, abgegangen. - Rückvermerk: Nr.117. 
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1553 Januar 7., Teglio D V 4 a  Nr. 79 
Azzo de Besta von Teglio im Veltlin belehnt Petrus Morellus und Dominicus della 
Fontana von Teglio mit Reb- und Wiesland in Teglio. 
Or.Pg. 18/37cm. - lat. Notariatsinstrument des Jonatas Plattus und des Bernardus 
Plattus von Teglio. - Rückvermerk: Nr.68. 

1554 März 15. D V 4 a  Nr. 80 
Jannett Falleren, der Dietrich Jecklin, Landvogt in Fürstenau, vertritt, trifft ein Urteil in 
Klage des Lutzi Frena, Marti Frena und Donaw Jermon von Almens, vertreten durch 
ihren Anwalt Hanns Schimon, gegen Amman Crist, Jacob Battalia und Wilhelm, alle 
drei von Feldis, wegen eines Erblehenzinses in Feldis. 
Or.Pg. 34/20cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau hängt; 
Siegler: Jannett Falleren. - Rückvermerk: Nr.69. 

1554 April 25. D V 4 a  Nr. 81 
Largius Jegen und dessen Ehefrau Kulscha in Scharans verkaufen dem Wilhelm von 
Fatscharin, Burger in Maienfeld, einen jährlichen Zins von 1 ½ Rheinischen Gulden 
aus einem Mal Acker in Arwons sowie aus einem Mal Acker in Callia longa gelegen 
um 10 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 33/20cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin, Landvogt zu 
Fürstenau, abgegangen. - Rückvermerk: Nr.70. 

1555 D V 4 a  Nr. 82 
Rudolf Petterschin in Sta. Agatha, Vogt des Johannes Jermann von Almens, verkauft 
dem Dietrich Jecklin ein Maiensäss von 13 Mannmad Wiesen uff dem hinderen 
Schall mit verschiedenen dazugehörenden Rechten um 134 Gulden. 
Or.Pg. 35/22cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gaudenz von Castelmur abge-
gangen.    

1555 D V 4 a  Nr. 83 
Dietrich Jecklin, Sohn des Claus Jecklin, sesshaft in Rodels, verkauft als Vogt der 
Urschali Jecklin, Tochter des Jakob Jecklin, seinem Vetter Dietrich Jecklin ein Mal 
Acker in Rodels in der Quadra gelegen, belastet mit einem jährlichen Zins von zwei 
Quartanen Gerstenkorn, um 16 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 31,5/16,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Ortenstein hängt; 
Siegler: Ulrich Tschup, Ammann in Tomils. - Rückvermerk: Nr.74. 
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1560 Februar 1. D V 4 a  Nr. 84 
Jori Hosang, sesshaft in Scharans, verkauft dem Lutzi Farena in Almens einen jährli-
chen Zins von einem Rheinischen Gulden aus seinem Maiensäss in Praw davos ge-
legen um 20 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 36/16,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau abge-
gangen; Siegler: Dietrich Jecklin, Landvogt in Fürstenau. - Rückvermerk: Nr.118. 

1562 Juni 15. D V 4 a  Nr. 85 
Lutzi Donaw in Scharans verkauft an Hertli von Salis zu Rietberg ein Stück Wiesen 
"uff Tschranser berg" gelegen um 40 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 34/13,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin, Landvogt zu 
Fürstenau, hängt. - Rückvermerk: Nr.72. 

1563  Januar 25.  D V 4 a  Nr. 86 
Jöry Pohli Ragut in Trans verkauft an Larges Jan Wolff, als Vogt der Erben des Jan 
Mitschgel selig, einen jährlichen Zins von vier Gulden und einem Kreuzer aus ver-
schiedenen Aeckern in Trans um 83 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 34/16,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin hängt. - 
Rückvermerk: Nr.119. 

1563 Juli 12., Zuoz D V 4 a  Nr. 87 
Peter Schucan, Richter des Gerichts Oberengadin, entscheidet einen Streit zwischen 
Johannes Albertus Zuozdurych einerseits und Hieronymus Gerus andererseits betr. 
Durchgangsrechte und Nutzung an einem Grundstück, das an die Häuser der beiden 
streitenden Parteien angrenzt. 
Or.Pg. 21/44,5cm. - Lateinisches Notariatsinstrument des Johannes Juvalta, öffentli-
chen Notars. 

1564 April 25. D V 4 a  Nr. 88 
Crist Rudolf Petterschin in Fürstenau verkauft dem Dietrich Jecklin ein Mannmad 
Wiesen in Pardatsch (Gem. Rodels) gelegen sowie ein Mannmad teils in Wiesen, 
teils in Ried im Camastitsch gelegen, belastet mit 6 Quartanen Gerstenkorn an das 
Hochstift Chur, um 87 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 29,5/12,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Ortenstein abge-
gangen; Siegler: Jacob Ludwisch, Ammann in Ortenstein. - Rückvermerk: Nr.73. 
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1564 April 25. D V 4 a  Nr. 89 
Jöri Rudolf Jaess in Rodels verkauft dem Dietrich Jecklin, Vogt zu Fürstenau, eine 
Hofstatt, die vor etlichen Jahren noch ein Krautgarten war, im Dorf Rodels gelegen 
um 9 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 29/13cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Ortenstein abgegan-
gen; Siegler: Jacob Ludwisch, Ammann der Gemeinde Ortenstein. - Rückvermerk: 
Nr.74. 

1572 D V 4 a  Nr. 90 
Paul von Marmels, in Rodels, verkauft dem Gorius von Mont, sesshaft in Rodels, ein 
halbes Mannmad Wiese ebendort in Prauw Gortin gelegen um 25 Rheinische Gul-
den Churer Währung. 
Or.Pg. 34/16,5cm (plus 2cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts 
Ortenstein hängt (beschädigt); Siegler: Jacob Lodwisch, Ammann in Tomils. - Rück-
vermerk: Nr.76. 

1575, Frühling D V 4 a  Nr. 91 
Melchior Schaller in Scharans verkauft dem Hertli von Salis zu Rietberg sechs 
Mannmad Wiesen auf dem Scharanser Berg gelegen, ein Mannmad Wiesen in 
Cambs gelegen, und ein halbes Maiensäss Bawurgas genannt um 169 Rheinische 
Gulden Churer Währung. 
Or.Pg. 40/15cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau in Resten 
vorhanden; Siegler: Rudolf von Schauenstein, Landvogt in Fürstenau. Rückvermerk; 
Nr.82. 

1575, Frühling D V 4 a  Nr. 92 
Jörg Ziperg, sesshaft in Filisur, verkauft dem Hertli von Salis in Rietberg ein Stück 
Wiese auf dem Scharanser Heuberg gelegen um 10 Rheinische Gulden Churer 
Währung. 
Or.Pg. 27/16,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau (leicht 
beschädigt) hängt; Siegler: Rudolf von Schauenstein, Landvogt in  
Fürstenau. - Rückvermerk: Nr.77. 

1575, Frühling D V 4 a  Nr. 93 
Mathew Wyntzürner, sesshaft in Scharans, verkauft dem Hertli von Salis zu Rietberg 
ein Stück Wiese auf dem Scharanser Heuberg gelegen um 18 Rheinische Gulden 
Churer Währung. 
Or.Pg. 28/18,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau abge-
gangen; Siegler: Rudolf von Schauenstein, Landvogt zu Fürstenau. - Rückvermerk: 
Nr.79. 
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1575 D V 4 a  Nr. 94 
Thomas Decapierelt von Scharans verkauft dem Hertli von Salis zu Rietberg ein 
Maiensäss uff Bawurgas gelegen um 36 Rheinische Gulden Churer Währung. 
Or.Pg. 35/14,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau hängt; 
Siegler: Rudolf von Schauenstein, Landvogt in Fürstenau. - Rückvermerk: Nr. 80. 

1575 D V 4 a  Nr. 95 
Jan Caspar Nauly, sesshaft zu Scharans, verkauft dem Hertli von Salis zu Rietberg 
ein Mannmad Wiesen auf dem Scharanser Heuberg gelegen um  
11 Rheinische Gulden. - 
Or.Pg.29/18,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau hängt 
(beschädigt); Siegler: Rudolf von Schauenstein, Landvogt in Fürstenau. - Rückver-
merk: Nr.81. 

1575 D V 4 a  Nr. 96 
Lutzi Nauli in Scharans verkauft dem Hertli von Salis zu Rietberg sieben Mannmad 
auf dem Scharanser Berg gelegen, belastet mit elf Batzen und einem Kreuzer jährli-
chen Zins an die Kirche Scharans um 92 ½ Rheinische Gulden Churer Währung. 
Or.Pg. 28,5/19cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau hängt 
(beschädigt); Siegler: Rudolf von Schauenstein, Landvogt in Fürstenau. - Rückver-
merk: Nr.78. 

1575 D V 4 a  Nr. 97 
Ulrich Lutzy von Dusch verkauft dem Hertli von Salis in Rietberg zwei Mannmad 
Wiese uff Bawurges um 18 Rheinische Gulden Churer Währung. 
Or.Pg. 28/17cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau abgegan-
gen; Siegler: Rudolf von Schauenstein, Landvogt in Fürstenau. - Rückvermerk: 
Nr.75. 

1576 März 17. D V 4 a  Nr. 98 
Rudolf von Schauenstein, Landvogt in Fürstenau, urteilt in Klage von Dietrich Jecklin 
in Rodels gegen Paul Schaber und Schymon Flättig von Paspels, Alexander Jörg 
Pitschen und Lorenza, alle von Rodels, wegen jährlich zu entrichtender Kornrecht-
zinsen, die Jecklins Grossvater von Graf Jörg v.Werdenberg am 24. August 1461 
erworben hatte. 
Or.Pg. 47/21cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau hängt. - 
Rückseite: Nr.83. 
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1577 Juni 19. D V 4 a  Nr. 99 
Rudolf von Schauenstein, Landvogt in Fürstenau, entscheidet in einer Klage von 
Kommissari Baltasar Planta von Zernez und Anna Dusch, auch in Namen Anna Jan 
Polin gegen Christ von Maus, als Lehenträger, die Erben des Paulet Nauli von Dusch 
selig und Tomasch Nauli von Tomils wegen eines Erblehenzinses, den ihre Voreltern 
am 25. Mai 1496 von Graf Jörg von Werdenberg-Sargans gekauft hatten. 
Or.Pg. 38/22cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau abgegan-
gen; Siegler: Rudolf von Schauenstein, Landvogt in Fürstenau. - Rückvermerk: 
Nr.84. 

1579 September 1. D V 4 a  Nr. 100 
Testament von Dietrich Jecklin zugunsten seiner zwei Söhne Conradin und Ulrich 
Jecklin. 
Or. Pap. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin aufgedrückt. 

1583 April 1. D V 4 a  Nr. 101 
Albert de Fascha, sesshaft im Almenser Tobel, verkauft dem Ragett von Mundt und 
Hans Jakob Jecklin, beide in Rodels, ein Maiensäss uff Schall gelegen und eine All-
mend, die zur Hälfte zum Maiensäss gehört und oberhalb der Wiesen liegt, um 280 
Rheinische Gulden Churer Währung.  
Org.Pg. 33/19cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau hängt; 
Siegler: Rudolf von Schauenstein. 

1584 November 11. D V 4 a  Nr. 102 
Rudolf Polli Rugut, sesshaft in Trans, verkauft dem Ulrich Jecklin, sesshaft in  
Rodels, einen jährlichen Zins von drei Scheffel Gerstenkorn (Churer Mass) um  
60 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 34/23cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Ortenstein abgegan-
gen; Siegler: Marcus Thüeni, Ammann zu Ortenstein. -  Rückvermerk: Nr.120. 

1587 März 1. D V 4 a  Nr. 103 
Jacob von Cappall, sesshaft zu Scharans, verkauft dem Ulrich Jecklin, sesshaft in 
Rodels, eine Kuhalp in Schaller-Alp um 11 Rheinische Gulden. 
Or.Pg. 39/11,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Fürstenau abge-
gangen; Siegler: Rudolf von Schauenstein, Landvogt zu Fürstenau. - Rückvermerk: 
Nr.85. 
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1587 Mai 1. D V 4 a  Nr. 104 
Luzi Jerimann, sesshaft in Rodels, verkauft dem Ulrich Jecklin, sesshaft in Rodels, 
einen Juchart Acker in Mundtazsch gelegen, belastet mit einer jährlichen Abgabe 
von 10 Quartanen Korn an die Kathedrale Chur, um 87 Rheinische Gulden Churer 
Währung. 
Or.Pg. 37/13,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Ortenstein hängt; 
Siegler: Hans Travers, Ammann zu Ortenstein. - Rückvermerk: Nr.86. 

1587 D V 4 a  Nr. 105 
Jöri Stoffel Chadusch, sesshaft zu Rodels, verkauft dem Ulrich Jecklin, ebenfalls 
sesshaft zu Rodels, ein Stück eines Weingartens zuunterst im Dorf gelegen,  
Ruwinas genannt, belastet mit einem jährlichen Zins von einem Drittel eines Pfunds 
Wachs im Wert von drei Kreuzern. Dieser Kauf erfolgt um 19 Rheinische Gulden 
Churer Währung. 
Or.Pg. 38/12,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Gerichts Ortenstein abge-
gangen; Siegler: Conradin Jecklin, Ammann zu Ortenstein. - Rückvermerk: Nr.87. 

1595 Juli 5, Chur, bischöfliches Schloss D V 4 a  Nr. 106 
Petrus (Raschèr), Bischof von Chur, belehnt Hans Jakob Jecklin von Hohenrealt für 
die Dauer von sechs Jahren mit der Landvogtei Fürstenau um 2'500 Rheinische 
Gulden Churer Währung. 
Or.Pg. 34,5/23,5cm (plus 5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Bischofs 
Petrus (Raschèr) von Chur abgegangen; Siegel des Hans Jakob Jecklin hängt. - 
Rückvermerk: Nr.108. 

1598 November 11. D V 4 a  Nr. 107 
Anton von Salis, alter Landeshauptmann des Veltlins, sesshaft auf Rietberg, verkauft 
dem Adam Brun von Hoff zu Thusis den halben Teil an der Alp, den Maiensässen, 
Wiesen und Wald auf dem Scharanserberg um 1300 Rheinische Gulden Churer 
Währung, wobei die Hälfte der 1300 Rheinischen Gulden nach Ablauf der zehn Jah-
re dem genannten Adam Brun erlegt werden müssen. 
Or.Pg. 50/29cm - in deutscher Sprache. - Siegel Rudolfs von Schauenstein zu  
Fürstenau hängt (beschädigt) - Rückvermerk: Nr.88. 

1603 November 11. D V 4 a  Nr. 108 
Jan Paul, sesshaft in Pratval, verkauft dem Johann Travers von Ortenstein ein 
Mannmad Ried unter der Rodelser Quadra gelegen, Tafflas genannt, belastet mit 
einem jährlichen Zins von drei Batzen an das Domkapitel Chur, um 39 Gulden  
Churer Währung. 
Or.Pg. 30/19,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel des Karl Ludwisch, Ammann zu 
Ortenstein, hängt. -  Rückvermerk; Nr. 89. 
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1604 Oktober 4., Chur D V 4 a  Nr. 109 
Urteil von Burgermeister und Rat der Stadt Chur wider Conrad Jecklin wegen  
Atzungs- und Weiderechten auf St.Johann bei Hohenrealta. 
Or.Pap. - in deutscher Sprache. - Unterschrift von Gregorius Maier, Vizekanzler der 
Stadt Chur. - Dazu beglaubigte Abschrift von 1870. 

1605 Juni 10., Rodels D V 4 a  Nr. 110 
Luci Johannes und dessen Ehefrau Anna Duffi in Rodels verkaufen dem Fähndrich 
Ulrich Jecklin ein Haus, Hof, Stallung und Krautgarten um 300 Rheinische Gulden 
Churer Währung. 
Or.Pg. 36,5/18,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel der Gemeinde Ortenstein fehlt; 
Siegler: Landammann Valentin Nauli. 

1610 Dezember, Innsbruck D V 4 a  Nr. 111 
Adelsbrief für Andreas Ruinelli (1578-1616), Doktor der Medizin und Philosophie. 
Unvollständige Abschrift. -  Pap. Doppelbogen. - in deutscher Sprache. 

1612 Juni 23. D V 4 a  Nr. 112 
Laries Jegen, sesshaft zu Molinis im Schanfigg, und dessen Ehefrau Thrina Häini 
verkaufen dem Christa Brügger, sesshaft zu Churwalden, ihr Eigengut zu 
Churwalden, genannt in der unndern Alpen, samt einem Viertel Kuhweide hinter dem 
Joch für 215 Gulden Churer Währung. 
Or.Pg. 50/14,5cm. - in deutscher Sprache. - Siegel (beschädigt) des Gerichts 
Churwalden hängt; Siegler: Hauptmann Benedikt Thomass, Landammann zu 
Churwalden. - Rückvermerk: Nr.35. 

1615 Januar 2., Sils i.D. D V 4 a  Nr. 113 
Uebereinkunft betr. das Schloss Baldenstein. 
Or.Pap. - in deutscher Sprache. - Siegel des Dietrich Jecklin aufgedrückt. 

1616 Februar 15. D V 4 a  Nr. 114 
Jöry Schaller, sesshaft zu Almens, verkauft dem Rudolf Dottesem, sesshaft zu  
Rodels, den vierten Teil des Gartens, den der Vogt Jecklin besessen hat, sowie ein 
Stück Wiese, Spunda genannt, für 58 Rheinische Gulden. 
Or.Pap. - in deutscher Sprache. - Siegel der Gemeinde Fürstenau aufgedrückt; Sieg-
ler: Stoffel Jöss, Vogt zu Fürstenau. - Rückvermerk: Nr.90. 
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1637 November 24., Hall D V 4 a  Nr. 115 
Schreiben des Christoph Ärler (?) in Hall an Hauptmann Dietrich Jecklin in Rodels 
wegen einer Bürgschaft des Jacob Brun. 
Or.Pap. - in deutscher Sprache. - Rückvermerk: Nr.92. 

1645 Februar 21., Davos D V 4 a  Nr. 116 
Bestellbrief der Drei Bünde für Ruinell Jecklin von Rodels zum Vicari des Veltlins für 
die Amtszeit von Juni 1645 bis Juni 1647. 
Or.Pg. 56/35,5cm (plus 9,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des 
Zehngerichtenbundes hängt; Unterschrift des Jo. Janett, Kanzler des Zehngerichten-                        
bundes. - Rückvermerkt: Nr.93. 

1655 Juli D V 4 a  Nr. 117 
Erneuerung der Verordnung der Drei Bünde vom 1. August 1649 gegen fremde 
Handelsleute. 
Or.Pg. 59/30,5cm (plus 4,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Grauen 
Bundes und des Gotteshausbundes fehlen, Siegel des Zehngerichtenbundes (be-
schädigt) in Holzkapsel. - Dazu eine Abschrift von Constanz Jecklin. - Rückvermerk: 
Nr. 109. 

1668 August 31. D V 4 a  Nr. 118 
Bestellbrief der Drei Bünde für Johannes Planta-Wildenberg zu Rietberg zum  
Podestat von Trahona für die Amtszeit von Juni 1669 bis Juni 1671. 
Or.Pg. 69/33,5cm (plus 7cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Zehn- 
gerichtenbundes. Unterschrift von Peter Janett, Kanzler des Zehngerichtenbundes. - 
Rückvermerk: Nr.95. 

1672 September 1., Ilanz D V 4 a  Nr. 119 
Bestellbrief der Drei Bünde für Dietrich Jecklin, gewesener Landvogt zu Fürstenau, 
zum Commissari der Grafschaft Chiavenna für die Amtszeit von Juni 1673 bis Juni 
1675. 
Or.Pg. 54/31,5cm (plus 4,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. - Siegel des Grauen 
Bundes fehlt. - Unterschrift des Jakob Caprez, Kanzler des Oberen Bundes. - Rück-
vermerk: Nr.96. 

 

 



 29 

1675 Juli 1., Chiavenna D V 4 a  Nr. 120 
Attest der Vorsteher und des Rats der Gemeinde Chiavenna, Gordona, Prato,  
Novate und Samolico für Dietrich Jecklin als Commissari der Grafschaft Chiavenna. 
Or.Pg. 61,5cm/47,5cm. - in lateinischer Sprache. - Siegel fehlt. - Farbige Bordüre, 
drei Wappen, wovon das Jecklinsche herausgeschnitten wurde. - Rückvermerk: 
Nr.97. 

1695 Juli 1. D V 4 a  Nr. 120a 
Dietrich Jecklin verkauft als Vogt der Kinder des Dietrich Planta sel. dem Kommissari 
Dietrich Jecklin das Gut St.Johann auf Hohenrealta. 
Or. Pap. 

1704 September D V 4 a  Nr. 121 
Bestellbrief der Drei Bünde für Landammann Rudolf Jecklin zum Podestat von 
Tirano für die Amtszeit von Juni 1705 bis Juni 1707 
Or.Pg. 58,5/34cm (plus 3,5cm Umbug). - in deutscher Sprache. -Siegel des 
Zehngerichtenbundes fehlt. - Unterschrift von Christian Niggli, Kanzler des 
Zehngerichtenbundes. - Rückvermerk: Nr.98. 

1710 Juli 27. D V 4 a  Nr. 122 
Entlassungsurkunde für Dietrich Planta. Er diente 37 Monate als Cadet in der Kom-
panie Schorsch des Bündner Regiments Schmid in holländischen Diensten. - Rück-
vermerk: Nr.99. 
Or.Pg. 45,5/32,5cm. - in deutscher Sprache. 

1718 August, Chur D V 4 a  Nr. 123 
Bestellbrief der Drei Bünde für Podestà Rudolf Jecklin zum Präsidenten, Hauptmann 
und Podestà Jakob Purin, Hauptmann Simeon Paravicini, Landammann Johannes 
Cadonau, Vicari Rudolf Rosenroll, Antonio a Marca, Land-ammann Georg Sprecher 
v.Bernegg, Landammann Luzi Brügger, Landammann Nicolaus Schmid zu 
Syndikatoren im Veltlin, Chiavenna und Bormio. 
Or.Pg. 45/31cm (plus 6cm Umbug). - drei Siegel fehlen. - Rückvermerk: Nr.100. 

1730 Oktober 29. D V 4 a  Nr. 124 
Stiftung des Rudolf Jecklin betr. St.Johann auf Hohenrealta. 
2 Kop. Pap. 19./20.Jh. - in deutscher Sprache. 
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1758 Juli 20./30. D V 4 a  Nr. 124a 
Ehevertrag zwischen Stadtvogt und Bundslandammann Herkules Ulisses  
v.Brügger und Anna Maria Elisabeth Jecklin. 
Or. Pap. 

1773 Januar 11./22. D V 4 a  Nr. 124b 
Christ Tscharner von Feldis, in Almens wohnhaft, beschreibt die Grenzen des  
Maiensässes auf Gross Schall, im Besitz des Rudolf Jecklin dem Aelteren. 
Kopie, Papier. 

1780 Dezember 24. D V 4 a  Nr. 125 
Adelsattest aus der Innsbrucker Matrikel für die Jecklin von Hochrealt. 
Kop. Pap. - in deutscher Sprache. 

1848 Mai 8. D V 4 a  Nr. 126 
Bürgerrechtsbrief der Gemeinde La Punt-Chamues-ch für Karl und Constant Jecklin, 
Neffen des Landammanns Jachem C. Tabago. 
Or.Pap. - in ladinischer Sprache. - Siegel des Notars Christel P. Muretzen. 

 D V 4 a  Nr. 127 
Sammlung von Bündnisurkunden 

- 1497 Juni 21. Bündnis des Grauen Bundes mit den Sieben alten Orten der    
   Eidgenossenschaft. 

- 1600 August 5. Bündnis der Drei Bünde mit Sitten und dem Wallis. 
- 1602 August 30. Bündnis der Stadt Bern mit den Drei Bünden. 

- 1636. Traktat und Artikel Herzogs Henri de Rohan. 

- 1707 Mai 5. Bündnis der Stadt Zürich mit den Drei Bünden. 

1815 April 5. D V 4 a  Nr. 128 
Der Cumin Grand d'Engiadina Sur Punt otha nimmt auf Antrag von La Punt und 
Chamues-ch Jachem Constant de Tabago in das Bürgerrecht des Hochgerichts  
Oberengadin auf. 
Or. Pg. in roman. Sprache. - Siegel des Hochgerichts Oberengadin in Holzkapsel. 
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1818 Februar 12., Chur D V 4 a  Nr. 129 
Jachem Constanz Tabago wird in das Bürgerrecht des Gotteshausbundes aufge-
nommen. 
Or.Pg. in deutscher Sprache. - Siegel des Gotteshausbundes hängt in Holzkapsel. 

  V 4 a  Nr. 130 
Zwei Urkundenverzeichnisse der Familie Jecklin. 

 

15. - 17. Jahrhundert, Urkundensammlung D V 4 a  Nr. 131 
(Marschlinser Dokumentensammlung, Bd. IX) 

1349 Dezember 27., Dresden D V 4 a  Nr. 131, S. 1    
König Karl IV. verbietet alle Zölle von der Landquart bis zum Luver, mit Ausnahme von 
zwei des Stifts Chur. 
Druck: Mohr III, Nr. 39. 

1299 Dezember 26., Esslingen D V 4 a  Nr. 131, S. 3 
König Albrecht I. bestätigt, dass Bischof Sifrid von Chur die von König Rudolf (an Wal-
ter IV. von Vaz) verpfändete Vogtei Chur von den Freiherren Donat und Johann von 
Vaz eingelöst habe und sie ihm bis zur Erlegung der Pfandsumme übertragen worden 
sei. 
Druck: BUB III, Nr. 1297. 

1302 April 7., Zürich D V 4 a  Nr. 131, S. 3 
König Albrecht schlägt dem Bischof Sifrid von Chur 100 Mark auf die durch denselben 
für 300 Mark eingelöste Vogtei seines Bistums. 
Druck: Mohr II, Nr. 104. 

1349 Dezember 27., Dresden D V 4 a  Nr. 131, S. 5 
König Karl IV. bestätigt dem Bischof Ulrich von Chur die Pfandschaft auf die Vogtei 
Chur sowie die neu darauf gelegten 300 Mark. 
Druck: Mohr III, Nr. 38. 
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1464 Juli 31., Neuenstadt D V 4 a  Nr. 131, S. 6, 86 
Kaiser Friedrich III. verpfändet der Stadt Chur die Reichsvogtei. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 303. 

1480 Oktober 25., Wien D V 4 a  Nr. 131, S. 8, 88 
Kaiser Friedrich III. erteilt der Stadt Chur die Erlaubnis, die Reichsvogtei Chur vom Stif-
te Chur, dem sie verpfändet ist, abzulösen. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 304. 
Regest: Jecklin, Materialien I, Nr. 127. 

1481 Juli 6., Wien D V 4 a  Nr. 131, S. 10 
Kaiser Friedrich III. widerruft seine Erlaubnis an die Stadt Chur, die Vogtei auszulösen, 
und befiehlt ihr, ihm alle darüber gestellten Urkunden auszuhändigen und den Bischof 
ohne Anstände weiter im Besitze der Vogtei zu belassen. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 305. 
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte Bd.1, S.339. 

1483 August 27. D V 4 a  Nr. 131, S. 11 
Graf Georg v. Werdenberg-Sargans, Ritter Heinrich Göldin, Bürgermeister von Zürich, 
Wilhelm von Lumerins, Landrichter des Oberen Bundes, und Nikolaus Beeli, Vogt zu 
Belfort, entscheiden in einem Schiedsverfahren, dass sich der Bischof und die Stadt 
Chur in ihrem Streit um die hohe Gerichtsbarkeit bis zum 11. November 1483 an den 
Kaiser wenden sollen. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 306. 
Druck: Kind, Churrätische Urkunden, S.16f. 
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte, S.339. 

1464 Juli 28., Neuenstadt D V 4 a  Nr. 131, S.13,           
          92, 94 
Kaiser Friedrich III. bestätigt und erweitert die der Stadt Chur verbrannten kaiserlichen 
Privilegien und erteilt ihr auch das Recht, eine Zunftverfassung einzuführen. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 307. 
Druck: Jecklin, Materialien II, Nr. 2. 
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1483 Oktober 23. D V 4 a  Nr. 131, S. 19 
Graf Georg v.Werdenberg, Domkapitel und Sendboten der beiden Bünde tätigen den 
Streit zwischen Bischof und Stadt Chur um die Reichsvogtei. Falls darob wieder Streit 
entstehen sollte, mögen die Parteien vor den 3 Bünden und nicht (gemäss Abschied 
vom 29. August 1481) vor dem Kaiser weiter Recht suchen. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 308. 
Regest: Kind, Churrätische Urkunden, S.17; Jecklin, Materialien I., Nr. 141. 

1488 Juni 30., im Feld bei Gent D V 4 a  Nr. 131, S. 23 
Kaiser Friedrich III. bewilligt der Stadt Chur, die Churer Vogtei einschliesslich der Dörfer 
Zizers, Trimmis, Igis und Vaz, des Ammann-, Vizdum- und Profektamtes und des Zolls 
in Chur auszulösen. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 309. 
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte, S.339. 

1488 Juni 30., im Feld bei Gent D V 4 a  Nr. 131, S.24, 90 
Kaiser Friedrich III. zeigt Bischof Ortlieb von Chur an, dass er der Stadt Chur die Lö-
sung der Reichsvogtei gestattet habe. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 310. 
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte, S.339. 

1488 Dezember 2. D V 4 a  Nr. 131, S. 25 
Landrichter und Räte gemeiner 3 Bünde bestätigen ihren letzten Abschied um Anstän-
de zwischen Bischof und Stadt Chur bezüglich Reichsvogtei unter Androhung weiterer 
Verfahren gegen den ungehorsamen Teil. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 311. 
Regest: Kind, Churrätische Urkunden S. 18; Jecklin, Materialien I, Nr. 170. 

1489 März 10., Innsbruck D V 4 a  Nr. 131, S. 27,    
                                 102 
Kaiser Friedrich III. erlaubt der Stadt Chur (in Abänderung des Privilegs vom 30. Juni 
1488), die Vogtei abzulösen, aber ohne die Vier Dörfer, ohne Zoll und ohne Aemter, die 
weiterhin im bischöflichen Besitz verbleiben. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 312. 
Druck: Kind, Churrätische Urkunden, S.18. 
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte, Bd.1, S.341. 
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1489 März 10., Innsbruck D V 4 a  Nr. 131, S. 29, 
                                 104                                 
Kaiser Friedrich III. bewilligt der Stadt Chur die Auslösung der Vogtei. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 313. 
Regest: Kind, Churrätische Urkunden, S. 19. 
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte, Bd. 1, S.341. 

1489 März 10., Innsbruck                                                       D V 4 a  Nr. 131, S. 31 
Kaiser Friedrich III. verleiht der Stadt Chur den zur Vogtei gehörenden Blutbann und 
ermahnt die Churer, die Uebeltäter nach Reichsrecht zu strafen. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammllung, Nr. 314. 
Regest: Kind, Churrätische Urkunden, S.20. 
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte, Bd.1, S.341. 

1489 März 10., Innsbruck D V 4 a  Nr. 131, S. 33 
Kaiser Friedrich III. zeigt Ludwig v. Brandis an, dass er der Stadt Chur den Blutbann 
verliehen habe, und bittet ihn, den Lehenseid entgegenzunehmen. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 315. 
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte I., S.354, Anm.160. 

1489 März 10., Innsbruck D V 4 a  Nr. 131, S. 34 
Kaiser Friedrich III. befiehlt Bischof Ortlieb v.Brandis, der Stadt Chur die Pfandbriefe 
auszuliefern, sobald sie den Pfandschilling bezahlt hätte. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 316.  
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte I., S.341. 

1489 April 25. D V 4 a  Nr. 131, S. 35 
Abt Johann von Disentis, Freiherr Peter v. Hewen, Fridolin Attenhuser, Landvogt zu 
Sargans, Raget Safoya, Ammann zu Disentis, und Jakob Hug, Amman zu Davos, legen 
als Schiedleute die Grenze zwischen der Churer Vogtei und dem Hochgericht über die 
Vier Dörfer, die beim Hochstift verbleiben, fest. Die Stadt Chur verpflichtet sich, für die 
Lösung der Vogtei 700 Pfund Pfennig Churer Währung zu bezahlen. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 317. 
Regest: Kind, Churrätische Urkunden, S.20. 
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte, Bd.1, S.342. 
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1489 Juni 23.                                                                           D V 4 a  Nr. 131, S. 39 
Bürgermeister und Räte der Stadt Chur bestätigen den Empfang der Pfandbriefe im 
Besitz des Bischofs Ortlieb und bezahlen die festgesetzte Summe von 700 Pfund 
Pfennig für die Lösung der Vogtei Chur. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 318. 

1495 September 24., Worms D V 4 a  Nr. 131, S. 40, 
                                                                                                                                 106  
König Maximilian widerruft die Bischof Heinrich v.Hewen zugestandene Wiedereinlö-
sung der Churer Vogtei. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 319. 
Regest: Kind, Churrätische Urkunden, S.22. 

1473 Februar 17.                                                                     D V 4 a  Nr. 131, S. 44 
Hie volget uff myns herren grauf Wilhelms klag myn Hanss Fridrichs antwurt also. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 384. 

o.D. (1473) D V 4 a  Nr. 131, S. 46 
Hie volget noch myn Hans Fridrichs klag an mynen herren grauf Wilhelm gethon. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 385. 

1471 Juni 6. / 1473 Februar 10. D V 4 a  Nr. 131, S. 47 
Freigebung der Barbara Wittler durch Wilhelm Graf zu Montfort und Clementa v. 
Hewen. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 386. 

1473 März 4. D V 4 a  Nr. 131, S. 52 
Hie volget myn Hans Fridrichs Nachrede gethan uff myns Herren widerrede myner 
antwurt. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 387. 

1473 März 14. D V 4 a  Nr. 131, S. 56 
Hie volget myn Hans Fridrichs schlossred uff myns herren nachrede. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 388. 
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1422 September 9., Chur D V 4 a  Nr. 131, S. 70 
Urteil eines Schiedsgerichts bestehend aus Johannes Schwend, Heinrich  
Byberli, Conrad Täschler und Johann Trinckler, Bürger von Zürich, Gaudenz Plant aus 
dem Engadin, Nuttlin und Simon von Marmels, Egli Stampff, Andres Salysch aus dem 
Bergell, Gaudenz Krössya von Stalla, Johannes Lutzi genannt Noder von Zernez, And-
res Baryöl, Andres Tritschier aus dem Engadin im Streit zwischen Bischof Johannes 
von Chur und der Stadt Chur betreffend die Besetzung der Vogtei. 
Abschrift: StAGR AB IV 6/8, Mohr, Dokumentensammlung, Nr. 389. 
Vgl. Jecklin, Churer Stadtgeschichte, Bd. 1, S. 328-330. 

1592 September 23., Mals D V 4 a  Nr. 131, S. 108 
Vertrag zu Mals über streitige Punkte zwischen Chur-Tirol und den Drei Bünden, insbe-
sondere wegen Stellung und Rechten der Gotteshausleute im Vintschgau, wie auch der 
österreichischen Untertanen im Gericht Nauders, in der Herrschaft Tarasp und im Un-
terengadin. 
Regest: Jecklin, Materialien I, Nr. 1091. 

1640 Februar 23., Innsbruck D V 4 a  Nr. 131, S. 140 
Ratifikation der neuen Erbeinigung durch Erzherzogin Claudia. 
vgl. Landesakten d.D. 

1618 D V 4 a  Nr. 131, S. 148 
Fatti de Grisoni nell'Anno 1618. 

1404 Juni 29. D V 4 a  Nr. 131, S. 154 
Herzog Mastino Visconti von Mailand schenkt Bischof Hartmann von Chur das Veltlin, 
Bormio, Puschlav und die Grafschaft Chiavenna (sog. Mastinische Schenkung). 

1609 April 9., Anvers D V 4 a  Nr. 131, S. 156 
Articoli del trattato di Isegua fatto e concluso nella citta d'Anversa. 

1516 Oktober 16., Augsburg D V 4 a  Nr. 131, S. 164 
Kaiser Maximilian bestätigt dem Bischof von Chur die von König Otto III. und seinen 
Nachfolgern dem Bischof von Chur verliehenen Rechte und Nutzungen in Chiavenna. 
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 D V 4 a  Nr. 131, S. 168 
Litterae credentiales pro officiis Capitaneatus, Vicariatus et Comissariatus  
Clavenae. 

 D V 4 a  Nr. 131, S. 172 
Di terra de Suizzeri, Grisoni et Vallesi. 

1578 Oktober 30., Davos D V 4 a  Nr. 131, S. 182 
Die Räte der Drei Bünde setzen das Gehalt der evangelischen Geistlichen in den Un-
tertanenlanden fest. 

17. Jahrhundert D V 4 a  Nr. 131, S. 186 
Che dopo fatta la deputazione delli officiali..... 

1603 Januar 31., Chur D V 4 a  Nr. 131, S. 190,  
                                  236 
Artikel der Reformation zu Chur von den Verordneten der Gemeinden Gemeiner 3 
Bünden gestellt und von den Gemeinden angenommen und bestätigt. 

1585 D V 4 a  Nr. 131, S. 202 
Copia di alcuni capitoli proposti da un amatore della Republica. 

 D V 4 a  Nr. 131, S. 206 
Pro consilio sive senatu habendo in Rhetia. 

1604 September 22. D V 4 a  Nr. 131, S. 208 
Discorso sopra le capitulazioni col Conte di Fuentes. 

1604 September 10. / August 30. D V 4 a  Nr. 131, S. 220 
Littera deli 13 Cantoni Svizzeri sopra le capitulazioni de Milano scritta a Signori Grisoni. 

1580 Juli 23., Teglio D V 4 a  Nr. 131, S. 222 
Ordnung betr. Gesindel und Vagabunden. 
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1513 April 13., Ilanz D V 4 a  Nr. 131, S. 226 
Capitoli tra li Signori e la Valtellina. 

1607 Juli 30., Baden D V 4 a  Nr. 131, S. 228 
Die Artikel, so die Eidgenossenschaft sich verglichen hat im Uffbruch gegen die Bünd-
ner. 

o.D. D V 4 a  Nr. 131, S. 232 
Capitoli di lega tra la Maesta di Spagna e li Signori Grisoni. 

 D V 4 a  Nr. 131, S. 236 
vgl. S. 190. 

1603 Dezember 7., Chur D V 4 a  Nr. 131, S. 246 
Bischof Johann von Chur betr. Vertrag mit Spanien. 
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 D V 4 b 1–15            

D V 4 b  Genealogisches, Siegelsammlung, Stammbücher 
 
1. Genealogisches Stammbuch der Familie Jecklin, angefangen von Ulrich 
Jecklin 1581, mit Einträgen bis ins 19. Jh. 
 
2. Listen der Jecklinischen Deszendenz, 1503-1761. 
 
3. Heinrich Ludwig Lehmann, Chronik der Familie Jecklin, 1783, mit Nach-
trägen bis ins 20. Jh. (Manuskript). 
 
4. Ursprung, Herkommen, Geschlechtsregister und Lebensbeschreibung der 
Stammhalter des altadelichen Geschlechts derer von und zu Hochen Realta, 
genannt Jecklin, von H.L. Lehmann, Chur 1783. (Druck). 
 
5. Compendium ethice (Manuskript). Besitzervermerk: Lehmann. 
 
6. Genealogie der Jecklin, bis 1873. 
 
7. Stammbaum Jecklin. 
 
8. Fritz Jecklin. Historia familiaris. Daten zu unserer Familiengeschichte (Heft). 
 
9. Genealogisches Jecklin, 19. Jh. 
 
10. Schreiben des Vorstands der Gemeinde La Punt-Chamues-ch an Constanz 
Jecklin betr. Familienregister, 1863, November 15. 
 
11. Artikel "Jecklin" im HBLS, 1927. 
 
12. Beschreibung des Wappens Jecklin . 
 
13. Stammbuch für eine Frau, vermutlich aus der Familie Jecklin (insbesondere 
Einträge von Freundinnen aus Rodels und Chur). 
 
14. Stammbuch für eine Frau mit Vornamen Regina (Einträge aus Frankfurt 
a.M. und Offenbach) 
 
14 a. Stammbuch des Nikolaus von Salis (1637-1724) [13/22], Basel u. 
Venedig 1657/58, sowie Chronik seiner Familie, bis 1767 
 
15. Mappe mit Wappen der Familie Jecklin als Titelbild für eine Familienchronik, 
entworfen 1895 von Chr. Conradin; St. Johann auf Hochrialt; Allianzwappen 
Planta-Jecklin; Ruine Reams; Bleistiftzeichnung mit der Darstellung eines 
Studenten, darüber steht: Good; Photo eines alten sitzenden Herrn; vier Photos 
mit Sujets der Stadt Zürich: Theater; Stadtansicht von der Quaibrücke; 
Zwinglidenkmal; Zürich von der Waid aus. 
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 D V 4 b 16–22 

16. Genealogisches Andreas v. Salis-Soglio ∞ Em.a Salis-Celerina. 
 
17. Beitrag zur Kenntnis der Familie unserer Schwägerin Julie geb. v. Knobloch 
(Frau des Rudolf v. Salis-Soglio [21/51]). 
 
18. Stammtafel des hoch und altadelichen Geschlechts derer von und zu 
Hohen Realta, genannt Jecklin. 
 
19. Stammbaum der Familie Jecklin. 
 
20. Stammtafeln Salis-Soglio, Casa Battista. 
 
21. Verwandtschaftstafel der Herold-Walther'schen Familie. Zur Erinnerung an 
seine lieben Eltern Herr Decan Leonhard Herold und Frau Marie Herold geb. 
Walther seinen nahen und fernen Verwandten freundlichst gewidmet von 
Hermann Herold in Raincy bei Paris. 1904 
 
22. Album mit Verlobungskarten, Todesanzeigen, Eintrittskarten usw. 
Folgende Siegel sind auf den Deckelinnenseiten aufgeklebt: 
Zollcassa Chur 
Conradin, Fr., Pfarrer von Valchava 
Salis-Maienfeld 
Salis, Anton von, Bürgermeister 
Salis, Max von 
Mechel, von, Oberst, von Basel 
Speyer, von Basel 
Weckbecker, Baron von, Oberst 
Cantieni, Obervaz 
Sprecher, Anton von, in Chur 
Sprecher, Andreas von, in Chur 
Travers, Grafen, ab Ortenstein 
König, Heinrich, Generalmajor, von Glarus 
Zumstein, Elisa, v. Mellingen 
Salis-Maienfeld, Karl von, Oberst, Den Haag 
Schweizerischer Nationalrat 
Casutt, de, Castrisch 
Salis, von 
Sprecher-Bernegg, J. Andreas von, Nationalrat 
Scarpatett ab Unterwegen 
Sprecher, Hunzigker von, von … Polheim 
Salis-Haldenstein, Freiherr 
Enderlin von Monzwick 
Sprecher von Bernegg 
Sprecher, Peter von 
Rosenroll, von 
Janett, von 
Zurburg, Apotheker in Ragaz 
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 D V 4 b 22 –23 

(Siegelsammlung, Fortsetzung) 

Aberle, F., Graveur in Winterthur 
Fäsy, niederländischer Generalconsul in Bern 
Tobler, Sattler in Chur 
Travers 
Salis-Seewis, Graf v. 
Salis-Sprecher, Gubert von 
Salis-Haldenstein, Gubert von 
Salis-Seewis 
Salis-Haldenstein allianziert mit Schauenstein ab Ehrenfels 
Bernegger, in Sax 
Mohr od. Moor, in Chur 
Kuppli, C., Stadtammann in Chur 
Röder, Professor in Hanau 
Planta, von, in Chur 
Flugi-Aspermont, Conradin von 
Raschèr, von, Engadin 
Sprecher von Bernegg 
Buol von Strassberg, zu Parpan 
Pellizari, an der Langwies 
Planta-Dusch 
Hirsch-Ebersberg 
 
23. Siegelsammlung in Couverts (in separater Schachtel) 
 
Albertini, La Punt 
Abys 
Arpagaus 
Affari 
a Marca 
Aiguillon, duc de 
Abis, Daniel, von Chur, Kaufmann in Bergamo 
Bavier, Franz, Samedan 
Bassus, Thomas Bron von, Vater 
Buol, Bundslandammann, von Parpan 
Blumenthal, Fidel von, Hauptmann 
Bazzicher, Giovanni, Podestà und Landammann, Vicosoprano 
Buxtorf, Burgermeister, von Basel 
Beeli von Belfort, Conradin, Hauptmann, von Fideris 
Bernet älter, St. Gallen 
Barthélémy, François, ambassdaeur de la Rép. française en Suisse 
Bavier, J.B. 
Buol v. Schauenstein, Baron 
Conrad von Baldenstein, Sim., Commissar, von Sils 
Beer, Christ. Valentin, Bundsschreiber, von Tujetsch 
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 D V 4 b 23  
(Siegelsammlung, Fortsetzung) 

Bischoff, négociant à Bâle 
Bassus, Bron 
Boner, Doctor, von Malans 
Bethi, Gio. Antonio, Podestà, von Poschiavo 
Bavier, J., Zunftmeister und Hauptmann 
Buol, Christoph 
Buol-Schauenstein 
Braun, Jacob, von Thusis 
Boynes (?), ministre de la marine 
Blumenthal, Johann von, Rodels, 1913 
Boxler, Benedikt, Abt von Pfäfers, 1794 
Buol 
Castelberg, Theodor, Landrichter 
Castelmur 
Castelmur, Anton von, Vicari, von Soglio 
Caamano, Ritter von 
Capol, Philipp von, Major des Regiments von Roll 
Conrad, Simon, Commissar 
Christ, Graf, Oberst, und seine Gemahlin von Planta 
Sprecher, Joh. Ulrich von, Landammann 
Cronthal, Baron 
Castelmur, G. von, in Soglio 
Castelberg 
Dalp, Ratsherr, von Chur 
Dermont, Theodul (Joder), Landrichter 
Enderlin Walser, Geschwister, von Seewis 
Enderlin 
Enderlin, Theodor, Preäsident, Maienfeld 
Enderlin, Andreas, Bundsoberst 
Enderlin, Stadtrat und Präsident 
Efferen 
Faesi, J.C., V.D.M. 
Fischer 
Füm, Theod., Landammann 
Fischer, churfürstl. pfälz. Leibarzt 
Fischer & Comp. 
Flugi 
Fornachon, Ant., zu Neuchâtel 
Giani, Paolo, Baron, von Chaivenna, Console die Giustizia, 1795 
Gugelberg v. Moos 
Giani, Chiavenna 
Geer, T.M., von Zuoz 
Gaispiz, de 
Giovanoli, Soglio 
Gugelberg, Andreas von, Maienfeld, 1905 
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 D V 4 b 23  
(Siegelsammlung, Fortsetzung) 

Hiller, F.M.L. 
Heim, Ratsherr 
Herbert-Rathk…, General 
Hertzog, Johann Georg 
Hunzigker-Sprecher v. Bernegg 
Jecklin 
Jecklin vor/seit 1581 
Jenatsch, J.A., Oberst u.Bundslandammann 
Jud, Meinrad, von Davos, Bundsschreiber 1795-96 
Juvalta, Scip. 
Jecklin 
Kind 
Korsakow, Rimski 
Liver, Präsident 
Tour, Peter Anton de la, von Breil/Brigels 
Luvini, Abbate Carlo Francesco, Agent der Republik in Rom 
Lem Marugg, von Klosters 
Mont, von 
Mayer, von Trimmis 
Meng 
Manoel, Turin 
Menhart, von Chur 
Müller, Johann Freiherr von 
Maganly, Graf 
Melchior, Thom., aus dem Münstertal 
Mattoi, Pool Ant., von Chiavenna 
Montalta, von Laax 
Macolino, Giuseppe, von Chiavenna 
Matthis, Bernhard 
Misani, J.B. 
Marmories, Barthy de  
Marin 
Molinari, Gaudenzio, Bondo 
Nisoli, Landammann, von Roveredo 
Nutt, Johann Georg, von Malans, Podestat v. Morbegno, 1795 abgesetzt 
Naef, Mathias, von Altstätten (SG) 
Ott, Chur 
Orlauca, Oberst, von Bern 
Peterelli, Anton, Sohn des Landvogts 
Planta, Fl., Landammann, Samedan 
Planta, Pierre de, Gouverneur 
Perly, Gio., Kanzler, Münstertal 
Pestaluzz, comte de 
Planta, de Valence 
Planta, Ambros, von Malans 
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 D V 4 b 23  
(Siegelsammlung, Fortsetzung) 

Pollavini 
Pomatti, Lorenz Anton 
Planta-Wildenberg, von Zernez, Landeshauptmann 
Reuss, preussisches Adelsgeschlecht 
Rosenroll, Thusis 
Richner, Basel 
Ruinelli 
Ruedi 
Rothbery, Den Haag 
Roffler, Jacob 
Rahn, Chorherr in Zürich 
Rupprecht, Lindau 
Raschèr 
Roffler 
Salis, verschiedene 
Schweikowsky, de, Lieut. Général 
Rüedy, Fr.A., Landrichter 
Sommerau, Freiherr, KK Regierungspräsident in Freiburg, urspr. von Lantsch 
Schraut, ministre d'Autriche en Suisse 
Spargnapan 
Saxe-Gotha, Prince Auguste de  
Sacco, de, Landvogt 
St. André, Marquis Thaon de 
Sprecher v. Bernegg, Anton 
Sprecher v. Bernegg, J.U., Jenins 
Salutz, Jacques, Hauptmann, S-chanf 
Saluz, Professor 
Schorsch 
Schwarz, ab, Stadtschreiber 
Sprecher 
Sprecher v. Bernegg, Anton 
Sprecher v. Bernegg, Anton Hercules (†1827) 
Steinmayr, Luitpold, Architekt, München 
Trepp, von Splügen, Sohn 
Toggenburg, von, Ruschein 
Täscher 
Tobler, Landschreiber in Rheineck 
Trepp, Martin, Präsident 
Troll, Luzius, Stadtvogt, Bundspräsident 1795-96 
Valär, Davos 
Vertemate Franchi 
Vieli 
Wiccham, W., chargé d'affaires de S.M. Britannique près le L. Corps Helvétique 
pendant l'absence du Lord Fitzgerald 
Walser 
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 D V 4 b 23  
(Siegelsammlung, Fortsetzung) 

Witt, Johann de, holländischer accred. Minister, 1795-96 
Wocher, Maxim, von Feldkirch 
Zeerleder, von Bern 
10 Wappen unbestimmt 
 
Siegel von Institutionen: 
 
Andwil, Gericht, 1795 
Basel, Stadt, 1765 
Basel, Stattsarchiv 
Bergell Obporta 
Bergell Sottoporta 
Bregenz, Stadt 
Chiavenna, Grafschaft 
Chur, Kanzlei 
Calanca 
Disentis, Landschaft 
Drei Bünde, Sanitäts-Siegel 
Feldkirch 
Frankfurt, kaiserl. Reichsoberpostamtdirection 
Frauenfeld 
Gotteshausbund 
Grauer Bund, 155. 
Gruob, Lanschaft 
Maienfeld 
Niedrwil, Gericht, 1795 
O(ber)dischingen, Kanzlei 
Oberarnig oder Neu Andwil, Gericht 
Oberbüren, Gericht, 1795 
Poschiavo 
Rapperswil, Stadt 
Ravensburg 
Salis, Régiment Grisons de Salis Infanterie 
S-chanf u. Chamues-ch, Gemeinde 
Strozzi, KK leichtes Infanterie Bataillon 
Tamins, gemeinde 
Tenna 
Troette, fils pyeur général de la République française en Suisse 
Untertasna 
Veltlin, Talkanzler 
Vorarlbergische Stände 
Zehngerichtenbund 
Zürich, Postamt 
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 D V 4 c 1–8 

D V 4 c Einzelne Mitglieder der Familie Jecklin 
 
Rudolf Ruinell Jecklin  (1733-1805)– Ch. Tabacco 
 
1. Schreiben von Hans Sigmund Jecklin aus Augsburg an NN., 1624, Mai 31. 
 
2. Vor Rudolf Ruinell Jecklin, Landammann im Domleschg, begleicht Wolf-gang 
Ruschieder von Trans in Rodels eine Schuld an Paulus Jenatsch von 
Fürstenaubruck, 1760, Oktober 19./30., Tomils. 
 
3. Ch. Tabacco an Rudolf Ruinell Jecklin, 1786, März 26, La Punt (Or. u. Kop.). 
Entwurf zu einem Schreiben von Rudolf Ruinell Jecklin an Ch. Tabacco betr. 
Errichtung eines Mannsvorteils für seinen Sohn, 1787, Dezember (Or. u. Kop.). 
Dietrich Jecklin an Ch. Tabacco, 1787, Dezember 24 (Or. u. Kop.). 
 
4. Bemerkungen Rudolf Ruinell Jecklins zum Ehekontrakt seines Sohnes 
Dietrich, 1786, April 8 (Or. u. Kop.). 
 
5. Ch. Tabacco an Rudolf Ruinell Jecklin, 1786, Mai 1, La Punt (Or. u. Kop.). 
 
6. Entwurf des Ehevertrags zwischen Dietrich Jecklin u. Lukretia Tabacco, 1787 
(Or. u. Kop.). 
 
7. Ch. Tabacco an Rudolf Ruinell Jecklin, 1788, Februar 11, La Punt (Or. u. 
Kop.). 
 
 
Jachem Constant Tabago († 1849) 
 
8. Schreiben an Jachem Constant Tabago, La Punt 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Baratty, Gaudenzio Firenze 1808 1 
Barleben, Ludwig  1807 1 
Bart, G. S-chanf 1803 1 
Bavier, Martin Chur 1801-1802 2 
Bazzigher, Giovanni, Sohn Vicosoprano 1802-1807 3 
Bonorand, J.C. Cadiz 1814 1 
Büsch, Simeon Davos 1807 1 
Capeller, G.W. Chur 1808 1 
Cloetta, NN. Bergün 1802 1 
Corvi, Giovanni Antonio Villa di Tirano 1802 1 
Dalp s. Lorez Dalp 
Barone, Alberto  1803 1 
Fischer, NN. Chur,  1808 1 
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 D V 4 c 8–11 
Schreiben an Jachem Constant Tabago (Fortsetzung) 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Galimberti, Francesco La Punt 1808 2 
Ganzoni, P. Splügen 1807 1 
Gengel, G. Chur 1802 1 
Gilli, G.A. Modena, Livorno 1802-1807 2 
Jecklin, Dietrich v. Rodels, Chur 1786-1806 3 
Jecklin, NN., jun. Rodels 1784-1786 3 
Juvalta, Wolfgang Friedrich Chur 1802 1 
Lardi, Antonio Poschiavo 1802 2 
Laurer, Alex u. Johann Chur 1807 1 
Laurer, M. Cecilia Malix 1802 1 
Lorez Dalp & Comp.  Chur 1789-1807 25 
Mantigassi, NN.  1805 1 
Massner & Braun Chur 1807 1 
Murezan, Jachem 1807 1 
Nombrid, Moritz Chur 18.. 1 
Olgiati, Silvestro Poschiavo 1802 1 
Padruth, Jacob La Punt 1807 1 
Piderman, Anna La Punt 1788 1 
Planta, G. Chur, Samedan 1802-1808 2 
Ragazzi, Francesco  1805-1806 2 
Raschèr, Gio. Antonio Zuoz 1802 1 
Raschèr, J.B. Zuoz 1794 2 
Ruffetti, NN. Promontogno 1808 1 
Salis, D. v. Chur 1786 1 
Salvester, N. Chamues-ch 1806 1 
Scartacino, Gio. Rodolfo Promontogno 1802 1 
Schucan, Jachem Zuoz 1802 1 
Stuppani, Cordola Madalena Tirano 1786 1 
Torelli, Luigi Villa di Tirano 1804-1808 3 
Tosio, Bernardo Samedan 1806-1807 5 
Tripp, NN.  1804 1 
Wredow, NN. Chur 1802 1 
unbekannte Absender   11 
 
9. Kreisschreiben des Bundspräsidenten an die Gemeinden des Gotteshaus-
bundes betr. Aufnahme des J.C. Tabago in das Bürgerrecht des Gotteshaus-
bundes, 1817, November 8 
 
10. In memoria da Sr. Daniel Josty da Madulain e da Jkr. Landm. G.C. Tabago 
da Ponte-Campovasto, Zuoz 1858 (Druck) 
 
11. Processo contro il Signor Carlo Tabacco e consiglieri di Gordona per via 
della Crezza, 1731/33 
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 D V 4 c 12 
Lukretia Jecklin-Tabago 
 
12. Schreiben an Lukretia Jecklin-Tabago, Rodels/Chur, 1789-1826 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Albertini, Anna Margretta Zuoz 1815-18 2 
Albertini, Balthasar Hamburg 1812-14 3 
Albertini, NN. de Zuoz 1811 1 
Albertini, Rodolph Zuoz 1816 2 
Bavier, N.N.  1814 1 
Biderman s. Piderman 
Blumenthal, Marianna v. Zizers 1806 1 
Brunner, Felix Zuoz 1809 2 
Buol, Johann Anton  1808 1 
Bürckler, Johann Ulrich Haldenstein 1814  1 
Cantieni, Maria Genf 1806 2 
Caprez-Veraguth, M. Ilanz 1817 2 
Castelmur-Jenatsch, M.C Samedan 1820-214 
Cattaneo, J.B. Lavin 1807 1 
Cloetta, Anna Bergün 1821 2 
Corvi, Maximina Ramosch 1815 1 
Corvini, Jacomo Sim. St. Moritz, Madulain 1809-17 2 
Drussum, Gian Chamues-ch 1808 3 
Ehrbar, Johannes Bordeaux 1810-13 4 
Feer-Frölich, L. Aarau 1813-14 10 
Fischer, NN. Chur  1 
Galimberti, Francesco St. Moritz, La Punt 1810 2 
Galimberti, G. Battista St. Moritz 1811 1 
Geer, Dorothee Zuoz 1816-21 4 
Geer, Mart. Zuoz 1816 1 
Gilli, Cornelia Madulain 1812 1 
Gilli, G. Chamues-ch 1809 1 
Gilli, J.J. Madulain 1804 1 
Gonzenbach, Johann C. St. Gallen 1812 1 
Jecklin, Barbara Rodels 1817 1 
Jecklin, Carl Rudolf (Sohn) Ftan, Aarau, Zürich 1807-20 31 
Jecklin, Constanz (Sohn) Ftan, La Punt 1807-14 14 
  Seewis, St. Moritz 
Jecklin, Dietrich (Ehemann) Toul, Troyes,  1789-1805 16 
  La Punt, Villa d.T.,    
  Davos, Poschiavo 
Jecklin, Friedrich Rodels 1805-16 6 
Jecklin, Nini Rodels 1805-08 4 
Jenatsch, Anna P. Zuoz 1812 1 
Jenatsch, Antoni J. Chur 1809 1 
Jost, Alois Zizers 1816 2 



 49 

 D V 4 c 12 

Schreiben an Lukretia Jecklin-Tabago (Fortsetzung) 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Lorsa, Gudench St. Moritz 1809 2 
Lorsa, Ursula St. Moritz 1809 1 
Marolani, Anna Celerina 1817 3 
Melchior, Eva Valchava 1808 1 
Meng, Anna  1807-1814 4 
Meng, Flury Zuoz 1805-1810 2 
Möeli-Biveroni, Eva Bever 1817-18 4 
Möeli, Giacomo G. Madulain 1812 1 
Möeli, Luci B. La Punt 1807 1 
NN., Johann Jakob  1813 1 
NN., Michel 
NN., Maria Zizers 1808 1 
Olgiati, E. Pontresina 1807 1 
Perini, Dorothee S-chanf 1808-18 2 
Perini, Marguerithe S-chanf 1819 1 
Piderman, Anna Pontresina 1807-12 3 
Piderman, Annetta J. Pontresina 1805 1 
Piderman, Clergia Pontresina 1805-08 3 
Piderman, Giachem G.m Pontresina 1806-07 2 
Piderman, Pichen Pontresina 1808-1810 2 
Piderman, Ursina Pontresina 1821 1 
Planta, Anne J.   1 
Planta-Pool, Anna Samedan 1810 1 
Planta, Dorothee de   1 
Planta, J. Samedan 1814 2 
Planta, M. P. Zernez 1802 1 
Planta, Nina de Samedan 1808 1 
Porta, Andrea Rosius à Ftan 1808 4 
Raschèr, NN. Chur 1800 2 
Reift, Johannes Chur 1814 1 
Romedi, Barbla E. Madulain 1814 1 
Romedi, Maria Catarina Madulain 1812 1 
Salis, Joh. Friedrich v. Maienfeld 1817 1 
Salvester, Jan Murezen La Punt 1807-08 3 
Salvetti, Catterina Firenze 1806-13 2 
Stupani, C. Samedan 1806 2 
Stupani, E. La Punt 1805 1 
Tabago, Anna La Punt 1808-14 12 
Tabago, Jachem Constant La Punt, Villa d.T.  1804-20 34 
Tabago, NN., Vater La Punt 1800 2 
Toggenburg, M.v. Zizers 1810 1 
unbekannte Absender   4 
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 D V 4 c 13–15 

13. Jurnal da que chia dum ogr d'ell Ao. 1786 (-1791), Lukrezia Jecklin, Rodels 

(Ausgabenbüchlein) 
  
14. Zwei Schreiben von Lukretia Jecklin-Tabago, 1807 
 
Dietrich Jecklin (1763-1836) 
 
15. Schreiben an Landammann Dietrich Jecklin, Chur, 1792-1832 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Albertini, Jacob v. Zuoz 1824 1 
Blumenthal, NN. Rodels 1808 2 
Bonzanigo, Battistino Bellinzona 1812 1 
Caprez, Anton Trinsermühle 1807 1 
Caprez, Jean Trin 1808 1 
Castelmur, Antonio Samedan 1817 1 
Enderlin Joh. Friedrich Maienfeld 1807 1 
Enderlin, Johann Theodor Maienfeld 1808-33 4 
Gilli, Johann Joseph Madulain 1829-30 2 
Gugelberg v. Moos, Anton Maienfeld 1822 1 
Hartmann, NN. de, Oberst Strassburg 1819 1 
Jecklin, Carl Rudolf Ftan, La Punt 1808-24 2 
Jecklin, Constanz (Sohn) Ftan 1809 1 
Jecklin, Dietrich Chur 1824 1 
Jecklin, Fritz Rodels 1816-35 4 
Jecklin-Tabago, Lukretia (Frau) Rodels, La Punt 1792-1815 3 
Jenatsch, Elias J. Samedan 1828 1 
Josty, J. Madulain 1820 1 
Kupli, Johann Friedrich Chur 1801 1 
Lambertenghi, Pietro Villa di Tirano 1809  1 
Laret, Andr. Chur 1811 1 
Mirer, Johann Peter Horn 1809 1 
Moli, Luce B. Madulain 1808 1 
Neuhardin, NN. Paris 1813 1 
Pedrone, Carlo Chiavenna 1823-26 3 
Petzy, Florian Ftan 1808 1 
Piderman, Jean Pitit Pontresina 1811-13 3 
Planta, Jacques Amsterdam 1813 1 
Planta, Johann v. Maienfeld 1825 1 
Planta, R.v. Ardez  1 
Planta, St. v.   1 
Porta, Andrea Rosius a Bever, Ftan 1808-32 5 
Ragazzi, Francesco Poschiavo 1809 1 
Reydt, Bernhardt Chur 1809 1 



51 

D V 4 c 15–19 

Schreiben an Landammann Dietrich Jecklin (Fortsetzung) 

Absender Ort Zeitraum Anzahl 

Sprecher v. Bernegg A. H. Grüsch 1821 1 
Tabago, Jachem Constant Erlangen, La Punt 1792-1808 17 
Tosio, Bernardo Poschiavo 1815-24 2 
Travers, Johann Viktor v. Horn 1807 1 
Tscharner, Johann Baptist Maienfeld 1812 1 
Venturini, NN. Lindau 1810-11 2 
Wolf-Enderlin, E. Maienfeld 1816 1 
unbekannte Absender 2 

16. Briefentwürfe von Dietrich Jecklin, 1779-1807

17. Pass für Dietrich Jecklin, 1809

17a. Dietrich Jecklin verkauft Georg Raschein von Malix die dort gelegenen 
Hartmann'schen Effekten, 1819, August 1. 

Carl Rudolf Jecklin (1795-1871)

18. Schreiben an Carl Rudolf Jecklin

Absender Ort Zeitraum Anzahl 

Jecklin, Constanz (Bruder) Chur 1813 1 
Jecklin, Lukretia (Mutter) Chur 1807-16 6 
Jenatsch, J.A. Chur 1813 1 
NN., Stoffel Lausanne 1813 1 

Constanz Jecklin (1798-1878) 

19. Schreiben an Constanz Jecklin

Absender Ort Zeitraum Anzahl 

Buser, J. Jacob Liestal 1842 1 
Clavel, F. & Cie Lausanne 1862 1 
Darms, J. Chur 1857 1 
Jecklin, Carl (Sohn) Lausanne 1862 5 
Jecklin, Carl Rudolf (Bruder) Ftan, Aarau, Rodels 1808-49 10 

München 
Jecklin, J. Friedrich Rodels 1837 1 
Jecklin, Julie (Ehefrau) Montmirail 1876 1 
Jecklin, Rudolf Rodels 1853-1875 81 
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Schreiben an Constanz Jecklin 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Kirchen, Nicolaus La Punt, Chamues-ch 1847-48 2 
Krazer, NN. Chur 1848 1 
Marchion, J. Castrisch, Valendas 1837-48 2 
Marguerat, Chr. Palézieux 1862 2 
Militärverwaltung GR Chur 1857 1 
Mont, Christian Leonhard Chur 1848 1 
Tabago, Jachem Constanz La Punt 1838 1 
 
20. Notiz betr. Geburt, Taufpaten und -patinnen von Constanz Jecklin. 
 
21. Stundenplan für Constanz Jecklin an der Lehranstalt in Ftan, 1808. 
 
22. Zwei Vademecum, Constanz Jecklin, 1816 
 
23. Urkunde der Allgemeinen Geschichtsforschenden Gesellschaft der Schweiz 
für Constanz Jecklin, 1845 
 
23a. Vertrag zwischen dem Stadtrat Chur und Hauptmann Constanz Jecklin 
betr. Abtragung des sog. Hegisthurms, 1847, April 27 
 
24. Urkunde der Schweizerischen gemeinnützigen Gesellschaft für Constanz 
Jecklin, 1850 
 
25. Hauptmannsbrevet für Constanz Jecklin, 1857 
 
26. Rechnungsbüchlein für Constanz Jecklin, 1862 
 
27. Todesanzeige Constanz Jecklin, 1878 
 
27a. Aufnahmeurkunde Schweiz. Schützenverein für Hptm. Constanz Jecklin, 
1828, Febr. 26.; 1842, Juli 18 
 
Ursina Menga Jecklin († 1842) 
 
28. Teilungsakte, 1843 
 
 
Maria Jecklin-Casutt († 1848) , erste Gemahlin von Constanz Jecklin 
 
29. Zwei Briefe von ihrem Ehemann Constanz Jecklin aus Chur und Villa di 
Tirano, 1831 
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Julie Friderica Maria Jecklin-Salis (1825-1907), zweite Gemahlin  
von Constanz Jecklin 
 
30. Briefe 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Challande, Richard Rorschach 1880-82 2 
Jecklin, Constanz (Ehemann) La Punt  1871 1 
Jecklin, Fritz (Sohn) Ancona 1886 1 
Jecklin, Rudolf (Sohn) Basel 1880 1 
Kress, Christian Thusis 1876 1 
Poult, Marie La Punt 1875 1 
Rosselet, A. Basel 1874 1 
 
31. Teilung des Vermögens der Podestätin Cath. B. v. Salis, 1869/70. 
 
 
Constanz und Julie F.M. Jecklin-Salis 
 
32. Ehevertrag zwischen Constanz und Julie F.M. v. Salis, 1850, Februar 22. 
 
33. Briefe an Constanz u. Julie Jecklin-Salis 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Jecklin, Dietrich u.Elise  1876-1880 6 
Jecklin, Constanz (Sohn) Rodels, Basel 1869-77 137 
 Leipzig, Berlin, 
 Montfermeil, Paris 
Sprecher v. Bernegg, Anton Chur 1857 1 
 
 
Fritz Jecklin (1863-…) 
 
34. Zwei Briefe von Constanz Jecklin an seinen Bruder Fritz J., Basel, Leipzig, 
1872. 
 
Dietrich Jecklin (1833- …) 
 
35. Zwei Briefe von Constanz Jecklin an seinen Bruder Dietrich J., Basel, 
Leipzig, 1871,1873. 
 
35a. Verpfründungsvertrag zwischen der bürgerlichen Armencommission Chur 
als Pfrundgeberin und der Vogtbefohlenen Elisabeth Ottilia Jecklin-Rietmann 
(zweite Ehefrau von Dietrich Jecklin), 1895, September 30. 
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Rudolf Jecklin (1853-…) 
 
36. Ein Brief von Constanz Jecklin an seinen Bruder Rudolf J.,Basel 1872  
       Ein Brief von Elisa Jecklin an ihren Schwager Rudolf J., o.D. 
 
 
Lina, Julia, Marie, Nina Jecklin 
 
37. Briefe an Lina, Julia, Marie und Nina Jecklin 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Jecklin, Constanz u. Julie Chur 1878-1901 2 
Röthlisberger, Lina Burgdorf 1875 2 
NN.   2 
 
Leonhard Jecklin († 1845) 
 
38. Grabrede für das liebe Kind Leonhard v. Jecklin, welches den 4ten Dec. 
1845 starb, gehalten zu Chur den 6ten Dec. von Pfarrer Chr. Lorez. 
 
Balthasar Jecklin (1837-1862) 
 
39. 20 Schriftstücke von, an und über Balthasar Jecklin, 1862 auf Java 
gestorben. 
 
40. Kopien von Schreiben betr. Balthasar Jecklin; Gedichte und Verse von  
Balthasar Jecklin. 
 
41. Tagebuch von Balthasar Jecklin, 1855-1856 (zwei Büchlein) 
 
 
Jakob Constanz Jecklin (1852-1938) ∞ Ursula Agatha v. Marchion 
 
42. Schreiben an Constanz Jecklin 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Aargau, Erziehungsdirektion Aarau 1876 1 
Beck, Aug. Basel  1874 2 
Becker, J. Zürich 1901 1 
Bener, P. Flims 1887 1 
Berger, Samuel Paris 1877-82 4 
Bernoulli, A. Basel,  1886 1 
Bretagne, Paul de Paris 1877 3 
Büchel, Johann Baptist Triesen 1907 1 



 55 

 D V 4 c 42 
Schreiben an Constanz Jecklin (Fortsetzung) 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Burckhardt, Albert Basel 1871-80 4 
Bütler, Placid Rorschach 1884 1 
Castell-Rüdenhausen, Wolfgang v. Rüdenhausen 1875 3 
Christoffel, NN. Aarau, Basel 1884-1906 2 
Dür, Carl Burgdorf 1876 1 
Escher, Eduard Zürich 1872-84 22 
Escher, Hermann Zürich 1882 1 
Escher, L. Zürich 1886 1 
Feltscher, Anton Masein 1885 2 
Flugi, Conradin v.   1 
Forch (?), Fr. Leipzig 1876-77 4 
Gautier, Lucien Cologny 1872-1923 57 
Geers, A.W. Naumburg 1895-98 10 
Geigy, Alfred Basel 1884-85 2 
Graubünden, Erziehungsrat Chur 1875 2 
Gugelberg, NN. Zürich 1910 1 
Hacker, Hennj Greifswald 1883 1 
Hacker, NN. Greifswald 1881 1 
Held, Johann Anton Chur 1886 1 
Herold, H. Chur 1936 1 
Herold, O. Schwanden 1876 3 
Herrenschmidt, L.C. Paris 1876 3 
Hildebrand, R. Leipzig 1874-83 6 
Hotz, R. Basel 1871-73 4 
Jecklin, Christian v. Hamburg 1926-31 7 
Jecklin-Salis, Constanz u. Julie  Chur, Rodels 1871-82 142 
(Eltern) 
Jecklin, Dietrich u.Elise Chur 1884 4 
Jecklin, Elisabeth Chur 1876 1 
Jecklin, F. Rodels 1933 1 
Jecklin, Fritz (Bruder) Chur, Haldenstein 1872-75 6 
Jecklin, Helene v. Berlin 1935 1 
Jecklin, Marie (Nichte) Chur, Willes,  1873-86 25
 Bologna  
Jecklin, Mathilde v. Berlin 1935 1 
Jecklin, Nina (Schwester) Chur, Montmirail 1873-80 20 
Jecklin, Rudolf (Bruder) Rodels, Chur, Basel 1871-92141 
 Würzburg, Dresden,   
 Zizers 
Jecklin-Gysi, Rudolf  Rodels 1898-1933 17 
Jecklin, The House Furnisher Sun Prairie Wis. 1910 1 
Kägi, Adolf Zürich 1873-87 10 
Keller, J. Aarau 1882 1 
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Schreiben an Constanz Jecklin (Fortsetzung) 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Kind, Paul G. Herisau 1877 2 
Kreispostdirektion Chur 1892 2 
Lombardin, P. Justinian Müstair 1892 2 
Löhnert, Hermann Bern 1878-1908 22 
Martin, Gustav Goeppingen 1888-1934 4 
Mayer, Johann Georg Chur 1907 1 
Milchsack, G. Wolfenbüttel 1883-1912 5 
NN.  1882 1 
NN., Hugo Aarau 1933 1 
Pestalozzi, NN. Zürich 1872 1 
Salis, J. de Bondo 1927 1 
Salis, P. Nikolaus Beuron 1927-29 1 
Salis, Nina (Tante) Chur 1871-76 21 
Salis, Theophil Zürich 1927-29 3 
Schällibaum, Robert  1870-1880 19 
Schlumberger, J.A. Mulhouse 1876 2 
Schwitzer, P. Basilius Marienberg 1892 1 
T.B. Basel 1872 1 
Theobald, Elise Genf 1882-83 4 
Vetter, Ferdinand Chur, Bern, Aarau 1871-84 15 
Vetter, Theodor Frauenfeld 1875-86 19 
Vögelin, NN. Zürich 1886 1 
Wackernagel, Rudolf Basel 1876-89 8 
Zarneke (?), Fr.  1876 1 
Zinsli, Jean Paris 1887 4 
Marchion, Claudia v. Valendas 1895 1  
42a. Heimatschein , 1871; Immatrikulationsschein Uni Basel 1871, Passchein 1876; 
Doktordiplom der Uni Leipzig für Constanz Jecklin 1877  
42b. Aufnahmeurkunde in die Hist.-Antiquarische Ges. von Graubünden, 1872; 
Entlassungsurkunde aus dem Ledigenstand am Abend der Hochzeit mit Agatha von 
Marchion 1880; Andenken der Kantonsschüler an ihren Lehrer Prof. Dr. Constanz 
Jecklin 1902 Juni; Sonette zu Ehren der Ankunft des Herrn Giacobo Jecklin in 
Venedig, ohne Datum.  
43. "Die Examen und der Schluss der Kantonsschule", u.a. Meldung, dass u.a. 
Constanz J. einen Preis erhalten hat (Bündnerische Volkszeitung, 10.7.1867)  
44. Deutsche Aufsätze 1869/70, 1 Heft.  
45. Inserate Leipziger Tagblatt, 13.3.1873.  
46. Tagebuch, 22. November 1876 - 16. Juli 1877.  
47. Gedicht auf ein Ehepaar (Constanz Jecklin u. Ursula A. v. Marchion), o.J.  
48. Gedicht auf Constanz Jecklin, o.J.  
49. Notizen über eine Reise nach Deutschland, 1913. 
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50. Offizielle Schreiben, Gratulationen, Zeitungsartikel, Photos zum  
Schulaustritt von Constanz Jecklin als Rektor der Bündner Kantonsschule, 
1927. 
 
50a. Ehrenmitgliedurkunde der Historisch-antiquarischen Gesellschaft von 
Graubünden für Constanz Jecklin, 1931. 
 
51. Gratulation zum 80. Geburtstag von C. Jecklin (Der freie Rätier, 4.Februar 
1932 
 
52. Nachrufe auf Constanz Jecklin († 9. Juli 1938). 
 
53. Dankesschreiben der Regierung des Kantons Graubünden und des 
Rektorats der Kantonsschule für das Vermächtnis zugunsten armer 
Kantonsschüler, 1938. 
 
54. Verzeichnis der von den Erben des Herrn alt Rektor Dr. Constanz v. Jecklin 
auf dem Staatsarchiv im März 1939 deponierten Urkunden. 
 
55. Gedenktage wichtiger Persönlichkeiten, kalendarisch geordnet. 
 
56. Kassabuch 1928-1938, Fortsetzung  durch U. Agatha Jecklin-v. Marchion 
bis 1940. 
 
57. Zeichnungen von Wappen des Heinrich von Frauenberg 
 
58. Urkundenregesten Graubünden, 1200-1784. 
 
59. Urkundenregesten Vintschgau, 12. Jh.-1394. 
 
60. Die Nikolaischule in Chur/Die Gründung der Schule in Sondrio, Manuskript 
von C. Jecklin 
 
61. Die Zeit des Minnesanges, Manuskript von C. Jecklin. 
 
62. Die ersten Volkszählungen in Graubünden, von C. Jecklin, durch-
schossenes Exemplar mit Ergänzungen des Autors. (Zft. f. schweizerische 
Statistik, 38. Jg., 1902). 
 
63. Die Belagerung von Maienfeld und Chur im Jahre 1622, von C. Jecklin, 
durchschossenes Exemplar mit Ergänzungen des Autors (Schweizerische 
Blätter für Erziehenden Unterricht. Der "Bündner Seminarblätter" VII. Jg., Nr. 5, 
1888/89. 
 
64. Auszug aus dem Kirchenbuch von Feldis 
 
65. Abschriften von Manuskripten aus der Nationalbibliothek in Paris 
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Ursula Agatha Jecklin-v. Marchion (1859-1940) ∞ J. Constanz Jecklin 
 
66. 59 Briefe an ihre Eltern aus Saas, Montmirail, Chur, Degersheim, 
Colombier, Valendas, Rodels, München, 1875-1880. 
Akten betr. Aussteuer und Zession von Kapitalien an Agatha Jecklin, 1880-
1888. 
 
67. Ausgabenbücher Agatha Jecklin-v. Marchion, 1880-1937. 
 
68. Nekrolog F. v. Marchion (Schweiz. Bauzeitung, Bd. 53, Nr. 2). 
 
69. Nekrolog J. Leonhard Stephan (1775-1829, von Valendas. 
 
 
Eheverträge, Erbschaftsrödel, Güterrödel 
 
70. 23 Verträge und Akten betr. Zizerser Güter (v. Salis), 1802-1898. 
 
71. Ehevertrag zwischen Andreas v. Salis-Soglio und Catharina Barbara v. 
Planta, 1813, Mai 21 (2 Exemplare). 
 
72. Teilung der Verlassenschaft von Bundslandammann Joh. Theodor v. 
Montzwick. Erben u.a.: Friedrich Jecklin, Herkules Jecklin, Ursina Menga 
Jecklin, 1836. 
 
73. Auskünfte von verschiedenen Einwohnern von Almens betr. den strittigen 
Kirchenstuhl in Almens, 1838. 
 
74. Wiezelsche Teilung, 1842. 
 
75. Pachtverträge Rodels, 1854-1872. 
 
76. Status des ungeteilten Vermögens der Geschwister Constanz, Rudolf, Nina 
und Fritz Jecklin, 1878-1893. 
 
77. Schätzung eines Waldes in Realta, 1882. 
 
78. Akten betr. Rodelser Güter, 1897-1910. 
 
79. Rodelser Abkommen zwischen den Familien Jecklin, 1910. 
 
80. Theilungsact über den Nachlass des am 10. Februar 1871 verstorbenen 
Hernn Landamman Carl v. Jecklin. 
 
81. Inventar über die Verlassenschaft des Herrn Hauptmann Constanz v. 
Jecklin, 1878. 
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82. Inventar über die Verlassenschaft der Tante Deta. 
 
83. Testament und Inventar der Hinterlassenschaft der Frl. Agathe Hössli, 
1885, 1900. 
 
84. Inventar und Teilungsrodel über die Hinterlassenschaft der Frl. Meta Hössli 
in Ilanz, 1903. 
 
85. Inventar und Teilung des Nachlasses der sel. Frau Podestat Cath. Barbara 
v. Salis in Chur, 1869;Teilung der Hinterlassenschaft der Fräulein Elisa v. Salis-
Soglio, 1889. 
 
86. Inventar und Teilung über den Nachlass des Herrn Landammann Leonhard 
v. Marchion in Valendas († 1901);  Vermögensstand der Frau Claudia v. 
Rascher geb. v. Marchion auf 1. September 1896. 
 
87. Inventar und Teilung der Hinterlassenschaft des Herrn J. Franz v. Marchion, 
1903, 1909. 
 
88. Inventar über die Hinterlassenschaft des Herrn Kanzleidirektor Gallus v. 
Marchion sel. und der Frau Kanzleidir. Marie v. Marchion geb. Hössli sel., 1895. 
 
89. Vermögensstand der Erbmasse der Frau Dr. Claudia v. Raschèr geb. v. 
Marchion auf 1. September 1896. 
 
90. Teilung der Hinterlassenschaft der Julie Jecklin-Salis, 1907. 
 
91. Übereinkunft zwischen den Geschwistern Jecklin betr. vier Begräbnisplätze 
auf dem Friedhof Daleu in Chur, 1924, Juni 
 
92. Akten betr. Unterhalt der Gräber von Peter Adolf v. Salis und seiner 
Schwester Ursula, 1863, 1887. 
 
93. Verzeichnis des mir zugeteilten Mobiliars (Jecklin?), o.J.; Inventar der 
erganteten Sachen aus dem Nachlass von vetter P.v.Salis für Julie Jecklin. 
 
94. Teilungs-Inventar Familie Jecklin, o.J. 
 
95. Extract aus dem Inventario von der Verlassenschaft weiland Tit. Frau 
Majorin Elisabett Planta, geb. Jecklin, 1758. 
 
96. Begräbnisrecht der Familie Jecklin auf dem katholischen Friedhof in Rodels 
durch einen evangelischen Pfarrer, 1677, Mai 2 
 
97. Begräbnisrechte in der evangelischen Kirche Almens für die Albertini, Buol 
und Jecklin, 1755, Januar 17. 
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98. Situationsplan der effecten des Herrn Hauptmann Constant v. Jecklin in der 
Nähe des Wohnhauses u. Stall in Rodels, aufgenommen und gezeichnet von 
Ed. Naescher. 
 
99. Plan Stadtgemeinde Chur 1920: Karlihof und Hegis. 
 
100. Vermessungsplan Brunnenstübli Wald, 19. Jh. 
 
 
D V 4 d. Familie von Salis 
 
Herkules v. Salis-Soglio (1745-1790) (21/37), Maria Elisabeth v. Salis-
Soglio (1748-1816) (18/48) 
 
1. Briefe 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Albertini, B. Tamins 1789 1 
Faesi, J. Caspar Zürich, Nyon 1788-90 4 
Heisch, NN. Strassburg 1781-83 2 
Herr, Hélène Strassburg 1781 1 
Mercier, G.L. Strassburg 1781 1 
Planta, J.L. de  1794 1 
Salis-Seewis, J.U. Bothmar 1785 1 
Salis-Sils, M. Tamins, Samedan 1790-93 2 
Salis-Soglio, Friedrich  Halle 1797 1 
Salis-Soglio, Friedr. Anton (21/55) Zürich, Chur, 1787-92 10
 Mailand, Livorno,  
 Corte 
Salis-Soglio, Hortensia Chiavenna, Maienfeld 1792 2 
Salis-Soglio, P. Chiavenna 1792 2 
Salis-Soglio, Rudolf (21/51) Basel, Colmar,  1781-92 28 
 Göttingen, Clefen, 
 Berlin 
Schmutz,, Phil. Ludw. Göttingen 1785 1 
Studer, Joh. Peter Chur 1794 1 
Sulzer, Christof Winterthur 1783 2 
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Friedrich Anton von Salis-Soglio (1773-1799) (21/55) 
 
2. Briefe 

Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Albertini, NN. La Punt 1797 1 
Faesi, J. Caspar Zürich, Nyon 1789-96 6 
Fischer, Ciprian Werdenberg 1798 1 
Bavier, NN.  1797 1 
Latour, Peter Anton Breil/Brigels 1797 2 
NN., Fritz Bothman 1798 1 
Planta-Samedan, Florian Ulrich Samedan 1797-98 
 14 
Planta-Wildenberg, Peter v. Zernez, La Punt 1797-98 16 
Porta, Dominicus Rosius a Soglio 1797 1 
Salis, Anton v. Chur 1798 1 
Salis-Marschlins, Carl Ulysses Marschlins 1897-1804 4 
Salis-Sils, Vinzenz v. (8/109) Sils, Samedan, 1797-98 34 
 Brusio 
Salis-Soglio, B. v. Soglio 1797-98 4 
Salis-Soglio, Herkules (21/37) Chiavenna, Soglio 1788-90 6 
Salis-Soglio, Johann Heinrich v. St. Gallen 1797-98 21 (21/55) 
Salis-Soglio, NN. Avers, Soglio 1797 3 
Salis-Soglio, Rudolf (21/51) Colmar, Göttingen 1783-89 9 
 Soglio, Chur 
Spargnapane, Tomaso Castasegna 1797 1 
Tscharner, Johann Baptist  1797 1 
Tscharner, Johann Baptist (Sohn)  1797 1 
Tscharner, R. Reischen 1798 1 
NN. Chiavenna 1789 1 
 
Briefentwürfe Friedrich A. v. Salis  1797-98 3 
 
3. Urkunden des Königs von Frankreichs zur Beförderungs zum Unterleutnant 
im Bündner Regiment v. Salis, 1788, Versailles. 
 
Johann Heinrich von Salis-Soglio (1776-1802) [21/57] 
 
4. Schreiben an Johann Heinrich von Salis-Soglio 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 
 
Ammann, H. Bergamo, Venedig 1795-98 7 
 Zürich 
Bernet, Johann Joachim Neuenburg 1798 1 
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Schreiben an Johann Heinrich von Salis-Soglio (Fortsetzung) 
 
Absender Ort Zeitraum Anzahl 

Bernet, NN., d. Ältere St. Gallen 1795 1 
Binder, NN.  1798 1 
Buff, J. Rheineck, Genes 1795-98 36 
 Solothurn, Paris 
Damour, S. Livorno, Lucca 1795 9 
Eben, NN.   1 
Fäsi, J.C. Nyon 1792 1 
Gonzenbach, D., Sohn  1798 1 
Högger, J.J. Rom, Neapel 1796-98 5 
Knisel, NN. Soglio 1794-95 3 
Manella, J.Jgs.   2 
Menn, Gaudenz Messina 1795 1 
Nachtigal, P.A. Zizenhausen 1797 1 
Perini, Pietro d.J. S-chanf 1798 1 
Roffler, Rudolf Chur 1798 2 
Salis-Soglio, Andreas [21/60] Chur 1794-1802 32 
Salis, Anton Chur 1795-98 10 
Salis, Baptista Chur 1798 1 
Salis-Soglio, B. Chur 1793-95 4 
Salis, Daniel Chur, Zizenhausen 1795-98 5 
Salis-Soglio, Elisabeth [21/58] Chur 1795-96 3 
Salis-Soglio, F. Malans 1798 2 
Salis-Soglio, Friedr. Anton [21/55] Bastia, Corte, Chur 1790-98 59 
 Sils, Malans 
Salis-Soglio, Herkules [21/56] Corte 1792 1 
Salis-Soglio, Maria Elisabeth [18/48]Chur 1795-98 13 
Salis, P. Den Haag, Malans 1795-98 2 
Salis, Perpetua Chur 1795 1 
Salis-Soglio, Rudolf [21/51] Berlin, Mörsburg 1792-98 12 
Salis-Soglio, Rudolf [21/41] Chur 1795 3 
Salis-Sils, Rudolf Samedan 1794 1 
Salis-Samedan, NN. Paspels 1793 1 
Salis-Seewis, NN. Chur 1796-98 2 
Salis-Soglio, NN. Soglio 1794-96 5 
Schinz, S. Zürich 1797 1 
Stampa, J. Bergamo 1796 1 
Sulzer, NN.   1 
Tschudy, Joseph Anton Glarus 1795 1 
Vogel, A. Konstanz 1798 1 
Vos, H. de Bergamo, Yverdon, 1795-98 20 
Wachter, NN. Memingen 1796 1 
Wassali, Daniel Verona 1795 1 
Wegelin, NN.   1 
Unbekannt  1798 3 
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Rudolf von Salis-Soglio 
 
5. Zwei Briefe von Friedrich Anton v. Salis (21/55) an seinen Bruder Rudolf, 
Zürich, 1788. 
 
 
Andreas von Salis-Soglio (1782-1858) [21/60] 
 
6. Entwürfe der Korrespondenz mit seinem Bruder Rudolf v. Salis-Soglio (1767-
1807) [21/51], 1798. 
 
7. Pass für eine Raeise nach Halle und Berlin, 1801, Oktober 5. 
 
8. Anmerkungen auf der Reise nach Berlin im Herbst 1801; 
Verzeichnis der Ausgaben für alle drei auf der Reise nach Halle im Oktober 
1801. 
 
9. Tagebuch und Ausgabenverzeichnis über die Reise A.v.S.-S. nach Mailand, 
1802, Oktober 25. -November 5. 
 
10. 15 Briefe von Daniel v. Salis-Soglio u. Vincens v. Salis-Sils vom Wiener 
Kongress, 1814-15. 
 
11. Rechnungsbuch 1830-1837. 
 
12. Maria Elisabeth v. Salis-Soglio (1817-1889) [21/83]: Leumundsbüchlein 
1831/32. 
 
13. Erinnerungen an die Vorgänge im Veltlin im Jahre 1848. 
 
14. Brief von B. Walther geb. Saluz, o.D. 
 
 
Verschiedene Salis 
 
14a. Die Stadt Isny an Rudolf v. Salis, 1686, März 16. 
 
15. Andreas v. Salis, Chiavenna, an seinen Bruder NN., 1721, April 17. 
 
16. Schreiben von Anna von Zeil an Rudolf v. Salis-Soglio, 1725, Februar 25. 
 
17. Schreiben von NN. an de Malezieux, Marechal de Camp, 1734, Oktober 23. 
 
18. Dargenson an NN. Salis, ancien président de la Ligue Cadée à Coire, 1743, 
März 15, Versailles. 
 



 64 

 D V 4 d 19–35 

19. Copie de lettre écrite à Monsieur le Comte Bogin, 1744, September 15, 22. 
 
20. Zwei Briefe von Rouillé, Ministre des Affaires étrangères, an Martin v. Salis, 
1754, Oktober 22, 1756, März 31. 
 
21. A. v. Salis an NN., 1755, März 15. 
 
22. Sonetto dedicato al … signor … 
- Don Antonio de Salis, 1773 (2) 
- Donna Anna de Salis, 1773 
- Don Gian Gaudenzio de Salis-Seewis,1747 
- Don Girolamo de Salis & Maria Elisabetta contessa de Salis, 1773. 
 
23. Ulisses v. Salis-Marschlins wegen Lehen im Veltlin, 1783, Dezember 29, 
Chiavenna. 
 
24. Schreiben an NN. Salis, 1783, Juli 5. 
 
25. NN. v. Travers an Friedrich Anton v. Salis-Soglio (1747-1809) [21/39], 
1795. 
 
26. J. B. v. Tscharner/ Joh. Victor v. Travers an Rudolf v. Salis-Soglio (1748-
1797) [21/41], 1784. 
 
27. Ulisses v. Salis an seinen Sohn NN., 1790, März 1. 
 
28. Vertrag zwischen Ulisses v. Salis-Marschlins und Herkules v. Salis-Soglio 
betr. Güter im Veltlin, 1790, Juli 6/1791, Februar 22. 
 
29. J. de Salis an NN., 1798, November 24. 
 
30. Schreiben von Rudolf v. Salis-Soglio an Carl Ulisses v. Salis-Marschlins, 
1804, Juli 15/August 14 (Abschriften). 
 
31. NN. Salis an NN. Salis in Chur, 1804, November 5. 
 
32. Notiz betr. u.a. Musikalien des Heinrich v. Salis-Soglio, ca. 1809. 
 
33. Empfangsschein der Stadt Chur für Steuern, 1824 
- Julia Hortensia v. Salis 
- Major Hektor v. Salis 
 
34. Andreas v. Salis(?), Basel, an Katharina Barbara v. Salis, 1830, April 15. 
 
35. Antwort von NN. betr. politische Grundsätze, 1844, Mai 25. 
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36. Doktordiplom der Universität Heidelberg für Hektor von Salis, Dr. iur. , 1893 
(Druck). 
 
37. Schatzung Haus Salis, 19. Jh. 
 
37a. Beschlüsse des Gerichts Sottaporta, in Soglio versammelt, 1683, Oktober 
21. 
 
Militaria 
 
38. Etat nouveau de toutes les troupes de sa Majesté le Roy de Prusse, 
comme elles se trouvent effectivement l'an 1758. 
 
39. Etat général des troupes de sa Majesté le Roy de Suède, comme elles se 
trouvent effectivement l'an 1759.  
 
40. Auszug der neuen Einrichtung und Bezahlung, so bey dem in Königl. 
Französischen Diensten stehenden Pündtner-Regiment eingeführt worden, 
1763 (Oberst Anton v. Salis-Marschlins). 
 
41. - Schema der k.k. Kriegsvölker, 1788 
- Liste der k.k. Offiziere, die ich (wer?) kenne, 1799 
- Rangs-Liste der Herren Stabs- und Ober-Officiers des löbl. k.k. leichten 
Infanterie Battaillons Strozzi Nr. 1 und Siegenfeld Nr. 10 und Nr. 25. 
 
42. Situation par jour et par mois de chaque compagnie 
Infanterie Régiment de Salis Grison, compagnie der Marschlins, mois d'avril 
1789. 
 
43. Repertoire du prix d'une fraction des marchandises composant le magazin 
du Régiment de Salis Grison, octobre 1790. 
 
44. Bericht betr. Durchzug der Kompanien Strozzi und Salis durch 
Graubünden, 1799. 
 
45. Bündner Regiment von Salis-Marschlins. Controlle der Companie Buol, 
1800, November 3. 
 
46. Liste per inscriversi da quelli che hanno volontà et amore per servir la Patria 
(betrifft Soglio), 1800. 
 
47. Etat des officiers du Régiment Suisse (in England) de Rovéréa, 1801. 
 
48. Kantonal-Verordnungen über das Werbwesen der kapitulierten Regimenter 
in Königl. Französischen und Königlichen Niederländischen Diensten. 
verordnung vom 24. November 1814. 
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49. Régiment Suisse de Salis 3me bataillon 3me compagnie (capitaine a  
Marca), Abrechnung, 1824, Mai 12. 
 
50. Regiment von Salis-Marschlins in englischem Solde: Formulare etc. 
 
51. Tarif von einer completen Soldaten Montur. 
 
52. Formulare betr. Régiment Suisse. 
 
53. Militärtheoretische Abhandlung (Manuskript). 
 
54. Gerichtsordnung sowie Strafgesetzbuch für Truppen in französischen 
Diensten, 17. Jh. (Pergament). 
 
55. Entwurf einer Kapitulation für eine Kompanie in venezianischen Diensten, 
o.D. (17. Jh.). 
 
56. Kardinal Francisco de Acquaviva y Aragon, Bevollmächtigter des 
spanischen Königs in Rom, betr. Infanterie-Regiment Andreas v. Salis im 
Dienste Spaniens, 1819, Februar 6. 
 
 
Politisches usw. 
 
57. Fragment eines Inventars von Hausrat und fahrender Habe der Annastasia 
von Capall, 1553, Mai 14. 
 
58. Instruktion für Herkules von Salis und Constantin von Planta, Gesandte der 
Drei Bünde nach Venedig, 1620, August 28 s.v. 
 
59. 1. Mailänder Kapitulat , 1639, September 2. 
 
60. Aufzeichnungen betr. die evangelische Kirche und Kirchgemeinde Almens, 
mit einem Verzeichnis der dort wirkenden Pfarrer, 1645-1772. 
 
61. Glarner, Leonhard, Begebenheiten und Geschichte des Klosters St. Nicolai 
in Chur, 1653 (vgl. Privathandschriften B 369). 
 
62. Verzeichnis der Landesämter im Veltlin, Bormio und Chiavenna sowie 
anderer Obrigkeiten in Bünden, 1665. 
 
63. Quittung von Graf Carlo Casati, Sekretär der Cancelleria secreta del Stato 
di Milano, über erhaltene Urkunden (1564-1694), 1695, September 22. 
 
64. Bundesbrief des Gotteshausbundes, 1697, September 22/Oktober 2 (vgl. 
Jecklin, Urkunden zur Verfassungsgeschichte, Nr. 57). 
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65. Lehrbrief für Christian Dalp (Sohn des Johann Jakob Dalp, Burger und 

Metzger zu Chur), der das Rotgerber- und Lederbreiter-Handwerk in Rheineck 

erlernen will, 1718, Juli 31. 
 
66. Die reformierten Pfarrer an die Häupter der Drei Bünde, 1759, 1797, 1798. 
 
67. Oberst Baron Thomas von Salis, Freiherr zu Haldenstein, nimmt Johann 
Baptista Koch aus Franken zu seinem Herrschaftsangehörigen und 
Untergebenen an, 1768, Januar 1. 
 
68. Die Stadt Isny verbietet einem Einwohner der Stadt Lindau namens Frey, 
sich bündnerischer Creditoren anzunehmen, 1769, März 14. 
 
69. Konvention zwischen Podestat Peter Janett, einerseits, und Podestat 
Herkules von Salis, andererseits, betr. das Amt des Commissari im Veltlin, 
1772, August 31. 
 
70. Vertrag zwischen Johann Heinrich Schaaf, Bürger und Kaufmann in 
Kaufbeuren, einerseits, und Georg Gengel von Chur, andererseits, dessen 
Sohn Peter Gengel sich für vier Jahre als Handlungsjunge zu Schaaf nach 
Kaufbeuren begibt, 1772, Dezember 31. 
 
71. Convention de Reichenau, 1773, April 30. 
 
72. Abschriften betr. die Streitigkeiten zwischen den Nachbarschaften im Berg 
und im Boden zu Ortenstein. Kompromiss, Vergleichs-Projekte, 1778 u. 1779. 
 
73. Gerichtsakten betr. Kindsmord, 1784. 
 
74. Cartel zwischen Oberzunftmeister Ulrich v. Pestallozzi und Hauptmann und 
Zunftmeister v. Saluz in Chur, 1788, Mai. "Unglücklicherweise ist dieser Duel 
auf der Maladerser Grenzen erfolgt, und ersterer durch einen Stoss in die Brust 
auf der Stelle verschieden." 
 
75. Tagebuch des Schwiegervaters von Andreas v. Salis-Soglio ∞ Catharina 
Barbara v. Planta, Major Luzius v. Planta, über die Belagerung von Maastrich 
im Jahre 1793. 
 
76. Rundschreiben der Häupter der Drei Bünde an die Bundsgenossen, 1794, 
April 28. 
 
77. Entwurf zu Einrichtung einer Kriegs-Verfassung für Bündten … August 
1794 (Druck). 
 
78. B. von Salis, Bondo, an die Häupter der Drei Bünde, 1797, Juli. 
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79. P.J.B. Comeyras an Bürgermeister und Rat der Stadt Chur, 1797 (Kopie). 
 
80. Statuten des Hochgerichts Fürstenau und Ortenstein, o.D. (18. Jh.). 
 
81. Fedele de Vertamate Franchi. Aktenstück betr. Verkauf eines Hauses, 18. 
Jh. 
 
82. Protokoll der Tagsatzung in Solothurn 1805 mit Rede des Herrn Präsident 
(Georg Anton) Vieli bei der allgemeinen eidgnössischen Tagsatzung. 
 
83. Finanzstand des Kantons Graubünden, 1810 und ca. 1813. 
 
84. Schreiben an das Militair-Ober-Commando betr. Verlängerung der 
Militärinstruktion, 1812, Oktober 13. 
 
85. Antrittsrede des Landammanns der Landschaft Rheinwald, Bundsstatthalter 
Christian Loretz, gehalten auf der Landsgemeinde seiner Landschaft in der Ebi, 
1814, Juni 3. 
 
86. Bericht über die versuchte Besetzung der Untertanenlande, 1814, Juli 4. 
 
87. Note des Corpus Catholicum an den Stand Graubünden über verschiedene 
in die Verfassung aufzunehmenden Bestimmungen und Grundsätze, 1814, Juli 
11. 
 
88. Heinrich von Salis-Zizers an die Bundsgenossen, 1814. 
 
89. Der Engel des Friedens an die Löbl. Gemeinen Landen Graubündens, 
1814, Februar – Echo des Friedens Engels! 
 
90. Schreiben der Herren Minister von Oesterreich, Russland, England und 
Preussen an die Eidgnössische Tagsatzung, 1815, März 6. 
 
91. Sitten-Mandat für L. Stadt Chur, 1816, Dezember 24 (Druck). 
 
92. Rundschreiben des Amtslandvogts von Fürstenau und des 
Amtslandrichters der Gemeinde Ortenstein betr. Gesindel, 1817, April 9. 
 
93. Schreiben betr. den Bau der San Bernardinostrasse, 1818 (Absender 
unbekannt). 
 
94. Schreiben an Landammann NN. betr. Bau der San Bernardinostrasse 
(Fragment), o.D. 
 
95. Zirkularschreiben des Eidgenössischen Generals an Präsident und 
Mitglieder der Regierung des Kantons Graubünden, 1819, Dezember 20. 
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96. Nachläufer zum Stadt-Amtsbaltt Nr. 23, Chur, 5. Juni 1852. 
 
97. Entwurf einer allgemeinen Niederlassungsordnung für den Canton 
Graubünden; Gewerbsordnung für die Stadt Chur (19. Jh.). 
 
 
D V 4 e  Verschiedene Korrespondenz, Kulturelles 
 
1. Schreiben von Elisabeth Maffei, Sondrio, an Jakob Casutt, 1745. 
 
2. Quittung für Enrico d'Albertini von P. de Castelmur, 1749, August 21. 
 
3. Abrechnung über verfallene Zinse Flugi/Albertini, 1755, 1763, 1787. 
 
4. Schreiben von Josef Bernhard Sidler, Zug, an NN., 1797, Oktober 5. 
 
5. M. Raschèr an Joh. Battista de Georg Dalp, Ragaz, 179., Oktober 16. 
 
6. Brief von Wolfgang J. Juvalta an NN., 1802, Januar 13. 
 
7. Notizen betr. Weinlieferungen, 1803. 
 
8. Brief von Rudolf Albertini, Zuoz, an Wolfgang Raschèr, Chur, 1804, Oktober 
20. 
 
9. Zucht- und Arbeitshaus Oberdischigen: Kostreglement; Schreiben der 
Gräflich Schenk von Kastellischen Räthe und Oberbeamten, Oberdischingen, 
an NN. betr. Aufnahme des Zöglings Caprez von Hohentrins, 1807, Oktober 4. 
 
10. Peter Saluz, Pfarrer zu St. Regula, Chur: Vier Briefe von Hans Conrad 
Ehrbahr, Urnäsch und Johannes Künzler, 1807-1809. 
 
11. Zwei Warenscheine der Firma Clauss & Loessl, Memmingen, 1808, März 
17. 
 
12. Brief von Peter Anton de Mont auf Fürstenburg (Vintschgau) an Graf J.V. 
Travers in Horn, 1808, September 19. 
 
13. Brief von J. V. Travers in Horn an NN., 1808, Oktober 16. 
 
14. Brief von NN. an NN. Schenardi in Chur, 1809, Dezember 30. 
 
15. Mitteilung von Pietro Schenardi an NN., 180., Dezember 26. 
 
16. Brief von Bartholome Mayer, Lautenbach b/Oberkirch im Breisgau, an Anna 
Maria Öhler, Tosters (V), 1813, November 22. 
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17. Brief von Regina Bavier, St. Moritz, an Frl. A.M. Jecklin, Chur, 1828, Mai 8. 
 
18. Brief von Anton Casparis, Chur, an Freundin NN., 1830, April 14. 
 
19. Brief von NN. Schweizer, Pfarrer in Zürich, an NN., 1839, September 16. 
 
20. Brief von Am. Escher, Zürich, an Gottfried Ludwig Theobald (1810-1869), 
1869, Juni 29. 
 
21. Brief von R. Jecklin-Gugelberg an Oberst Chr. La Nicca betr. "Cessionswert 
von Correktionsboden", 1892, Juli 20 
 
22. Fürstl. Churer Hofrat v. Godt betr. das Churbischöfliche Lehen in Schleis 
der Grafen v. Travers, Anf. 19. Jh. 
 
23. Brief von Giuseppe a Marca an NN., o.D. (Anf. 19. Jh.). 
 
24. Notiz betr. Baumgarten des Landammanns und Friedenrichters Jakob 
Casutt von Castrisch, o. D. 
 
25. Quittung Dalp & Comp., o. D. 
 
26. Reisespesen von Florenz bis Chur, 1820. 
 
27. Abschrift der Urkunde vom 10. August 913 des Bischofs Hatto von Mainz 
für Rudolf und Andreas v. Salis (Kopie von 1852). 
 
28. Aus Major Buol's Notizen (Chronikalische Aufzeichungen über Chur und 
Umgebung 1464-1863). 
 
29. Zeitbemerkung einiger wichtigen Begebenheiten (16.-18- Jh.). 
 
30. Fragment von Johann Steisslingers (Augsburg) "Nützlicher Anweisung zu 
Teutsch- und Lateinischer Current-, Canzley- und Fractur-Schrifft", um 1700. 
 
31. Vorschriftenwörter für ein Kind, 19. Jh. 
 
32. Notizen über das Kirchenlied. 
 
33. Notizen über Dekan Lucius Pol (1754-1828). 
 
34. Neujahrswunsch. Für das Fräulein Margaretha von Planta-Wildenberg. Den 
1. Jenner 1777. Von J.L. de Planta. Druck Chur 1777. 
 
35. Gedicht für Herrn Hauptmann von Planta, Haldenstein, 1783, von W. 
 
36. Gemeinschaftliche Reise-Relation, 21./22. April 1796. 
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37. Programme der Gesellschaft von Liebhabern der Schaubühne in Chur, 
1802. 
 
38. Hochzeitswunsch von Pfarrer Otto Carisch, Puschlav, für NN., 1825, 
September 26. 
 
39. Canzun da condolenzia a varnegiament sur d'ilg truri cas da mort d'ilg Sig.r 
Leutinant Jon Caflisch da Trin, anscuntrau a Genua enten 'lg 1827. 
 
40. Gratulation von Bosshard Meel, Chirurgus in Ilanz, für Frau Landamman 
Casutt in Castrisch, 1829, Mai 8. 
 
41. Kirchensteuer für die brandgeschädigten Lüener im Januar 1842 (Beiträge 
aus Chur). 
 
42. "Aus meinem Leben, 1845-48", von Raget Abys (1790-1861). 
 
43. Ansprache an die Sänger im Churer Rathaus anlässlich der Fahnenweihe 
des Kant. Sängervereins am 24.4.1869. 
 
44. Programm für Musikalische Abendunterhaltung der Veteranen zur zehn-
jährigen Jubelfeier im Saale zum Steinbock (Chur), den 17. Februar 1877. 
 
45. Sendschreiben uß dem Sirio, 17. Februar 1877 (Druck). 
 
46. Maskenumzug am 17. Februar als Carnevale di Roma. 
 
47. Prolog, gesprochen von Dr. iur. Fr. Brügger bei Anlass der 
Theateraufführung von Diletanten zu Gunsten des Irrenfonds, Chur, 26. März 
1881. 
 
48. Die Bazar-Zeitung. Publikation zu Gunsten des Irrenfonds, Chur 1881, Juni 
8. 
 
49. Cronika eines ersamen Musikränzleins zue Cur (Verfasser: Constanz 
Jecklin). 
 
50. Rath und Wunsch an ein junges Weibchen 
An ein neues Ehepaar (Gedichte). 
 
51. Heft mit Gedichten: An das Vaterland, An die Stadt Chur, Calanda, 
Schwermütige Gedanken, Lenchen, Der Winter, Philinde, Wie meine Gattin 
beschaffen sein sollte, An Lenchen, Auf die Weiber im Prettigau, welche ihren 
Männern halfen, die Feinde vertreiben, An Doris. 
 
52. Gedicht an einen Freund, von R. de S. du S.…… 
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53. Der Schlüsselbund, Gedicht von Henriette Hanke für Julie. 
 
54. Le cordonier complaisant (Gedicht). 
 
55. Liebesbrief: Ah petit Dieu Cupidon assistez-moi für Marie v. Albertini. 
 
56. Feuer und Wasser. An Fräulein H.v.S. von A.v.S. 
 
57. Der Nachwächter-Sang von Thusis. Der Nachtwächter-Sang von Chur. 
 
58. Eine zufällige Geschichte – Freundschaftliche Einfälle, den 8. April. 
 
59. Redeformen. 
 
60. Gedicht. Incipit: En Grischun in bi liuget che vegn numnau Castris … 
 
61. Die Entführung (Gedicht). 
 
62. Fredericade (Gedicht). 
 
63. Gedicht an einen Freund. 
 
64. Die sieben Stufen der Weisheit. 
 
65. Der Stand des Himmels, so wie er sich in der Mitte Octobers Abends um 
sieben Uhr zeigt. 
 
66. Anbau der Erdmandel. 
 
67. Prospekt "Chur – Das Eingangstor von Graubünden" 
 
68. Plan und Zeichnung eines Hofs, wahrscheinlich im Veltlin, 1708. 
 
69. Rhein-Korrektionsplan Chur-Rossboden, 1771. 
 
70. Unbestimmte Korrespondenzen. 
 
 
D V 4 f Philipp Hössli (1800-1854) 
 
1. Tagebuch Philipp Hössli, Dezember 1818 bis April 1821. 
 
2. Tagebuch Philipp Hössli 7. April 1821 bis 12. Dezember 1824. 
 
3. Tagebuchnotizen Philipp Hössli, 16. Februar 1821 bis 10. Mai 1824. 
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4. Stammbuch 1628/29 (u.a. Eintrag von Jörg Jenatsch, Paris 1628);  
chronikalische Aufzeichnungen Familie Caprez 1630-1817; Familienchronik 
und Tagebuch von Philipp Hössli, 1818-1854. 
 
5. 14 Briefe von Philipp Hössli an seine Schwester Cäcilie, verh. La Nicca, 
1822-1832; Brief von Martin Hössli an seine Schwester Cäcilie, 1824, Februar 
16. 
 
6. Briefwechsel Philipp Hösslis mit der Familie Savigny, 1823-1825, 1841 
(Sieben Briefe und Abschrift) 
 
7. Brief von Postsekretär Nett, Chur, an Philipp Hössli, Berlin, 1821, April 21. 
 
8. Kantusbuch für Philipp Hössli (handschriftlich). 
 
9. Bettina von Arnim an Philipp Hössli, Dezember 1822 (Photographie) 
 
10. Anzeige des Todes von Landrichter Philipp Hössli († 21. Juni 1854). 
 
11. Deutsche Stilübungen für Ludwig NN., 1831/32. 
 
12. Brief von JJ. und Annali Hössli, Nufenen, an Marie Hössli, Chur, 1855, 
Oktober 13. 
 
13. Todesanzeige Agathe Hössli geb. Caprez (Ehefrau des Philipp), 1870. 
 
14. "Öffentliche Danksagung". Streitschrift des Friedrich Wassali gegen Philipp 
Hössli, Johann Bauer, Christoph Meuli, Christoph Marchion, Leonhard Ragaz 
und Christian Padrett, ca. 1863. 
 
15. Korrespondenz zwischen Claudia v. Jecklin und Prof. Peter Liver, Bern, und 
E. Schircks , 1971-1978. 
 
16. Peter Liver. Philipp Hössli. SA aus: Bedeutende Bündner, Chur 1970. 
 
17. Familienbild Hössli. 
 
18. Abschriften und Photokopien 

Philipp Hösslis Briefe an seine Schwester Cäcilie, 29. Dezember 1822 bis 
13. Januar 1832, Abschrift von Kurt Wanner, Splügen, 1994. 
 
Briefe der Bettine von Arnim an den Studenten Philipp Hössli, 1822-1824 
Abschrift von Kurt Wanner. 
 
Aus Philipp Hösslis Tagebuch (17.9.-30.9.1822). Abschrift von Kurt 
Wanner. 
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Philipp Hösslis Briefe an Bettine von Arnim, 1822, 1823 und 1838/39.  
(Bibliotheka Jagiellonska Krakau, Sammlung Varnhagen Nr. 87) 
Ergänzung zu den Bettine-Briefen in den Tagebüchern von Philipp Hössli 
im StAGR. 
 
"Die Hälfte des Lebens dem Freunde geben". Referat von Kurt Wanner 
vom 16. September 1995 anlässlich der "Romantischen Tage in 
Wiepersdorf". 
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D V 4 g      Bücher, Druckschriften, Landkarten 
 
Albertini, C. von,  An meine Mitbürger, Chur 1839 

Alt und Neuer Regiments-Calender Loblicher Stadt Chur auf das Jahr Jesu 
Christi 1735, Chur 1735 

Angelus Silesius, Johannes (Scheffer Johannes), Cherubinischer Wandersmann, 
Altona 1737 

Banck, Otto, Literarisches Bilderbuch, 2. Band, Leipzig 1866 
Bassus, Thomas Franz Maria Freiherr von, Vorstellung denen hohen 
Standeshäuptern der Erlauchten Republik Graubünden in Ansehung des Illuminaten 
Ordens auf hohen Befehl vorgelegt, o.O. 1788 

Beiträge zur nähern Einsicht in die für Lobl. Stadt Chur entworfene neue 
Schuhlordnung, und Erziehungsanstalt, Erstes und Zweites Stück, o.O. 1779 

Brunner, Hans,  Bodenverbesserungen in Graubünden, Bündner Kalender, 
Jahrgang ? 

Bühler,M., Luck, G., Calvenfeier 1499-1899, Festspiel in vier Aufzügen und einem 
Festakt, 2. Auflage, Bern 1899 

Bulifon, Antonio, Compendio istorico Del Monte Vesuvio, in cui si ha piena notizia 
di tutti gl'incendj, ed eruzioni accadute in esso in fino a quindici di Giugno del 1698. 
Napoli 1698 

Camenisch, Emil, Bündner Reformations-Geschichte, Chur 1920 
Campell, Ulrich,  Dritter und vierter Anhang zu Ulrich Campells Topographie von 
Graubünden, hrsg. von Traugott Schiess, Chur 1900 

Candreia, J.,  Der Umgehungsberg in der Calvenschlacht, Chur 1899 

Cholera / Nervenfieber, versch. kleine Drucksachen in Couvert 

Chur in Bildern, Chur o.J. 

Corai, Paul, La canzun davart il senn, Chur ca. 1870 

Dekan Leonhard Herold. Aufzeichnungen aus seinem Leben, hrsg. und ergänzt von 
O. Herold, Chur 1902 

Della Croce, Giulio Cesare, Le piacevoli e ridicolose semplicità di Bertoldino, 
figliuolo del già astuto ed accorto Bertoldo..... Opera morale e di gran spasso, 
Venedig o.J. 

(Li) due Baroni di Rocca Azzurra, Dramma giocoso in musica, da 
rappresentarsi nel Teatro di Chiavenna. Nel Carnovale 1788. Dedicato 
all'illustrissimo signor Landamano, e Podestà Don Antonio de Salis Soglio, Reggente 
Comissario della Giurisdizione di detto Borgo. o.O. o.J. 

Eblin, Dr., Etwas über die Schwefel-Räucherungs-Anstalt zu Chur und ihre Erfolge, 
Chur 1823 

Emprim Cudisch de leger per las scolas ruralas dil Cantun Grischun, 
Frauenfeld 1860 

Erneuerte Feuerordnung der Stadt Chur, Chur 1781 
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Fischer, J.J.,  Karl Paschal, König Ludwig des XIII. Geheimen Staatsraths 
Geschichte seiner Gesandschaft in Bündten, Chur 1781 

Flugi, Conradin von,  Alchünas rimas romaunschas, revisas et aumentadas,     
Chur 1861 

Flury, Peter,  Zweiter Jahresbericht der freiwilligen Schullehrerbildungs- und 
Rettungsanstalt in Schiers, Kanton Graubünden. Das Jahr 1839,  o.O. o.J. 

Forst- und Waldordnung, Löbl. Stadt Chur, 1791, Chur 1791 

Ganzoni, R.A. , Grischuns e Ligias, oder: Woher kommt der Name Graubünden ? 
Separatdruck aus BM 1934 

Geheimnisse von Curia Rhaetorum. Wahrheit keine Dichtung!, o.O., am 1. April im 
Jahre des heiligen Bismark, 1867 

Griot, Daniel,  Ueber den medizinischen Werth der Schwefel-Räucherungen in 
verschiedenen Krankheitsformen des menschlichen Organismus, Chur 1822 

Hartmann, Benedict, Theophil Sprecher v. Bernegg, Generalstabschef, Versuch 
einer Biographie, Chur 1930 

Heidegger, G., Acerra philologica nova, repurgata, acuta, Das ist: DCC 
merckwürdige Historien und Discursen, theils aus den vorigen Editionen, 2. Auflage, 
Zürich 1735 

Hosang, Georg, Die Kämpfe um den Anschluss von Graubünden an die Schweiz 
von 1797-1803. Ein Beitrag zur Calvenfeier. 2 Vorträge von Prof. G. Hosang, 
gehalten in der HAGG,  Chur 1899 
Hunziker, J., Das Schweizerhaus, I. Wallis, II. Tessin, IV. Jura, V. Das dreisässige 
Haus, VI. Das dreisässige Haus; Das schwäbische Haus, VII. Das Länderhaus,  
VIII. Schlusswort und Register mit einer Uebersichtskarte, hrsg. von C. Jecklin, 
Aarau 1900-1914 

Jecklin, Conradin, Die Bündner in der Schlacht bei Siena (2. August 1554),  
Chur 1929 

Jecklin, Constanz (chronologisches Verzeichnis, je 1-3 Ex. vorhanden) 
- Zu des Strickers Karl, Dissertation, Wien 1877 (mehrere Exemplare) 
- Urkunden zur Verfassungsgeschichte Graubündens. Als Fortsetzung von   
  Mohr's Codex diplomaticus, V. Band, 1. Heft, Chur 1883 
- dito, 3. Heft, Chur 1886 
- Benedict Fontana und die historische Kritik, Chur 1886 (mehrere Ex.) 
- Das Duell G. Jenatschs mit Oberst J. von Ruinelli, 6./16. März 1627, Separatum  
  JHGG 1887 
- Die Belagerung von Maienfeld und Chur im Jahre 1622, Chur 1888/89 
- Urkunden zur Staatsgeschichte Graubündens, 1. Heft, Chur 1890 
- dito, 2. Heft, Chur 1891 (mehrere Exemplare) 
- Graubünden, Churer Dialekt, in: Schweizerbund in Schweizermund, Zürich 1891 
- Chur vor hundert Jahren, JHGG 1900 und Chur 1927 
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- Bündner Geschichte, Vorträge gehalten im Winter und Frühjahr 1901/1902 im  
  Rätischen Volkshaus in Chur, 1. Vortrag: "Bis zu den sächsischen Kaisern", Chur 
  1902 
- Ständerat Peter Conradin von Planta. Sein Leben und seine Werke, JHGG 1902 
- Zur Hundertjahrfeier der Bündner Kantonsschule in Chur 1804-1904, Schweiz. 
  Lehrerzeitung, 1904 
- J.C. Muoth, JHGG 1906 (mehrere Exemplare) 
- Heinrich von Frauenberg, ein bündnerischer Minnesänger, Chur 1906 
- Die Stipendien für arme Kantonsschüler, Vortrag vom 28.11.1912, Separatum 
  BM 1914 
- Mannschaftsrodel der französischen Gardekompanie Salis-Zizers vom Jahre 1789, 
  BM 1917 
- Das Chorherrengericht zu Schiers, JHGG 1919 
- Die ersten Bündnisse der III Bünde mit Frankreich, Vortrag 1914, JHGG 1921 
- Der französische Gesandte Castion und sein Versuch, die Herrschaft Haldenstein  
  den VII Orten in die Hände zu spielen, BM 1924 
- Ein Lied auf das Bündner Regiment in niederländischem Dienst 1695, BM 1926  
  (mehrere Exemplare) 
- Nachtrag zu dem Soldatenlied in der Dezember-Nummer des Monatsblattes 1926, 
  BM 1927 (mehrere Exemplare) 
- Eintrag "Jecklin", Historisch-biographisches Lexikon der Schweiz, Bd. IV,  Neuen- 
  burg 1927 
- Aus dem Leben der Bündner Kantonsschule in den letzten 50 Jahren, Chur 1928  
  (mehrere Exemplare) 
- Urkunden zu der Schlacht an der Calven, Sep. Anz. f. Schweiz.Gesch.,  o.O. o.J. 
- Briefe eines Bündners aus dem Jahr 1798, o.O. o.J. (mehrere Exemplare) 

Jecklin, Dietrich,  Volksthümliches aus Graubünden. Nach authentischen Quellen 
und Mittheilungen gesammelt und herausgegeben von Dietrich Jecklin, I. Theil, 
Zürich 1874 (2 Exemplare) 

Jecklin, Dietrich, dito, II. Theil, Zürich, 1876 
Jecklin, Dietrich, Die Burgen und Schlösser in "alt fry Rätia", deren Abbildungen 
und kultur-historisch-topographische Beschreibung, 3. Lieferung, Chur 1872 

Jecklin, Fritz (chronologisches Verzeichnis) 
- Die Entwicklungsgeschichte des Bündnerwappens, Neuchâtel 1892 
- Jörg Blaurock vom Hause Jacob. Ein Märtyrer der Widertäufer. Kirchengeschicht- 
  liche Skizze, JHGG 1891 
- Der Münzfund von Schleins. Collectanea ad Rhaetiam numismaticam. Ein ge- 
  fälschter Bluzger des Bisthums Chur, Revue suisse de Numismatique, Genf 1892 
- Unedirte Bluzger von Johann Luzius und Gubert von Salis-Haldenstein, Separatum 
  aus Revue suisse de Numismatique, Jg.2, Nr. 2 und 3, Genf 1892 
- Ueber Gerichtssiegel Aenderungen, Archives héraldiques Suisses, Neuchâtel 1893 
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- Kapitel "Tscharner", Allgemeine Deutsche Biographie, Bd. 38, Leipzig 1894    
- Kultur- und Kunstgeschichtliches aus den Churer Ratsacten, Separatum aus 
  Anzeiger für schweizerische Alterthumskunde 2/1894 
- Politisches und religiöses Testament des Chronisten Bartholomeus Anhorn,  
  Separatum aus Anzeiger für schweizerische Alterhumskunde 4/1894 
- Chur als Reichsstadt, Separatum aus Archives héraldiques Suisses, Neuchâtel 
  1895 
- Festschrift zur Erinnerung an die Einweihung der neuen Glocken zu St.Martin 
  in Chur, 24. Dezember 1898, Chur 1899 
- Die Kanzlei-Akten der Regentschaft des Bistums Chur aus den Jahren 1499-1500 
  (Als Fortsetzung von Mohrs Codex diplomaticus VII. Band), JHGG 1898  
- Ueber die Ausgrabungen im Moesa-Gebiete, und 
- Die Glasgemälde aus der Kirche von Fideris (zusammen mit R.A.Nüscheler) 
  JHGG 1899 
- Das Churer Feuerwehrwesen in älterer und neuerer Zeit, Chur 1901 
- Eine neue Quelle für die Geschichte des bündnerischen Strafgerichtes vom Jahre 
  1572, Separatum aus Anzeiger für Schweiz. Geschichte 3/1902 
- Der Engadiner-Aufruhr von 1565, Vortrag anlässlich Sitzungen HAGG 1903,  
  JHGG 1904 
- Il ripostiglio di Räzüns (zusammen mit Ercole Gnecchi), Mailand 1904 
- Bauern- und Wetterregeln aus dem Churer Schreibkalender vom Jahr 1708,  
  Chur 1905 
- Aufzeichnungen über Verwaltung der VIII Gerichte aus der Zeit der Grafen  
  v.Montfort,  JHGG 1905 
- Ueber die Berufsbildung unter der Churer Zunftverfassung, Chur 1906 
- Der Langobardisch-karolingische Münzfund bei Ilanz, Separatum aus Mitteilungen  
  der Bayer. Numism. Gesellschaft 1906 und 1907 
- Materialien zur Standes- und Landesgeschichte Gem. III Bünde (Graubünden) 
  1464-1803, I. Teil: Regesten, Basel 1907 
- dito, II. Teil: Texte, Basel 1909 
- Zinsbuch des Praemonstratenserklosters Churwalden vom Jahre 1513,  
  JHGG 1908 
- Urbar der Propstei St.Jacob im Prätigau (Klosters) vom Jahre 1514, JHGG 1910 
- Ueber Vereinfachung des Bündnerwappens, Separatum aus Schweiz. Archiv  für  
  Heraldik 1/1911 
- Bilder aus alt Chur, in: Bündner Haushaltungs- u. Familienbuch 1913 
- Beitrag zur ältern Schulgeschichte der Stadt Chur bis zum Beginn des XVIII. Jahr- 
  hunderts, o.O. o.J. 

Jörger, J., Bei den Walsern des Walsertales, Basel 1913 
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Juwalta, Wolfgang P., Ueber die Emigration, An unsre im herrschenden Lande 
wohnhafte werthgeschäzte und vielgeliebte Landsleute und Religionsgenossen, 
besonders des Mittelstands und Baurenstands; Im Namen der in der Grafschaft 
Klefen domicilirenden reformirten Kauf- und Handelsleuten, Professionisten und 
Feldarbeiter, Chur 1790 

Kaiser, Peter, Graubündnerische Geschichten. Erzählt für die reformirten 
Volksschulen. Zugabe zum vierten Schulbuch. Chur 1852 

Kurzer Abriss der in Lobl. Stadt Chur einzuführenden neuen Schulordnung, 
Chur 1779 

Kurzer Lebensabriss des Mörders Moriz Grischot von Bärenburg in Schams, 
nebst der Sentenz und der bei seiner Hinrichtung am 14 April d.J. gehaltenen 
Reden, Chur 1831 

Kurzes provisorisches Exercitium, für die rhätische Infanterie, Chur 1799 

Kym, Hedwig, In Memoriam Meta v.Salis/Marschlins, Dr. phil., Chur 1929 

La fiasta evangelica sursilvana e l'inauguraziun digl Asil evangelic engrondiu a 
Glion, 9 d'october 1938. Romanisch und Deutsch. Chur 1939 

Lanbert, J.H., vormals Hofmeister im alten Gebäude zu Chur. Passionslied in der 
gewöhnlichen Melodie, Chur 1817 
Landts-Frid; Wie solcher zwüschen denen Lobl. Regierenden Orthen Gemeiner 
Herrschafften geschlossen, und auss Dero Hochem Befelch durch dises 
Mandat, zu dessen genauer Vollzieh- und beständiger Beobachtung, in 
denselben offentlich publiciert und verkündiget worden. Im Herbstmonat des 
1712ten Jahrs. o.O. o.J. 

Lechner,  E(rnst), Thusis-Andeer-Splügen mit Avers und die Alpenpässe 
St.Bernhardin & Splügen-Chiavenna, o.O. o.J. 

Lehmann, H(ermann ) L(udwig) von Detershagen, Etwas über das Veltlin und die 
Streitigkeiten dieses Thales mit seinem Landesfürsten, der Republik Graubünden, 
als ein Beytrag zur Geschichte dieses Staats. Erstes Stück, o.O. 1788 

Lehmann, H(ermann) L(udwig) von Detershagen, dito, Zweytes Stück, o.O. 1789 

Lehmann, H(ermann) L(udwig) von Detershagen, Patriotisches Magazin von und 
für Bündten, als ein Beytrag zur nähern Kenntniss dieses auswärts noch so 
unbekannten Landes, Bern 1790 

Leonhardi, Georg,  Philipp Gallicius, Reformator Graubündens, Bern 1865 

Mengold, W. Höhen & Längenangaben für die Post-Routen, Bad- und Luftkurorte in 
Graubünden. Mit der neuesten Karte nebst Gebirgsführer-Stationen & Clubhütten-
Verzeichniss, Chur 1882 

Merz, K.,  Lamberts geographische Uhr, Separatum aus Jb. der Naturforschenden 
Gesellschaft Graubündens 1927/28 

(Il) Mesolcinese, ossia Giornaliere Statistico-Manuale delle Valli Mesolcina e 
Calanca nel Cantone Griggione per l'anno 1834, di S.S.S.Matematico, 
Capolago/TI 1833 

Meyer, Joh. Georg, Geschichte des Bistums Chur, Erster Band, Stans 1907 

Meyer, Joh. Georg, dito, Zweiter Band, Stans 1914 
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Mohr, Conradin v. Des Maréschal de Camp Ulysses von Salis Marschlins 
Denkwürdigkeiten, Chur 1858 

Mohr, Conradin v., Codex diplomaticus. Sammlung der Urkunden zur Geschichte 
Cur-Rätiens und der Republik Graubünden, Band II, Chur 1852/1854 

Mohr, Theodor v., Archiv für die Geschichte der Republik Graubünden, 1.Band, 
Chur 1853 

Mohr, Theodor v., dito, 2.Band, Chur 1853 

Neue Post- und Handels-Strasse durch die südöstliche Schweiz, als kürzester 
Verbindungsweg zwischen Deutschland und Italien, hrsg. von der Direktion der 
Direktion der Extraposten und Diligencen des schweizerischen Kantons 
Graubünden, Chur 1824, sammt Supplement vom Sept. 1825 

Pestalozzi, Heinrich,  Meine Nachforschungen über den Gang der Natur in der 
Entwiklung des Menschengeschlechts, von dem Verfasser Lienhard und Gertrud, 
Zürich 1797 

Pieth, Friedrich,  Zur Erinnerung an die Vierhundertjährige Reformationsfeier in 
Chur, am 31.Okt., 4. und 11.Nov. 1917, Chur 1917 

Pieth, Friedrich, Das Bündnis der III Bünde mit Zürich 1707, Separatum aus 
Festschrift Hans Nabholz, Zürich 1934 

Planta, P(eter) v., Nachtrag zur Chronik der Familie von Planta 1892. Ergänzungen 
und Nachweise, Zürich, 1905 

Politisches Neujahrs-Büchlein auf das Jahr 1831 oder ein Blick vom Galandaberg 
herab auf die Welthändel in nahen und fernen Landen. Chur 1831 

Reformationsbüchlein. Ein Denkmal des im Jahr 1819 in der Stadt Chur gefeierten 
Jubelfestes. Enthält: Des Ritters Johann Guler von Wineck Darstellung des 
Bündnerischen Freiheitskampfes und Das christlich Leben des theuren Helden und 
treuen Vaters des Vaterlandes Herrn Obersten Johann Gulers von Wineck, Rittern, 
beschrieben durch Fortunat Sprecher v. Berneck. Chur 1819 (2 Exemplare) 

(Der) Rhein und seine Umgebungen nebst einer Karte des Rheinlaufes von 
Schaffhausen bis zur Nordsee. Mainz 1850 

Riola, Conradin, Musica spirituala da l'olma quei ei canzuns spiritualas, Chur 1782 

Robespierre, Maximilian, Bericht über die Grundsäze der politischen Moral, welche 
das National-Convent bey der innern Verwaltung der Republik leiten sollen, im 
Namen der Comité des öffentlichen Wohls, den 18 Pluviôse im 2ten Jahre der 
Republik, o.O. o.J. 

Roeder, G(eorg) W(ilhelm), Der Dichter Joh. Gaudenz v.Salis-Seewis. Ein 
Lebensbild als Festgabe am Seculartage seiner Geburt, St.Gallen 1863 

Roeder, G(eorg) W(ilhelm), Die Entstehung des Zehngerichten-Bundes, Chur 1836 

Roeder, G(eorg) W(ilhelm), Historische staatsrechtliche Beleuchtung der 
Hoheitsrechte des Standes Graubünden in Angelegenheiten des Bisthums Chur, 
Chur 1835 

Roeder, G(eorg) W(ilhelm), dito, Zweite Auflage, Chur 1835 
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Salis v.,  Dokumente der Familie von Salis betreffend den Johannesstamm, im 
besondern die Sker-Linie, Zürich 1927 

Salis v., Erwiderung auf die "Kritik" der "Dokumente der Familie von Salis betreffend 
den Johannesstamm, im besondern die Sker-Linie", Zürich 1929 

Salis, B. v., Einige Gebete, Chur/Lindau 1770 

Salis, B. v., Kleine Schriften, Zürich und Chur 1766 

Salis-Marschlins, C(arl) U(lysses) v., Historische Erläuterungen über die am 
28.Oktober 1797 ergangene Confiscation des bündnerischen Privateigenthums im 
Thale Veltlin und in den Grafschaften Cleven und Bormio, Chur 1837 

Salis-Marschlins, Ulysses v., Schutzschrift. Eingereicht den ehrsamen Räthen und 
Gemeinden der Republik Graubünden im Herbstmonate 1794, o.O. (2 Exemplare) 

Salis-Seewis, Johann Ulrich v., Hinterlassene Schriften, Chur 1834 

Salis-Soglio, Nicolaus v.,  Die Familie von Salis. Gedenkblätter aus der Geschichte 
des ehemaligen Freistaates der drei Bünde in Hohenrhätien (Graubünden),  
Lindau i.B. 1891 

Sammlung verschiedener Gebete. Siebente Auflage, Graz 1788 

Schiess, T(raugott), Johannes Fabricius Montanus (1527-1566), Separatum, o.O. 
o.J. 

Schiess, T(raugott), Josias Simler und sein Schüler Johann Baptist Müller von 
Vicosoprano, Sonder-Abdruck aus dem Zürcher Taschenbuch auf das Jahr 1903 

Schleicher, Berta, Meta von Salis Marschlins, Erlenbach-Zürich 1932 

Schmid, Martin, Die Erhebung der Prätigauer im Frühling 1622. Dramatisches 
Gedicht in fünf Szenen. Schiers 1922 

Sprecher, J(ohann) Andr(eas) von, Geschichte der Republik der drei Bünde 
(Graubünden) im Achtzehnten Jahrhundert, Erster Band, Hefte 2 und 3, Chur 1873 
Sprecher, J(ohann) Andr(eas) von, dito, Zweiter Band, Heft 1, Chur 1874 

Tarnuzzer, Christian, Illustriertes Bündner Oberland, Zürich 1903 

Tomamichel, Tobias, Bosco Gurin. Das Walserdorf im Tessin. Basel 1953  
Travers v., Lettre de Mr. de Traverse Lieutenant General des Armées du Roy, à 
Mr.Baptiste de Salis cy devant Podestat à Morbegno, en datte du 24 Avril 1767. o.O. 

Truog, Jakob Rudolf, Aus der Geschichte der evangelisch-rätischen Synode 1537-
1937, Chur 1937 

V(eith) B(asilius), Gramatica Ramonscha per emprender il Lungaig Tudeschg, 
Bregenz 1805 

Verfassung der Stadt Chur, Chur 1850 

Vetter, Ferd(inand), Benedikt Fontana. Eine schweizerische Heldenlegende, 
Separatum aus Jahrbuch f.Schweiz. Geschichte 1883 

Vier von den Hauptgrundgesezen Gemeiner dreyer Bünden. Im Jahr 1794. Von 
allen ehrsamen Räthen und Gemeinden beschworen ....,o.O. 1795 (2 Exemplare) 
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(Das) Winterbüchlein von 1832 auf 1833 enthaltend Ansichten und Meinungen 
eines Bündners über den Entwurf zu einer Bundesurkunde der schweizerischen 
Eidgenossenschaft, wie derselbe von der durch die Tagsatzung ernannten 
Revisions-Kommission bearbeitet worden ist, Chur 1833 

Zschokke, Heinrich, Das neue und nüzliche Schulbüchlein zum Gebrauch und 
Unterricht für die wissbegierige Jugend im Bündnerlande, Malans 1798  
(2 Exemplare) 
 

Collectanea (1 Band) 
(vergleiche auch Möller W., Graubünden. Drucke zur Geschichte und Landeskunde der Drei 
Bünde bis zum Jahre 1803, D - Peine 1993, Signatur StAGR QR 32) 
- Tonatz, Conradin, Hoch-geachte Hochwohl-Edel gebohrne Gestrenge, Fromme, 
  Vorsichtige und Wohl weise besonders Gnd. gebitende Herren und Obern, 
  Chur, 15. September 1734 (Werbeerlaubnis für Sardinien)       (siehe Möller S. 287) 
- Risenfels, Ferdinandt Heinrich von, Abtruck Dess ienigen, was bey dem in Mo- 
  nat Septembris 1727 zu Chur gehaltenen Pundts-Tag gemeiner drey Pündten  
  entzwischen dem Kays. Herrn Abgesandten Freyherren von Risenfels, dann der  
  Pundtstäglichen Session verhandlet worden, Chur, 25. September 1727  
  (weitere s. Möller S. 934) 
- Proposition An die zu Baden versamblete Löbl. Eydgnossschafft von Jhro Excel- 
  lenz dem Königlichen Frantzösischen Herrn Ambassadoren den 7. Julij 1701  
  abgelegt, Baden, 7. Julij 1701 

- Beretti Landi, Lorenzo Verzuso, Discorso alla Lodevole Dieta de Signori Cantoni  
  Cattolici Confederati con Sua Maesta Cattolica Congregati in Luzerna ......... 
  pronunciato gli  20. Decembre 1713                                    (weitere s. Möller S. 106) 

- Trautmansdorff, Frantz Ehrenreich Graf von,  Proposition an die allhier ver- 
  samblete Löbl. Eydgenossenschafft von mir Frantz Ehrenreich Graffen und Herrn 
  zu Trautmansdorff als Kayserl. Ambasciatoren abgelegt, Baden 5. Julij 1701 
  (weitere s. Möller S. 1171) 

- Wennser, Johann Baptist,  Proposition von der Röm. Kays.Majestät...an Lobl.  
  Pündtnerische Lande, Administratoren der Herrschafft Ratzins, Herrn Johann  
  Baptista Wennser von und zu Freyenthurn an die Herren Haübter, Räthe und  
  gesambt Ehrsambe Gemeindten Lobl. Hoch-Rhaetischer Republic,  Chur 
  13. Februar 1707                                                                          (s. Möller S. 1257) 

- Du Luc, Charles Conte, Discours de Son Excellence Monseigneur le Comte 
  du Luc, Ambassadeur de France, &c. aux Loüables Cantons Suisses  
  assemblés à la Diette generalle de Baden le 8. Juillet 1711 (weitere s.Möller S.414) 

- Du Luc, Charles Conte, Proposition, Jhro Excellentz Herrn Grafen du Luc,  
  Margrafen de la Marthe, Königlichen Statthalteren in Provence....Ambassadoren in 
  Lobl. Eydgnossschafft, Pünten und Wallis auff der Catholischen Tagsatzung zu 
  Lucern den 13. Christmonat 1713                                       (weitere s. Möller S.414) 

- Bianchi, Vendramino, Hochgeachteste und Mächtige Herren. O.O. o.D. 
  (weitere s. Möller S. 116) 
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- Rost, Anton von, Copia Schreibens von den Kays. Extra ordinari Abgesandten 
  Herren Antoni von Rost Excellenz, &c. an die Herren Haübter Lobl. Gemain 
  Pündtnerischer Landen, Schloss Ratzins den 7. Junij 1706          (s. Möller S. 952)       

- de Puyzieulx, Proposition Von Jhro Excellenz Herrn Margraffen von Puyzieulx,   
  Königl.  Frantzösischen Ambassador, vor allgemeiner Löbl. Eydgnössischer  
  Session in Baden abgelegt den 10. Julij 1704 

- Casati, Carlo Graf von, Proposition an die allgemeine Tag-Satzung der Eyd- 
  gnossschafft von Graffen Casato als Jhro Catholischer Majestät Philippi dess  
  fünfften Ambasciatorn, bey den Republiken der Herren Schweitzer und Bündtner 
  abgelegt, Baden 11. Februar 1702                                     (weitere s.Möller S. 173) 

- Casati, Carlo Graf von, Newe Proposition von Jhr Excellenz dem Spannischen  
  Ambasciatoren Graff Casato an die Tagsatzung in Baden abgelegt,  
  Baden 19. Julij 1701                                                             (s. auch Möller S. 173) 

- Casati, Carlo Graf von, Mündtlicher Vortrag so Jhro Excellenz Herr Don Carlo  
  Casati von Borgo Lavizzaro......bey einer offentlichen Verhör der Extraordinari 
  Versamlung einer Löbl. Eydgnosssafft abgelegt, Baden 24. Herbstmonat 1700 
  (s. Möller 173) 

- Casati, Carlo Graf von, Propositione esposta alla Dieta Generale del Corpo  
  Elvetico dal Conte Casato del Consiglio della Maestà Cattolica di Don Filippo V. 
  e suo Ambasciatore presso le Republiche de SS.Svizzeri e Griggioni, Bada  
  12 Luglio 1701 (ital. u. deutsch)   (s. Möller S. 173) 

- Risenfels, Ferdinandt Heinrich Freiherr von,  Anbringen De dato 15. Junij 1729, 
  welches der Kays. Herr Abgesandte Frey-Herr von Risenfels bey der Republic ge- 
  meiner 3. Pündten.... denen Herrn Haübteren übergeben, Ratzins den 15.Junij  
  1729 (mit versch. Beilagen)  (s. Möller S. 935) 

- Wolckenstein, Paris Graf von, Abdruck einer Einlag welche des Kayserl. Extra- 
  ordinari Abgesandten Herren Grafen von Wolckensteins Excellenz an die in Chur 
  bey täglich versambten Herren Häupter wegen Abstellung deren dem Vatterland 
  höchst nachteiligen fremden Kriegs-Diensten übergeben...... , 17.  April 1734  
  (s. Möller S. 1264) 

- Stoppa/Stupan, Johann Baptist, Giustificatione De' Colonnelli e Capitani 
  Grigioni, i quali servono il Re di Francia, spiegata in una lettra scritta a Signori 
  Capi delle trè Leghe de Grigioni da Gio. Battista Stoppa, Paris 1690 
  (s. Möller 1115) 

- Gerechtigkeit und Bescheidenheit dess abgenöthigten Toggenburger-Kriegs, 
  vorgestellt Jn einem freundlich-Eidgnössischen Gespräch..... Anno Christi 1712 
  (s. Möller S. 1167) 

- A.M.N.Z., Zwey und Zwanzig denckwürdige Articul: Welche ein Eidtgnössischer 
  Patriot auss denen Propositionen, so der Holländische Envoyé Herr Valkenier einer  
  Löbl. Eidtgnossschafft zu dero freundlichen Wahrnung am 29. Decembris 1690 
  und 8. Martii 1691.....mündlich vorgetragen.... 1703 
  (betr. Valckenier s. Möller S. 1201) 

- Anhang Der Toggenburgischen Landt-Rechts-Brieffen mit Schweitz und 
  Glarus, o.D. 
- Schultheiss und Rath der Stadt Lucern, Copia Eines Schreibens So ein Lobl.  
  Stand Lucern an Jhr Päbstliche Heiligkeit abgehen lassen... , 13. August 1712 
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- Manifest Beyder Lobl. Ständen Zürich und Bern Wegen des Toggenburger- 
  Geschäffts, Cantzley der Statt Zürich, Jm Nammen Beyder Lobl. Ständen 
  Zürich und Bern, 13. April 1712 

- Freywillig zugestandene Accords-Puncta: Beyder Lobl. Ständen Zürich und 
  Bern: Wegen der Stadt Baaden, 3. Junii 1712 

- Landts-Frid; Wie solcher zwüschen denen Lobl. Regierenden Orthen  
  Gemeinder Herrschafften geschlossen ......, Eydgnössische Cantzley der 
  Lobl. Regierenden Orthen, Baden, 12. September 1712 

- Friedens-Vertrag, Wie derselbe durch Beyder Lobl. Ständen Zürich und  
  Bern An einem; Danne Jhr Fürstl. Gnaden Des Hrn. Prälaten von St.Gallen 
  Am anderen Theil; Herren Pacificatoren Zu Baden im Ergeu Beabredet...... 
  Baden, 15. Juni 1718; Zürich 1718 

- Friedens-Vertrag, Nach dem Original: Wie derselbe durch Beyder Lobl. 
  Ständen Zürich und Bern An einem: Danne Jhro Fürstl. Gnaden des Hr. 
  Prälaten von S.Gallen... Am anderen Theil.....Jn Rorschach Beabredet und 
  underschrieben worden; Den 24. Martij 1714 

- Instrumentum Pacis, Das ist: Friedens-Schluss Zwischen beyden Lobl. 
  Evangelischen Vor-Orten Zürich und Bern an einem; und denen V. Lobl.  
  Catholischen Orten Lucern, Urj, Schweitz, Unterwalden und Zug an dem 
  andern Theil: Wie solcher ersten mahls den 18. Julii 1712...., Chur 1712 

- Copia Eines Brieffs von einem beglaubten Officier, welcher der victoriosen 
  Schlacht der Herren von Bern gegen den Lucerneren auf dem Langenthaler  
  Feld unweit Villmärgen und Häglingen, den 25. Tag Heumont 1712 gesche- 
  hen, beygewohnt. o.O.o.D. 

- Proposition, welche von den Lobl. Evangelischen und Zugewandten 
  Orthen Lobl. Eydtgnossschafft Herren Ehren-Gesandten Als Zürich, Bern 
  Glarus, Basel, Schaffhaussen und Biel An Herren Landt-Amman und Rath  
  Lobl. Stands Appenzell Ausser-Roden underm 19.Febr. 1733 in Herisau  
  abgelegt worden. Betreffend Die in Loblichem Standt Appenzell Ausser- 
  Roden obschwebende Unruhen, Herisau, 19. Februar 1733 

- Zwey Schreiben Von den Lobl. Evangelischen und Zugewandten Stätten 
  und Orthen der Eydgnossschafft: Zürich, Bern, Basel, Schaffhausen,  
  Müllhausen und Biel; Das einte An Herrn Landamman und Rath des Lands 
  Appenzell der Usserer Roden, unterm 26. Martii 1733........... 
- Irenicum Helveticum,  à Joh. Henrico Hottingero... Et à Joh. Hulderico   
  Menhardo, Curiensi, 14. März 1653, Zürich, Joh. Heinrich Hamberger 

- Relatio Historico Politica. Oder Summarische Histori und Denckwürdigkeiten  
  der vornehmsten Geschichten der Herrschafft Werdenberg.  Darinn insgemein  
  zu ersehen Eine kurtze Geographische Abtheilung dess Lands, wie auch dessel- 
  ben Ursprung, Natur und Beschaffenheit....., Ausführlich-unpartheischer Bericht 
  der Werdenbergischen Aufruhren...... Samt einem kurtzen gleichwol aber hell- 
  leuchtenden Regenten-Spiegel, abgefasst von Johann Peter Tschudj ...., 
  Chur, 1726 
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Pamphlete (1 Band) 
- Jsaak Jselins Rathsschreibers der Republic Basel Schreiben an Herrn Ulysses    
  von Salis von Marschlins königlich französ. Envoyee bey der Republic der   
  Grauen Bünde über die Philanthropinen in Dessau und in Graubündten. Nebst der  
  Antwort des Herrn von Salis. Und einem Entwurfe der Ephemeriden der Mensch-  
  heit, Basel 1775 
- Philanthropische Aussichten redlicher Jünglinge ihren denkenden und fühlenden 
  Mitmenschen zur Erwegung übergeben durch Jsaak Jselin, Basel 1775 

- Herrn Johann Caspar Lavaters Pfarrers an dem Waysenhause zu Zürich morali- 
  scher Charakter entworfen von Feinden und Freunden und Jhm selbst, Berlin, 
  Zürich, Frankfurt 1775 
- Vorschlag zu einem öffentlichen Unterricht der Töchter, geschrieben im Julio 1773 
  von Professor L. Usteri 
- An die edeldenkenden Gönner der Töchterschule. Nachricht von dem Erfolg dieser 
  Anstalt, nach Verfluss der ersten drey Jahre, Caspar Keller, Heinrich Schinz,  
  Jakob Scheuchzer, Leonhard Usteri, David Breitinger,  Zürich 1777 
- An die edeldenkenden Gönner der Töchterschule. Nachricht von dem Erfolg dieser     
  Anstalt, nach Verfluss der zweyten drey Jahre, Heinrich Schinz, Caspar Keller,  
  Heinrich Füsslj, Leonhard Usterj, David Breitinger,  Zürich 1780 
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Geographische Karten 
402                 Vättis 
403 Altdorf 
404 Tödi 
405 Laax 
406 Chur 
407 Amsteg 
412 Greina 
415 Zizers 
416 / 274 Serneus / Partnun 
417 / 275 Alpbella, Samnaun, Martinsbruck 
420 Ardez 
427 Bever 
429 Sta. Maria, Stilfserjoch 
504 Olivone 
505 Hinterrhein 
506 Splügen 
509 Mesocco 
560 Jorio 
517 Bivio 
524 Brusio 
 
II Belfort-Basel 
IX Uster-Buchs 
X Feldkirch-Arlberg 
XIII  Interlaken-Sarnen 
XIV Altdorf-Chur 
XIV dito 
XIV dito, Prof. Theobald 
XV Davos-Martinsbruck 
XX Sondrio-Bormio, Prof. Theobald 
XXIV Lugano-Como 

 
Chur:  3 verschiedene Karten (eine davon Kanalisation), Wildasyl Scalära 
Hans Jenny, Calanda-Panorama 
Berner Oberland, Neuer Schweizer Canton Savoyen, Lombardische Ebene, 
Schweiz (2 Karten), Thun,  Uebungen VIII.Armeedivision, Zentraleuropa 
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